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Foto-Ausstellung
»Glanzlichter« zeigen die
schönsten Seiten der Natur
im Neuhäuser Marstall.

Prostata-Krebs
Radiologe und Urologe ver-
bessern durch ihre Koopera-
tion die Früherkennung. 

Fit für den Osterlauf
In der dritten Trainingswoche
setzt Laufexperte Jan Braun
auch auf die Ernährung. 

Heute
in Paderborn

P a d e r b o r n .  Bauen
oder umbauen, sanieren
oder kaufen: Die Ausstel-
ler der Paderbau sind
bestens vorbereitet und
haben viele spannende
Ideen, Angebote und Pro-
dukte, die sie den Besu-
chern vom 22. bis 24.
Februar auf dem Schüt-
zenhof persönlich vorstel-
len möchten. 

Bei der Paderbau finden
Angebot und Nachfrage in
einer angenehmen Atmo-
sphäre zusammen. »Gerade
in einer Zeit, in der es immer
hektischer wird und die digi-
tale Kommunikation den All-
tag dominiert, sind persönli-
che Gespräche und Begeg-
nungen unersetzlich«, sagt
Christin Mondesi, Geschäfts-
führerin der veranstaltenden
MAZ Mühlengeez GmbH. 

Erstmalig steht mit der
Sonderschau »Gartenträu-
me« auch das Leben und Ge-
nießen im Grünen im Mittel-
punkt. 

Die gesamte Halle soll zu
diesem Zweck mit faszinie-
renden Gartenbildern und
einer offenen Gestaltung wei-
terer Fachaussteller überzeu-
gen. Präsentiert werden pfif-
fige Ideen für die Gartenge-
staltung, sowie Gartenmöbel.

Ein weiteres Glanzlicht
präsentiert die Maler- und
Lackierer-Innung Paderborn,
die mit einer Sonderschau in
der kompletten Halle sechs
ihr 111-jähriges Innungsjubi-
läum feiert. Eine eigens er-
stellte Chronik wird passend
zur Sonderschau erscheinen.

»Machen Sie es sich zu
Hause schön« – dieses Motto
steht für zahlreiche Ausstel-
ler aus dem Fachbereich
Wohnen und Einrichten. Von
der Gestaltung mit kreativen
und hochwertigen Materia-
lien für Wände und Fußbö-
den bis hin zum stimmigen

Paderborn. Wo steht Pa-
derborn bei der Digitalisie-
rung? Welche Projekte sind in
diesem Jahr geplant? Fragen,
auf die am Donnerstag, 21.
Februar, um 18 Uhr im HNF
Antworten beim erstmals
stattfindenden »DigiLog« ge-
geben werden. Bürger sind
eingeladen, ins Gespräch
über die Bedeutung der Digi-
talisierung für Paderborn zu
kommen. 

Sich mit Experten auszu-
tauschen und dabei unterei-
nander zu vernetzen, ist das
Ziel des »DigiLogs«. Dabei
werden aktuelle Projekte vor-
gestellt, ein Blick über den di-
gitalen Tellerrand geworfen
und die Möglichkeit für Fra-
gen und Anregungen gege-
ben. Um Anmeldung wird ge-
beten unter digilog@
paderborn.de oder Telefon
05251/882372.

»DigiLog«
im HNF

Paderborn. Rechtsanwalt
und Notar Johannes Kröger
gibt am Mittwoch, 20. Febru-
ar, in der Volkshochschule
Paderborn Einblicke in das
aktuelle gesetzliche Erbrecht.
Um 19.30 Uhr geht es am
Stadelhof um Fragen zum
Thema Erben und Vererben.
Was ist für alle Beteiligten
tragbar und wirtschaftlich
vernünftig? Soll man das Ver-
mögen bereits zu Lebzeiten
weitergeben oder erst mit
dem Tode? Welche Möglich-
keiten der Absicherung hat
der Übertragende? Wie ist
die gesetzliche Erbfolge, wer
ist pflichtteilsberechtigt?
Außerdem gibt der Referent
Informationen zu den The-
men Vorsorgevollmacht und
Patientenverfügung. 

Um Anmeldung unter der
Telefonnummer 05251/
8758610 wird gebeten. 

Einblick ins
Erbrecht

Gesamtkonzept, inklusive
schicker Massivholzmöbel,
dem Badezimmer als privater
Wellnessbereich, himmlische
Schlafsysteme und der
Traum-Küche können Besu-
cher ihren persönlichen Ein-
richtungstraum verwirkli-
chen. Mit Hilfe einer Daten-
brille kann man in eine foto-
realistische, virtuelle Welt
eintauchen und interaktiv
verschiedene Gestaltungs-
möglichkeiten erleben.

Nicht nur an den Messe-
ständen, sondern auch bei
den Fachvorträgen erhalten
die Besucher wertvolles Ex-
pertenwissen. Das Rahmen-

programm wird ganztägig in
zwei Foren von den ausstel-
lenden Firmen mit kurzweili-
gen Vorträgen zu Themen
aus nahezu allen Fachberei-
chen angeboten.

Zur Auswahl stehen in der
Vortragsreihe unter anderem
Vorträge zum Wärmekonzept
für das Wohnquartier Spring-
bach Höfe. Täglich stellen Re-
ferenten vom Energieservice
Westfalen Weser, der Stadt-
werke Paderborn und den
energieXperten das effiziente
Nahwärmekonzept für das
neue Stadtgebiet vor. Ergän-
zend informiert die Stadt Pa-
derborn zum Thema Konver-

Jedes Jahr warten spannende Neuerungen auf die Besu-
cher: Viele Inspirationen und neue Ideen liefern die Aus-

sion und dem Baugebiet
Springbach-Höfe.

Technisch und gar nicht
langweilig wird es beim
Fachbereich Energie. Die
Eigennutzung selbst erzeug-
ter Energie ist für Eigenheim-
besitzer, und die es noch wer-
den wollen, hoch interessant.
Inzwischen gibt es hervorra-
gende Möglichkeiten, den
Strom selbst zu erzeugen und
nutzen; nicht zuletzt auch
deshalb, weil das Thema E-
Mobilität für viele eine echte
Alternative ist. 

 Professionelle Beratung
von der Kreispolizei Pader-
born und von Experten gibt

es im Themenbereich »Si-
cherheit zu Hause«. Eine kos-
tenfreie Kinderbetreuung
gibt es während der Öff-
nungszeiten am Samstag und
Sonntag in Halle 7.

Die Paderbau ist am Frei-
tag, 22. Februar, von 12 bis
18 Uhr geöffnet sowie am
Samstag und Sonntag, 23.
und 24. Februar, von 10 bis
18 Uhr. Der Eintritt kostet für
Erwachsene 6 Euro. Freitag
ist Paderbau-Tag mit ermä-
ßigtem Eintritt (4 Euro). Ju-
gendliche zwischen zwölf
und 18 Jahren zahlen zwei
Euro, Kinder haben freien
Eintritt.  

steller bei der Paderbau vom 22. bis 24. Februar auf dem
Schützenhof.  Archivfotos: Jörn Hannemann

Alles, was das Zuhause
noch schöner macht

Paderbau bietet drei Tage lang Inspirationen für die eigenen vier Wände

Weniger Zucker in der Li-
mo, weniger Fett und Salz in
der Pizza: Fertigprodukte in
Deutschland sollen gesünder
werden. Für ihren Plan, da-
bei mit der Ernährungsbran-
che zu kooperieren, erntet
Ernährungsministerin Julia
Klöckner (CDU) Kritik.

Der Deutschen Diabetes
Gesellschaft gehen die Vor-
schläge nicht weit genug, sie
pocht auf die Formulierung
konkreter Reduktionsziele.
Der Bundesverband des
Deutschen Lebensmittelhan-

dels BVLH sig-
nalisierte Be-
reitschaft,
»einen
wirksamen
Beitrag« zu

leisten. In
Deutschland

gelten laut Ministerium 47
Prozent der Frauen, 62 Pro-
zent der Männer und 15 Pro-
zent der Kinder als überge-
wichtig. 

Uns interessiert Ihre Mei-
nung, liebe Leserinnen und
Leser: Wie beurteilen Sie
Klöckners Plan, auf Freiwil-
ligkeit zu setzen? Vertrauen
Sie der Industrie? Oder sollte
es besser Vorgaben geben?
Wie versüßen Sie sich den
Tag? 

Schreiben Sie bis Diens-
tag, 19. Februar, an OWL
AM SONNTAG, Sudbrack-
straße 14-18, 33611 Bie-
lefeld, oder per E-Mail an
owlamsonntag@westfalen-
blatt.de. Bitte geben Sie
Ihren Namen und Ihre Ad-
resse an.

Zucker: Wer 
vertraut der 
Industrie?

Qualität seit über 100 Jahren

direkt ab Werk KAufen
und bei der Beratung und dem Preis profitieren!

Besuchen Sie unsere Werkausstellung:
H.C.M Produktions GmbH, Adenauerstraße 9a-13, 33184 Altenbeken
Tel: 05255/9328-0, www.mueller-kuechen.de
Montag bis Freitag: 10:00 -18:30 Uhr, Samstag:10:00 -16:30 Uhr
Sonntag Schautag: 14:00 -18:00 Uhr (keine Beratung, kein Verkauf)

Lassen Sie sich in unserer Werksausstellung von innovativen
Planungsideen und hochwertigen Küchenmodellen begeistern.
Kaufen Sie bei müller | Küchen direkt ab Werk und profitieren
Sie bei Beratung und Preis.

Tischlüfter-Spezial!
Erleben Sie die b

esten Lüfter von
Bora, Novy,

Miele und Sieme
ns bei uns in der

Ausstellung.
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Im Torres-del-Paine-Nationalpark sah
Andrea Pozzi die »Wolkenparty«. 

»Wo ein Wille ist, ist auch ein Weg«
betitelt Julian Rad sein Ziesel-Foto.

Uwe Hennig zeigt den »Tanz« einer Stallfliege auf dem Wasser in Essen in
der Kategorie »Die Vielfalt aller anderen Tiere«.

Der Finne Markus Varesvuo hat für sein Motiv »Aufgeschnappt« einen Sei-
denschwanz im perfekten Moment abgelichtet.

Raimund Brandstätter aus Österreich hat diese Flamingos »Im Gleich-
schritt« im Po-Delta in Italien erwischt.

Bruno de Faveri ist für sein Foto »Interessierter Zuschauer« mit streitenden Seeadlern prämiert worden.»Eislinien« hat José Luis Rodriguez im Amblés-Tal bei Avila in Spanien fotografiert.

Paderborn. Im Natur-
kundemuseum im Marstall
in Schloß Neuhaus ist jetzt
die Glanzlichter-Ausstel-
lung 2018 eröffnet worden.
Gezeigt werden die prä-
mierten Bilder des interna-
tionalen Naturfotowettbe-
werbs »Glanzlichter« aus
dem Jahr 2018. Bis Mon-
tag, 22. April, können die
Werke bestaunt werden. 

Bereits seit 2003 werden
die jeweils aktuellen Sie-
gerfotos des Glanzlichter-
Wettbewerbs zu Jahresbe-
ginn im Marstall präsen-
tiert.

 Der Jury des Glanzlich-
ter-Wettbewerbs lagen
2018 mehr als 18.000 ein-
gereichte Bilder von 934
Fotografen aus 39 Ländern
vor. Das Ergebnis des Aus-
wahlverfahrens ist wieder
beeindruckend. 87 Natur-
aufnahmen auf höchstem
Niveau wurden in verschie-

denen Kategorien ausge-
zeichnet. 

Für Kinder und Jugendli-
che hat das Naturkunde-
museum im Marstall wie-
der einen Rallyebogen er-
stellt, mit dem die Ausstel-
lung erkundet werden
kann. Er ist bei der Mu-
seumsaufsicht kostenlos er-
hältlich. An jedem Sonntag,
außer am Ostersonntag,
wird jeweils um 11 Uhr ein
circa halbstündiger Natur-
Film aus dem Bestand des
Kreismedienzentrums im
Vorführraum gezeigt. 

Geöffnet hat die Ausstel-
lung bis zum 22. April täg-
lich von 10 bis 18 Uhr,
außer montags. Geschlos-
sen ist Karfreitag, 19. April,
und geöffnet auch am Mon-
tag, 22. April. Nähere Infos
gibt es im Internet auf der
Seite unter

www.paderborn.de/
naturkundemuseum

Glanzlichter
der Natur

Foto-Ausstellung 

Zwei spanische Osterluzeifalter hat Daniel Jara in Spanien fotografiert und mit dem Titel »Am Stammtisch« versehen.
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Von Jan Braun

Woche 3 wird vorerst
unsere anstrengendste
und anspruchsvollste
Trainingswoche. Daher
liegt mir das Thema Er-
nährung ganz besonders
am Herzen, denn ohne
den richtigen »Treib-
stoff« und die richtige Er-
holung keine optimale
Leistung. Um euch auf
diese Woche optimal
einzustellen, möchte ich
euch bitten, auf fünf Din-
ge zu achten. 

l Trinkt viel Wasser oh-
ne Kohlensäure und gerne 
auch Ingwertee, der kurbelt 
euren Stoffwechsel an. Ge-
wöhnt euch in dieser Wo-
che daran, mehr zu trinken 
als gewohnt. Faustregel ist 
mindestens zwei Liter am 
Tag und ein Liter je Stunde 
Training. 

l Esst regelmäßig, ei-
weißreich und vollwertig. 
Das Frühstück ist euer 
Energielieferant für den 
Tag und sollte nicht fehlen.

l Besonders an den Ta-
gen mit unseren intensive-
ren Trainingseinheiten soll-
ten verstärkt Kohlenhydrate 
und Eiweiß, diese vollwer-
tig ohne Weißmehlproduk-
te, auf eurem Speiseplan 
stehen. Ideale Kohlenhy-
dratlieferanten sind Hafer-
flocken und Vollkornnudeln, 
und für die zusätzliche Ei-
weißversorgung bieten sich 
besonders gut Quark, Fisch 
oder ein Eiweißshake an. 
Vergesst dabei aber nicht 
gesundes Gemüse und die 
Extraportion Obst. 

l In der richtigen Rege-
neration liegt der Schlüssel 
zum Erfolg. Ihr braucht 
mehr Schlaf, um optimal zu 
regenerieren, so dass ihr 
eine Stunde mehr Nachtru-
he nach intensiven Einhei-
ten einplanen solltet. Alko-
hol sollte nach dem Trai-
ning tabu sein, da es euren 
Stoffwechsel ausbremst und 
die so wichtige Regenera-
tion behindert. Ein alkohol-
freies Weizenbier ist ein tol-
le Alternative, sie ist isoton 
und stärkt euer Immunsys-
tem dank des in ihm ent-
haltenen Polyphenols. Be-
herzigt ihr diese Regeln, 
wird euch auch unsere bis 

dato anspruchsvollste Trai-
ningswoche viel Freude be-
reiten und euch eurem Ziel 
deutlich näher bringen. 
Freut euch drauf, es diese 
Woche richtig krachen zu 
lassen!

Für unsere 5-km-Läufer
gibt es vier Einheiten mit je
einem trainingsfreien Tag
dazwischen.

Einheit 1: 3 mal 1 km mit
jeweils einer lockeren Geh-
pause von 1 Minute nach
500 m.

Einheit 2: 30 Minuten
Schwimmen oder 45 Minu-
ten auf einem Ergometer im
Fitnessstudio locker trainie-
ren, alternativ 1 Stunde zü-
giges Spazierengehen.

Einheit 3: 6 Minuten Lau-
fen am Stück und dann er-
holsames Gehen, bis ihr wie-
der zu Atem gekommen
seid. Das Ganze in drei Wie-
derholungen. 

Einheit 4: 2 km lockeres
Einlaufen mit kleinen Geh-
pausen zwischendurch – bis
ihr das Gefühl habt, gut auf-
gewärmt zu sein. Jetzt wird
es spannend. Fünf Steige-
rungsläufe über je 100 m,

bis ihr am Schluss auf eurem
gefühlten Maximaltempo
seit. Danach ganz wichtig:
das Auslaufen mit kleinen
Gehpausen über 1 km nicht
vergessen. Freut euch, die
vierte Trainingswoche wird
wieder lockerer.

Für unsere 10-km-Läufer
gibt es vier Einheiten mit je
einem trainingsfreien Tag
dazwischen. 

Einheit 1: 10 mal 300 m
Intervalle mit 98 Prozent eu-
rer maximalen Kraft und
Laufgeschwindigkeit. Zwi-
schen jedem Intervall macht
ihr eine 100 m-Gehpause.
Wichtig dabei ist, dass euer
letztes Intervall genauso so
schnell ist wie euer erstes.

Einheit 2: 30 Minuten
Schwimmen in zügigem
Tempo oder 45 Minuten auf
einen Ergometer im locke-
ren Tempo im Fitnessstudio.

Einheit 3: 10 km Laufen
als Tempolauf, der ca. 20 Se-

kunden langsamer je Kilo-
meter ist als eure Bestzeit
über 10 km. 

Einheit 4: Ein entspannter
12-km-Lauf im angenehmen
Tempo. Ab Kilometer 10
werdet ihr bis zum Schluss
immer etwas schneller. Am
Schluss solltet ihr 95 Prozent
eures maximalen Tempos
laufen. Freut euch drauf,
diese Trainingswoche wird
bei euch ordentlich Endor-
phine ausschütten.

Für unsere Halbmara-
thonläufer gibt es vier an-
spruchsvolle Einheiten mit
je einem Tag Pause dazwi-
schen, außer vor dem Alter-
nativen Trainingstag. 

Einheit 1: 10 mal 800 m
Intervalle mit 95 Prozent
Prozent eurer Maximalkraft.
Zwischen jedem Intervall
mach ihr eine 400-m-Trab-
pause. 

Einheit 2: 30 Minuten
Schwimmen im lockeren
Tempo oder 40 Minuten auf
einem Ergometer im Fit-
nessstudio. 

Einheit 3: 5 mal 1.000-m-
Intervalle, die ihr 10 Sekun-
den schneller lauft als eure

maximale km-Pace bei eu-
rem besten 10-km-Wettbe-
werb. Zwischen jedem Inter-
vall macht ihr eine 2- minü-
tige Gehpause. 

Einheit 4: Ein 15-km-Lauf
im moderaten Tempo. Ab
Kilometer 12 werdet ihr bis
zum Schluss immer schnel-
ler. Am Schluss solltet ihr bei
95 Prozent eures maximalen
Tempos laufen. Freut euch
drauf, diese Trainingswoche
wird euch sehr fordern und
somit zugleich eure anaero-
be Fitness deutlich steigern.

Tipp der Woche: Im rich-
tigen und vollwertigen Essen
und der passenden Regene-
ration liegt euer Schlüssel
zum Erfolg. Esst insgesamt
eiweißreich und an euren
Trainingstagen zusätzlich
kohlenhydratreich mit we-
nig Zucker. Achtet darauf,
Vollkornprodukte und Bal-
laststoffe in euren Speise-
plan mit einzubauen.

Essen macht einfach unheimlich viel Spaß,
und das Schönste ist: Wer viel läuft, kann
auch viel essen. Jans leichtes Lieblingsmit-
tagessen vor Tagen mit Intervalltraining:

Salat mit viel Möhren und Roter Beete,
dazu Fisch und ein saftiges Kartoffelbröt-
chen.         Foto: Christin Vogelsang/

BRAUN media GmbH

Auf die Ernährung 
kommt es an

In zehn Wochen fit für den Osterlauf – Woche 3

73.

EINTRITT 1 € 

automobile Leidenschaft seit 1929.

www.thiel-gruppe.de

Volkswagen Zentrum Paderborn, Karl Thiel GmbH & Co. KG, Detmolder Str. 73, 33100 Paderborn
Autohaus Thiel GmbH & Co. KG, Dringenberger Str. 77, 33014 Bad Driburg

Ihre Volkswagen Partner:

Abbildung zeigt Sonderausstattung. Weitere Ausstattungen, Motoren und Laufleistungen gegen Mehrpreis erhältlich. 
Irrtum, Änderung, Zwischenverkauf vorbehalten.

¹Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem 
Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrages nötigen Vertragsunterlagen zusammen stellen. Bonität vorausgesetzt. Das Angebot gilt für 
Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer mit Ausnahme von Sonderkunden für ausgewählte Modelle.  Angebot gilt nur bei Inzahlungnahme 
Ihres Gebrauchtwagens (ausgenommen Audi, Porsche, SEAT, Skoda) mit mindestens 4 Monaten Zulassungsdauer auf Ihren Namen.

Kraftstoffverbrauch l/100 km innerorts: 4,7 / außerorts: 3,9 / kombiniert: 4,2 / 
CO₂-Emissionen kombiniert g/km: 109 / Effizienzklasse: A

Uranograu, 4-türig, 16“ LM-Räder „Hita“, Komfortsitze vo., Mittelarmlehne vo., Leder Multi-
funktionslenkrad, Kopfairbagsystem für Front- u. Fondpassagiere inkl. Seitenairbags vo., 
Reifenkontrollanzeige, Einparkhilfe, el. Fensterheber, Klimaanlage, Lendenwirbelstützen vo., 
Radio „Composition Colour“, Zentralverriegelung u.v.m.

VW Golf Comfortline 1,6 l TDI SCR
85 kW (115 PS) 5-Gang

Für Sie ganz ohne Risiko, da die Rücknahme des Fahrzeugs nach Ablauf der 
Leasinglaufzeit durch uns garantiert ist!

100% risikofrei! 
Sonderleasing von thiel.
Jetzt sorgenfrei einen neuen Diesel leasen!

Leasingbeispiel

Fahrzeugpreis inkl. Abholung in der Autostadt & zzgl. Zulassung: 26.420,00 €

Sonderzahlung: 0,00 €

Nettodarlehensbetrag (Anschaffungspreis): 18.037,27 €

Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 0,01 %

Effektiver Jahreszins: 0,01 %

jährl. Laufleistung: 10.000 km

Laufzeit: 36 Monate

Gesamtbetrag: 5.364,00 €

monatl. Rate: 149,00 €1

Teppichwäsche &
Teppichreparatur
Teppichwäsche &
Teppichreparatur
PolsterreinigungPolsterreinigung

Teppichboden-
reinigung
Teppichboden-
reinigung

MatratzenreinigungMatratzenreinigung

Vertrauen
Tel. 05242 / 43170  - www.twc-grebe.deRheda-Wiedenbrück - Tel. 05242 / 43170  - www.twc-grebe.deRheda-Wiedenbrück - 
Auch in Detmold, Paderborn, Bielefeld, Herford, Gütersloh, MünsterAuch in Detmold, Paderborn, Bielefeld, Herford, Gütersloh, Münster

Sie einem Meisterbetrieb des Handwerks!Sie einem Meisterbetrieb des Handwerks!

Solide Preise • 45 Jahre Erfahrung • UmweltgerechtSolide Preise • 45 Jahre Erfahrung • Umweltgerecht50 Jahre Erfahrung

22. bis 24. Februar 2019
Ausstellungsgelände Schützenhallen Paderborn

Öffnungszeiten: Freitag 12.00 bis 18.00 Uhr,
Samstag und Sonntag 10.00 bis 18.00 Uhr

www.paderbau.com

Immobil ien - bauen.wohnen.energie.garten

DIE BAUFACHME
SSE,

DIE ÜBERZEUGT.

Veranstalter

SONDERSCHAU
GARTENTRÄUME

IN HALLE 2

111 Jahre Maler- und

Lackiererinn
ung

auf der Pad
erbau

in Halle 6

Info und
Anmeldung:

●Hin- + rückfahrt im mod. reisebus
● 4x Übernachtung im super-Hotel

in Mecklenburg-Vorpommern
● alle Zimmer dU/Bad/WC
●4x Frühstücks- + 4x abend-Buffet 
● Tanzabend
● kostenlose Benutzung der 

saunalandschaft u. schwimmbad

RReeiisseepprreeiiss--LLeeiissttuunnggeenn::

Ihre Reisetermine:

MMeecckk llee
nnbbuurrgg--VVoorrppoommmmeerrnn

So gehtgünstig!

2019
Die 

Mecklenburgische Seenplatte 
ein Bilderbuch der Natur 

Ausflugsmöglichkeiten:  Ostseehansestädte
ROSTOCK + WARNEMÜNDE l quer durch die 

Mecklenburgische Groß- und 
Kleinseenplatte l Halbinselkette
FIsCHland,
darß 
+ ZInGsT 239,-€

EEZZ--ZZuusscchhllaagg  € 1188,,--//NNaacchhtt

Unser

Preisbrecher

keine Werbefahrt • Veranstalter: Europe travel Ltd., MH-96960 Majuro, Marshall Islands

iinnccll..HHaallbbppeennssiioonn55TTAAGGEE

RREEIISSEE

11.05.-15.05. + 23.06.-27.06.
H.Hemminghaus GmbH & Co.KG
Imperialstr.32,32257 Bünde Bielefeld
052 23/ 65 42 00 Tel.:0    521/ 1 7 7 0  0   3     u.   .    0   4Tel.: 

61%  
Quelle: ZMG Bevölkerungsumfrage 2016

lesen ausführlich 
Sonderbeilagen und Sonderseiten.
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Bundesverkehrsminis-
ter Andreas Scheuer
(CSU) lehnt verpflichten-
de Überprüfungen der
Fahrtüchtigkeit älterer
Autofahrer ab. Stattdes-
sen setzt Scheuer auf die
Eigenverantwortung der
Verkehrsteilnehmer. Ist
es ausreichend, wenn äl-
tere Autofahrer eigenver-
antwortlich ihre Fahr-
tüchtigkeit überprüfen
oder wären verpflichten-
de Fahrtests für Senioren
sinnvoller? So lautete die
Sonntagsfrage der ver-
gangenen Woche. Und
das meinen unsere Lese-
rinnen und Leser.

Fürs Arbeiten
fit genug

Dass man nun wieder den
Rentner verurteilt, finde ich
nicht okay. Erwiesen ist mei-
nes Erachtens immer noch,
das die jungen Leute von 18
bis 25 Jahre die meisten Un-
fälle haben. 

Warum wird ein bestimm-
ter Personenkreis herausge-
griffen? Dann aber sollte je-
der, egal wie alt, alle paar
Jahre sich testen lassen. Un-
fälle kann man nicht aufs Al-
ter schieben. Als älterer
Mensch sollte man selber
merken, wann es mit der
Konzentration vorbei ist. Die
Familie kann ja auch auf-
merksam sein. 

Lkw-Fahrer müssen alle
fünf Jahre zum Test. Man soll
demnächst bis 70 arbeiten,
dafür ist man fit genug. Aber
fürs Autofahren ist man of-
fenbar eventuell zu alt. 

 Brigitte Buschkühle,
   Bielefeld

Vorbildliche 
Schweizer

Die Schweiz ist nicht nur
bei der Rentenversicherung
ein Vorbild (dort müssen alle,
auch Beamte, in die Renten-
kasse einzahlen), sondern
auch dann, wenn es um die
Verkehrssicherheit geht.
Schweizer Straßen zählen zu
den sichersten der Welt. Se-
nioren über 75 müssen ihre
Fahrtüchtigkeit alle zwei Jah-
re ärztlich attestieren lassen
und ihre Fahrerlaubnis not-
falls abgeben oder beschrän-
ken, zum Beispiel auf Fahr-
ten nur bei Tage. Für berufs-
mäßige Kraftfahrer, egal ob
im Taxi, Bus, Lkw oder Fahr-
schul-Pkw, ist seit 2014 ein
absolutes Alkoholverbot in
Kraft. Ein Verstoß kann die
Existenz ruinieren. Wer mit
200 Kilometern pro Stunde
über die Autobahn jagt, wo
strikt nur 120 gefahren wer-
den dürfen, dem droht sogar
eine ein- bis vierjährige Haft-
strafe.

Hans-Joachim Knillmann,
Paderborn

Vorsicht vor
Altersstarrsinn
Die Frage »Testpflicht für

ältere Autofahrer?« beant-
worte ich mit ja, unbedingt! 

Es bringt nichts, die Be-
urteilung ihrer Eignung zum
Führen eines Kfz den Senio-
ren selbst zu überlassen.
Denn mit zunehmendem Al-
ter stellt sich bei vielen Auto-
fahrern, bei Damen und Her-
ren, der Altersstarrsinn ein.
Sie sehen nicht ein, dass mit
dem Älterwerden die Fähig-
keiten, die notwendig sind,
um sich im lebhaften Stra-
ßenverkehr sicher zu bewe-
gen, einfach abnehmen. Die
Folge sind immer wieder
Blechschäden am eigenen
Wagen und an fremdem

Autos, Hausecken und Tor-
einfahrten. 

Wenn durch die Einfüh-
rung einer Testpflicht für äl-
tere Autofahrer auch nur ein
Todesopfer oder ein Schwer-
verletzter im Jahr weniger zu
beklagen wären, dann hätte
sich die Einführung einer so
dringend notwendigen Maß-
nahme bereits gelohnt.

Eberhard Heyd,
Bielefeld

Fahrtests
sind sinnvoll

Nein, es reicht nicht, den
älteren Menschen die Verant-
wortung zu überlassen. Ers-
tens kann man das gar nicht
selbst einschätzen, zweitens
will man die Wahrheit
manchmal gar nicht wahrha-
ben, dass es eben nicht mehr
so geht wie in jungen Jahren.
Ich bin 71 Jahre alt und finde
die Fahrtests sinnvoll.

Brigitte Scheuermann,
Volkmarsen

Fahrer nicht 
kritisch genug
Viele ältere Autofahrer et-

wa ab 7O Jahre meinen: »Ich
habe genug Erfahrung. Ich
benötige keinen Fahrertest.«
Trotzdem wird oft nicht ge-
fragt: »Wie steht es mit mei-
ner Gesundheit?« Dabei ge-
hören das Sehen und die Auf-
merksamkeit zu den wich-
tigsten Faktoren beim Auto-
fahren. Neulich gestand eine
ältere Frau, wie sie ihren
Führerschein verlor. »Als ich
vom Parkplatz wegfuhr,
streifte ich ein Auto, ohne das
zu merken. Wegen Fahrer-
flucht musste ich den Führer-
schein abgeben. Dabei bin
ich so gern Auto gefahren.«

Ich habe freiwillig den Fah-
rertest bei einer Fahrschule
gemacht. Danach bekam ich
eine schriftliche Bestätigung
über mein Fahren. Die Eigen-
verantwortlichkeit vieler
wird, bezogen auf die Fahr-
tauglichkeit, zu unkritisch be-
urteilt. Deshalb plädiere ich
für einen Fahrertest ab 75
Jahre. Damit sich Ältere mit
dieser Maßnahme befassen,
könnte der Gesetzgeber eine
freiwillige Übergangszeit von
einem Jahr einräumen. Eine
Wiederholung alle drei Jahre
ist im Interesse der eigenen
und allgemeinen Sicherheit
angebracht.

Hubert Laufer,
Gütersloh

Verantwortung
übernehmen

Ich bin sehr wohl für Über-
prüfung der Fahrtüchtigkeit.
Zum Beispiel könnten die Re-
aktionszeit, das allgemeine
Fahrverhalten und so weiter
getestet werden. Sehr viele
Ereignisse deuten für mich
darauf hin, dass dies zur Ver-
hütung von Unfällen dienen
wird. 

Vielleicht wird dadurch
auch ins Bewusstsein geho-
ben, dass das Autofahren ef-
fizient eingesetzt werden
muss; dass es niemals ein
»Kinderspiel« war und nie
sein kann. Dafür muss Ver-
antwortung übernommen
werden; das Fahrenkönnen
ist die Voraussetzung dafür.

Wir, als Erwachsene, ha-
ben die Pflicht, der Fahrläs-
sigkeit den Riegel vorzuschie-
ben. Und das geht leider nur
über die Prüfung der Fahr-
tüchtigkeit!

 Karin Brosowski,
Bielefeld

Fahrstil 
nervt 

Ja, es sollte eine Testpflicht
für ältere Autofahrer ab 60
Jahre im Abstand von fünf

dem Weg zur Arbeit, als er
die Straße fast überquert hat-
te, von einem noch vom Vor-
abend betrunkenen Autofah-
rer angefahren und auf der
Motorhaube noch etwa 20
Meter weit mitgeschleift, be-
vor der Autofahrer das merk-
te und scharf bremste, so
dass mein Vater auf die Stra-
ße knallte. An den Unfallfol-
gen starb er nach einigen Ta-
gen im Krankenhaus. Mein
Bruder konnte ihn nicht
mehr lebend sehen.

Ilse-Marie Westenfelder,
Bielefeld

Auch über die 
Kosten reden
Eine Testpflicht? Ja! Wa-

rum nicht? Ich gehöre auch
zu dieser Generation. Aber
wenn, dann sollten die Tests
auch für die jüngere Genera-
tion gelten, denn das Fahr-
verhalten der »jüngeren«
Autofahrer lässt auch manch-
mal zu wünschen übrig. Und
wenn eine Testpflicht kommt,
dann bitte über die anfallen-
den Kosten reden. Es sollte
nicht alles dem Autofahrer
aufgebürdet werden, der
zahlt schon genug. 

Aber was nützen die gan-
zen Diskussionen um und
über das Auto(fahren)? An-
dreas Scheuer nebst Anhang
(Autoindustrie, Automobil-
clubs, Mineralölgesellschaf-
ten etc.) wird uns wieder ein-
mal zeigen, wer das Sagen
hat. 

Bernhard Weidner,
Bielefeld

Ältere machen 
zu viele Fehler
Ich bin beruflich jeden Tag

auf der Straße, habe jeden
Tag zig Menschen aller Al-
tersstufen um mich herum
und bin jeden Tag entsetzt,
wie viele Menschen nicht die
Straßenverkehrsordnung 
kennen. Viele ältere Autofah-
rer vergessen, den Blinker zu
setzen, bremsen nicht recht-
zeitig, sie vertauschen Gaspe-
dal mit Bremspedal, halten
nicht den richtigen Abstand
ein oder beachten nicht
»rechts vor links«. Auch die
Geschwindigkeit können sie
oftmals nicht einhalten und
behindern dadurch den Ver-
kehr. Ich bin schon sehr lange
der Meinung, dass Autofah-
rer regelmäßig zu einer Über-
prüfung sollten.

Silvia Hohage,
Höxter

Der Fahrer
entscheidet

Die Tests sind normaler-
weise keine schlechte Idee,
aber als Pflicht undenkbar,
denn jeder Teilnehmer am
Straßenverkehr, egal welchen
Alters, ob per Auto oder auch
mit dem Fahrrad, sollte
selbst entscheiden, wie es um
seine Fahrtüchtigkeit bestellt
ist. Liegt die im Risikobe-
reich, so kann sicher jeder-
zeit ein Test erfolgen. 

Auch unter jüngeren Teil-
nehmern gibt es Fahrzeug-
lenker, die dringend eine Auf-
klärung darüber benötigen,
was Verantwortung bedeutet.
Sollte ich merken, dass das
Autofahren nicht mehr zu-
mutbar ist, so würde ich den
Wagen auch nicht mehr nut-
zen, sondern eventuell eine
Fahrgemeinschaft oder Bus
und Bahn in Anspruch neh-
men.

Karin Piel,
Gütersloh

Gewaltige
Lichtung

Es ist schon seltsam, dass
man älteren Verkehrsteilneh-
mern unterstellt, nicht mehr

den Anforderungen des mo-
dernen Straßenverkehrs an-
gepasst zu sein. Ich betrachte
das als Unterstellung und He-
rabwürdigung der Eigenstän-
digkeit. 

Ich begrüße es, wenn sich
ältere Verkehrsteilnehmer
freiwillig Sehtests beim Au-
genarzt oder Optiker unter-
ziehen, was ja eigentlich auch
für den gesamten Gesund-
heitszustand gelten sollte.

Mein Führerschein wurde
vor 60 Jahren ausgestellt,
und ich bin in den langen
Jahren mit den Anforderun-
gen des modernen Straßen-
verkehrs mitgegangen. Aller-
dings bezweifle ich, dass äl-
tere Verkehrsteilnehmer auf-
grund einer Nachprüfung mit
den heutigen Prüfungsfragen
bestehen. Ein solches Aus-
wahlverfahren würde eine
gewaltige Lichtung des Füh-
rerscheinbestandes älterer
Autofahrer bedeuten.

Reinhard Umlauft,
Löhne-Obernbeck

Ältere achten 
Regeln

Ältere Menschen fahren
vorsichtiger, denn sie beach-
ten noch alle Regeln, was
man von jüngeren nicht sa-
gen kann. Wenn also schon
Überprüfungen, dann von al-
len Führerscheininhabern –
und das richtig teuer. Dann
könnte man mehr Polizisten
einstellen, die die Einhaltung
der Verkehrsregeln überprü-
fen. Allerdings sollten auch
Fahrradfahrer einen kosten-
pflichtigen Führerschein ma-
chen müssen. Denn sie ver-
stoßen auch gegen die Stra-
ßenverkehrsordnung.

Bernd Hübner,
Bielefeld

Jeder sollte es 
freiwillig tun

Ich bin 56 Jahre lang Auto
gefahren ohne einen Unfall
zu verursachen und ohne
Punkt in Flensburg. Da eine
Augenärztin meine Augen-
krankheit nicht erkannt hat
und ich Probleme beim Fah-
ren bekam, habe ich vor
sechs Monaten das Autofah-
ren freiwillig aufgegeben. Ich
bin gegen einen Verkehrstest.
Das sollte jeder freiwillig tun.

Eine 81-jährige Bekannte
hat kürzlich mit ihrem Sohn
einen Sicherheitstest mit
zehn Teilnehmern als Beste
bestanden. Der Trainer soll
zum Sohn gesagt haben:
»Deine Mutter fährt rück-
wärts besser als du vor-
wärts.«

Horst Wollenberg,
Bielefeld

Angst vor
der Prüfung

Tests sind allein Moment-
aufnahmen und können die
normalen Alltagsbedingun-
gen nur schwerlich wiederge-
ben. Die Angst, etwas falsch
zu machen, dass Fehler, die
man ansonsten gar nicht ma-
chen würde, passieren könn-
ten, führt häufig dazu, genau
das zu tun, was man unbe-
dingt vermeiden will. 

Besser wäre es, ältere Men-
schen zu ermutigen, auch
mal nicht in ihr Auto einzu-
steigen, wenn sie sich ge-
sundheitlich nicht wohl füh-
len. Denn jedermann hat mal
gute und weniger gute Tage.

Doris Witte,
Löhne

Testpflicht für ältere Autofahrer?
Das sind die Meinungen unserer Leserinnen und Leser zur Sonntagsfrage der vergangenen Woche

Leserbriefe stellen keine redak-

tionellen Meinungsäußerungen dar;

sie werden aus Zuschriften, die an

OWL AM SONNTAG gerichtet sind,

ausgewählt und geben die persönli-

chen Ansichten ihres Verfassers

wieder. Die Redaktion behält sich

Kürzungen vor.

Jahren geben. Es ist zwar
richtig, dass ältere Fahrer
kaum Unfälle verursachen,
da man aber in unserer
schnelllebigen Zeit oft schnell
von A nach B muss, behin-
dern sie durch ihren langsa-
men Fahrstil den Straßenver-
kehr und verleiten andere
Autofahrer zu riskanten
Überholmanövern.

Das ist sehr nervend. Alle
Fahrer, die die Pflichttests be-
stehen, sollen gerne weiter
Auto fahren dürfen, die ande-
ren können dann ja öffentli-
che Verkehrsmittel benutzen.

Klaus Steinberg,
Rietberg

Ablaufdatum 
macht Sinn

Wenn man mit 18 Jahren
seinen Führerschein macht,
ist einem eigentlich egal, wie
das Autofahren so in 50 Jah-
ren bewältigt wird. Meist ist
das ja auch ein schleichender
Prozess. Man sieht schlech-
ter, hört weniger, auch die
Beweglichkeit, das Reak-
tionsvermögen lässt nach. Es
macht also Sinn, dass man in
gewissen Abständen sich
untersuchen lässt und auch
über die neuen Regeln im
Straßenverkehr unterrichtet
wird. 

Führerscheine mit Ablauf-
datum machen absolut Sinn.
Je älter man wird, umso kür-
zer sollten die Abstände der
Tests sein. Für Berufskraft-
fahrer ist dies schon seit Jah-
ren üblich. 

Günther Gruner,
Halle

Bus und Bahn 
kostenfrei

Den Besitz einer Fahr-
erlaubnis ab einem bestimm-
ten Lebensalter generell in
Frage zu stellen, ist ein offe-
ner Affront gegen die wach-
sende Zahl vollkommen fahr-
tüchtiger Senioren. Forde-
rungen nach pauschalen Eig-
nungstests für ältere Kraft-
fahrer halte ich für unbe-
gründet. Gegen eine Über-
prüfung der Fahrtauglichkeit
auf freiwilliger Basis habe ich
nichts einzuwenden.

Senioren dürfen nicht stig-
matisiert werden, sie sind in
aller Regel viel vorsichtiger
unterwegs als andere Auto-
mobilisten. Einschränkungen
kompensieren ältere Kraft-
fahrer durch eine besonders
umsichtige Fahrweise.

Eine gute Möglichkeit, die
freiwillige Rückgabe der
Fahrerlaubnis zu fördern,
sind kostenfreie oder zumin-
dest vergünstigte Tickets für
den ÖPNV. Damit wird es Se-

nioren erleichtert, sich vom
eigenen Fahrzeug zu verab-
schieden und trotzdem wei-
ter mobil zu bleiben.

Christoph Birnstein,
Bielefeld

Altersgrenze 
diskriminiert

Es ist problematisch, wenn
man hergeht und verlangt,
dass Personen über einer be-
stimmten Altersgrenze einen
Eignungstest zur Prüfung der
Fahrtauglichkeit absolvieren
sollen, weil dies diskriminie-
rend wäre. Es ist zwar statis-
tisch nachweisbar – da ist
dem Bundesverkehrsminister
Andreas Scheuer zu wider-
sprechen –, dass Personen in
der Altersgruppe von über 75
Jahren nach Untersuchungen
des ADAC und des Statisti-
schen Bundesamtes über-
durchschnittlich an Un-
fällen beteiligt sind.
Aber das trifft auch
auf die Personen-
gruppe der Fahrer
von 18 bis 25 Jah-
ren zu, die eben-
falls überproportio-
nal an Unfällen betei-
ligt sind. 

Zieht man den Ge-
schlechtervergleich heran,
dann wird das Bild noch
komplizierter, weil man dann
feststellen muss, dass Frauen
insgesamt weniger in Unfälle
verwickelt sind als Männer.

Wo will man da die Grenze
ziehen? Um es rechtsstaatlich
sicher zu gestalten (Beach-
tung des Gleichbehandlungs-
grundsatzes), wäre es sinn-
voll, die Fahrerlaubnis nicht
nur einmal zu erteilen, die
dann das ganze Leben gültig
bleibt, sondern die Fahrtaug-
lichkeit generell in einem
Rhythmus (etwa alle drei Jah-
re) durch eine Fahrprüfung
(mit Sehtest, Erste-Hilfe-Aus-
bildung) zu überprüfen. Da-
mit könnte unabhängig von
Personenmerkmalen wie Ge-
schlecht oder Alter die Fahr-
tüchtigkeit immer wieder
überprüft und damit sehr viel
für die Verkehrssicherheit ge-
tan werden.

Günther Birkenstock,
Büren

Eignungstests 
für Fahrschüler

Einer Überprüfung von äl-
teren Autofahrern sollte man
eine Absage erteilen. Diese
Autofahrer besitzen nicht nur
Routine und Reife, sondern
auch in der Regel die höchs-
ten Schadenfreiheits-Rabatte
bei den Versicherungen. Über
eine Abgabe der Fahrerlaub-
nis können und müssen sie

selbst entscheiden. Gedanken
sollte man sich um die jungen
Fahranfänger machen, die
trotz der Probezeit ein nicht
unerhebliches Gefahren-
potenzial darstellen.

Wichtiger erscheint mir,
dass Führerschein-Bewerber
zuvor einen Eignungstest zur
Führerscheinzulassung able-
gen sollten. Auf unseren Stra-
ßen sind mittlerweile zu viele
charakterlose Autolenker
unterwegs, die niemals eine
Zulassung zum Straßenver-
kehr hätten erlangen dürfen.

Heinz Bernatschek,
Schloß Holte

Ältere fahren 
mit Weitsicht
Ich habe das Gefühl, dass

man uns Senioren von der
Straße haben möchte. Gerade
wir haben aber aufgrund

unserer langjährigen
Fahrpraxis einen im-

mensen Erfah-
rungsvorsprung
gegenüber den
jüngeren Ver-
kehrsteilnehmern.

Wir nehmen nicht
an City-Rennen teil,

fahren mit Weitsicht, hal-
ten überwiegend die vorge-
schriebene Höchstgeschwin-
digkeit ein, drängeln nicht
und fahren auch nicht schnell
weiter, obwohl die Ampel ge-
rade von »Gelb auf Rot« ge-
sprungen ist. 

Natürlich sind Senioren in
unterschiedlicher Verfas-
sung, aber auch jüngere Ver-
kehrsteilnehmer verhalten
sich manchmal falsch. Wir
Senioren fahren nicht mit
Tempo 101 über die Detmol-
der Straße in Bielefeld. 

Wolfgang Pollhans,
Bielefeld

Gefahr durch 
junge Fahrer 

Natürlich reicht es, wenn
ältere Autofahrer eigenver-
antwortlich ihre Fahrtüchtig-
keit überprüfen. Leider gibt
es da immer wieder Ausnah-
men, die aber durch eine all-
gemeine Prüfpflicht nicht
ausgeschlossen werden kön-
nen. Man darf nicht alle Ver-
kehrsteilnehmer über einen
Kamm scheren. Doch ich
weiß sehr genau, was durch
einen betrunkenen jüngeren
Autofahrer passieren kann.

Wir wollten heiraten, hat-
ten mit unseren Eltern schon
den möglichen Hochzeitster-
min besprochen, wollten
noch die Rückkehr meines
Bruders von einem Berufs-
einsatz in Afrika abwarten.
Am folgenden Tag wurde
mein Vater als Fußgänger auf

Beim Thema Autofahren im Alter setzt An-
dreas Scheuer (CSU) auf Eigenverantwort-
lichkeit. Der Bundesverkehrsminister lehnt
ungeachtet der Bedenken von Unfallfor-

schern eine Testpflicht für ältere Autofahrer
ab. Einer Umfrage zufolge befürworten 70
Prozent der Deutschen verpflichtende Fahr-
tüchtigkeitstests für Senioren. Foto: avs
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Von Klaus Gosmann

P a d e r b o r n . Mit 
ihrer aktuellen Puppen-
Comedyshow machen
Martin Reinl und Carsten
Haffke am Freitag, 8.
März, 20 Uhr, in der Pa-
derborner Paderhalle Sta-
tion. Klar, dass das Pro-
gramm »Unter Puppen«
auch mit Puppenstars
wie Wiwaldi, Horst-Pfer-
dinand und Kakerlak auf-
wartet. Der Puppenspie-
ler Martin Reinl gewährt
vorab im Interview einen
Blick hinter die Kulissen.

?Sie wurden 1975 gebo-
ren. Wurde Ihr Interesse

am Puppenspiel schon in
der Kindheit geweckt? 

Martin Reinl: Eigentlich ja.
Ich saß damals vor der »Se-
samstraße« oder der »Mup-
pet-Show« und war begeis-
tert. Wenn man sich alte Kin-
derfotos von mir anschaut,
sieht man mich immer mit
einer Figur auf dem Arm: al-
so immer irgendeinen Kermit
oder eine Miss Piggy oder so
was. Das habe ich aber erst

später bemerkt, als ich groß
war und meine alten Fami-
lienalben durchgeblättert ha-
be. 

?Gab es in Ihrer Kindheit
zuhause ein Kasperthea-

ter? 
Reinl: Ja, ich hatte auch so

ein Theater, so ein Gestell,
und ein paar von diesen selt-
samen Handpuppen. Ich
fand’ die immer ein bisschen
langweilig, weil sie bis auf
das Krokodil den Mund nicht
bewegen konnten. 

?Haben Sie zum Beispiel
spontan selbst ausge-

dachte, actionreiche Stücke
mit dem Kasper, Seppl und
dem Krokodil aufgeführt?

Reinl: Ja, alles. Ich habe
auch Marionetten gebaut: aus
Modelliermasse, weil mir
Holz zu anstrengend zum
Schnitzen war. Die habe ich
geknetet, dann hielten die im-
mer genau eine Vorstellung
lang. Danach fielen die alle
wieder auseinander. 

?In welchem Alter stand
fest, dass Sie weder An-

walt noch Arzt oder Fußball-
profi zu werden beabsich-
tigten, sondern Ihren Le-
bensunterhalt mit dem Pup-

Menschen darstellen kann,
ohne dass sie es merken, und
außerdem, weil – das hat ein
Kollege einmal ganz schön
über unsere Show gesagt –,
wir sowas wie eine Kinder-
sendung für Erwachsene
sind. Wir erlauben den Er-
wachsenen zwei Stunden
lang, nochmal Kind zu sein
und eine Retro-Vergangen-
heitsreise zu machen. Gerade
aus unserer Generation ha-
ben ja alle vor der »Sesam-
straße«, der »Muppet-Show«
oder der »Augsburger Pup-
penkiste« gesessen. Auch
wenn viele Menschen jetzt er-
wachsen sind und mit Pup-
pen vielleicht nichts mehr am
Hut haben – sobald sie so et-
was sehen, geht ihnen das
Herz auf. Da werden sie noch
mal zum Kind und erfreuen
sich daran. Das nutzen wir
aus. 

?Bei »Pfoten hoch« gab
es eine Moderatorin und

einen Pianisten: Ist Ähnli-
ches auch bei »Unter Pup-
pen« vorgesehen?

Reinl: Nein, moderiert
wird mittlerweile von Wiwal-
di, dem Hund. Einen Musiker
haben wir diesmal leider
nicht dabei, aber es wird
trotzdem Musik stattfinden. 

?Haben Sie schon mal
eine Ihrer Puppen wegen

mangelnder Publikumsreso-
nanz in die Puppenkiste ver-
bannt? 

Reinl: Ja, aber da nenne
ich keine Namen. 

?Welche populäre Puppe
hätten Sie gern selbst

»erfunden«?
Reinl: Kermit, den Frosch.

Das ist die Ursuppe. Das ist
wahrscheinlich die perfektes-
te und einfachste Puppe der
Welt. 

Karten für das Gastspiel
in Paderborn sind in den Ge-
schäftsstellen des WESTFA-
LEN-BLATTES, Telefon
0521/5299640, erhältlich. 

Martin Reinl (geboren
am 15. Oktober 1975) ist
ein deutscher Puppenspie-
ler, Autor, Regisseur und
Synchronsprecher. Außer-
dem leitet der gebürtige
Mainzer die Kölner Pup-
penspielagentur Big Smile
Entertainment. Parallel zu
seinem Studium der Audio-
visuellen Medien tingelte er
bereits mit Puppen und Pa-
rodien durch Kleinkunst-
theater und Fernsehsen-
dungen. Zu den beliebtes-
ten Puppen, mit denen er
auftritt, zählen der Hund

Wiwaldi (bekannt aus den
WDR-Sendungen »Zimmer
frei!« und der »Wiwaldi
Show«) und das alte Zir-
kuspferd Horst-Pferdinand.
Außerdem ist er der Pup-
penspieler der Figuren
Elmo, Wolf und Grobi in
der »Sesamstraße« und
Synchronsprecher bei Zei-
chentrickserien wie »Cos-
mo & Wanda« und »Atomic
Betty«. Zusammen mit
Carsten Haffke geht er mit
seiner aktuellen Puppen-
Comedyshow »Unter Pup-
pen« auf Tournee.

Fakten zu Martin Reinl

penspiel verdienen wollten?
Reinl: Wollen wollte ich das

wahrscheinlich schon immer.
Aber dass ich das bewusst
gemerkt habe, kam doch ver-
hältnismäßig spät. Also in
meiner Jugend habe ich mich
gar nicht so sehr mit Puppen
beschäftigt: Das ploppte dann
so ein bisschen später wieder
auf. Im Studium habe ich an-
gefangen, Puppen zusammen
zu bauen und damit kleine
Filmchen zu drehen. Ich habe
das mehr aus Spaß für mich
gemacht, ohne zu denken,
dass das noch wen außer mir
auf der Welt interessieren
könnte. Aber es gab Men-
schen, die sagten: »Trete
doch mal mit deinen Figuren
bei uns auf. Mach’ doch mal
‘ne kleine Show.« Dann ent-
wickelte sich das, und irgend-
wann wurde aus diesem
Spaß, den man nebenher
machte, plötzlich doch der

Job, wo man merkte: Man
kann davon seine Telefon-
rechnung, seine Miete und
sein Essen bezahlen.

?Im Programm »Unter
Puppen« gewähren Sie

den Zuschauern einen Ein-
blick hinter die Kulissen des
Fernsehpuppenspiels. Wie
setzen Sie dieses Vorhaben
in die Tat um?

Reinl: Ganz einfach: Wir
haben eine Kamera auf der
Bühne aufgebaut und große
Bildmonitore, die das Bild
der Kamera zeigen. Wir sind
zu zweit als Puppenspieler
auf der Bühne, und die Zu-
schauer können uns beob-
achten, wie wir die Puppen
vor der Kamera spielen, wie
wir sie halten. Die Zuschauer
sehen also auch uns: wie wir
uns verrenken und uns den
Hals brechen, weil wir die
Puppen hochhalten und uns

selber aus dem Bild raushal-
ten müssen. Auf den Bild-
schirmen sieht man die Fern-
sehshow und in der Mitte der
Bühne das Making-of dazu. 

?Das Vorgänger-Pro-
gramm »Pfoten hoch«

wurde noch als Puppen-Im-
pro-Show angekündigt,
»Unter Puppen« hingegen
als Live-Puppen-Comedy-
Show: Sind die Improvisa-
tionsanteile geringer gewor-
den?

Reinl: Ja, wir haben es ein
bisschen aufgeteilt, so dass
wir immer noch sehr viel im-
provisieren – den größten
Teil des Abends –, aber eben
nicht ausschließlich. Das hat
damit zu tun, dass wir auch
viel fürs Fernsehen gemacht
und viele Figuren haben, die
die Zuschauer kennen und
gern auf der Bühne sehen
möchten – wie den Wiwaldi,

das alte Zirkuspferd, Kaker-
lak und Traudl. Für die ist es
manchmal nicht so einfach,
zu improvisieren: Traudl,
zum Beispiel, spricht kaum
etwas – mit der zu improvi-
sieren, macht nicht viel Sinn.
Deswegen haben wir ihnen
ein paar eigene Fenster in
der Show eingeräumt, so
dass die auch stattfinden
können, aber der spontane
und improvisatorische Teil
nicht zu kurz kommt. Wir mi-
xen das noch mit Filmen, die
wir extra für die Show ge-
dreht haben, und ein paar
anderen Überraschungen:
eine bunte Wundertüte. 

?Worin besteht der Reiz,
Puppen mit menschli-

chen Eigenschaften – nicht
immer nur positiven – aus-
zustatten? 

Reinl: Einmal, weil man
auf diese Art Karikaturen von

Die Puppenspieler Martin Reinl (links) und Carsten Haffke
umringt von Figuren aus ihrem aktuellen Programm »Unter

Puppen«, das die beiden am Freitag, 8. März, in der Pader-
halle präsentieren werden. Foto: Big Smile/Danny Frede

»Eine Kindersendung für Erwachsene«
Interview mit Puppenspieler Martin Reinl – »Unter Puppen«-Programm am 8. März in der Paderhalle

Ohne ausräumen und 
Beleuchtung nach Wunsch

pfl egeleicht und 
hygienisch

Einladung zur

DECKENSCHAU
Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

• schnelle, saubere Montage an einem Tag!
• kein Umräumen der Möbel erforderlich!
• feuchtigkeitsbeständig!

• pfl egeleichtes Material!
• Beleuchtung nach Wunsch!
• akustisch korrigierend!

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses 
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!

PLAMECO-Fachbetrieb Scherf, Berghöfen 2
33129 Delbrück-Bentfeld (an der Kirche)

Telefon 0 52 50 / 7 08 96 70

Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

Eine neue (T)Raumdecke 
in nur 1 Tag!

Zu hoch? Zu antiquiert? Zu stau-
big? Zimmerdecken gehören zu 
den Stiefkindern deutscher Woh-
nungen und Häuser.
Oft einfallslos gestaltet, entschei-
den sie jedoch über das jeweili-
ge Wohngefühl eines Raumes. 
Mit außergewöhnlichen Ideen 
sorgt in Delbrück-Bentfeld ein 
Fachbetrieb für Aufsehen unter 
den “Deckenexperten”. Holz-
bau Scherf montiert sogenannte
Plameco-Deckensysteme. “Hygie-
nisch, staubdicht, antistatisch 
und sehr pflegeleicht eigenen 
sich die holländischen Plameco-
Decken für alle Zimmer, ja sogar 
für Feuchträume, da sie Schim-
mel abweisend sind”.
Egal ob klassisch oder modern 
– eine Vielzahl von Decken- und 
Zierleistenmustern sorgen für die 
jeweils passende Deckengestal-
tung. Das für den “Bauherren” 

sowohl umständliche Möbel-
rücken vor, wie auch Schmutz 
während die Montagearbeiten 
entfallen; das sind nur zwei der 
zahlreichen Vorteile der Plameco-
Decken.
Außerhalb der Wohnung, in Spe-
zial-Werkstattwagen auf Maß 
vorgefertigt, werden die Decken 
und die „neue“ Beleuchtung 

schließlich in der Wohnung end-
montiert. Die vielseitigen Mög-
lichkeiten der Plameco-Decken 
sind die ideale und langlebige 
Lösung für jede Zimmerdecke.
So macht Plameco meist an ei-
nem Tag aus Stiefkindern Mus-
terknaben. Die Arbeiten beim 
Kunden sind meist an einem Tag 
abgeschlossen. 

Aus Stiefkindern 
Musterknaben

Freitag, 15.02.2019 / Samstag, 16.02.2019
Sonntag, 17.02.2019 jeweils 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Heinz Hemminghaus GmbH & Co. KG 
32257 Bünde  Imperialstr. 32
Tel. (0 52 23) 65 42 00
Bielefeld (gegenüber vom Hauptbhf.)
Tel. (05 21) 17 70 03/04
www.elsetaler.de
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Heinz Hemminghaus GmbH & Co. KG 
32257 Bünde  Imperialstr. 32
Tel. (0 52 23) 65 42 00
Bielefeld (gegenüber vom Hauptbhf.)
Tel. (05 21) 17 70 03/04
www.elsetaler.de

Viele Leistungen bereits im Preis enthalten, Preis pro Person im DZ – Fordern Sie unseren Reisekatalog an! 
Weitere günstige Angebote auch unter www.elsetaler.de





Osterreisen

Reisetipp
4 Tage Genießerreise Paris – 
mit Verwöhnprogramm
4*-Hotel Renaissance Hippodrome,  
inkl. amerikanischem Frühstücksbuffet,  
2x 3-Gang-Abendessen mit Wasser  
und ¼ Wein, Stadtrundfahrt, Auffahrt 
zum Tour Montparnasse, Seine-Bootsfahrt, 
Stadt- und Metroplan 
19. 4.–22. 4.  ................................ HP 529,–

3 Tage Maritim Hotel Bremen
4* Maritim Hotel, Eintritt Musikabend  
im Hotel, Stadtführung Bremen,  
Hafenrundfahrt, Besuch Bremerhaven,  
kein EZ-Zuschlag!
19. 4.–21. 4.  ............................... HP 299,–
4 Tage Schwerin –  
Ostern am 
kleinen und großen Meer
4*-NH-Hotel Schwerin, Stadtf. Schwerin,  
Wismar, Besuch Insel Poel, Ratzeburg,  
Ausflug Waren u. v. m. 
19. 4.–22. 4.  ...............................  ÜF 329,–
4 Tage Paris
3*-Hotel Campanile Porte d’Italie 
19. 4.–22. 4.  ...............................  ÜF 319,–
4 Tage Prag
3*- und 4*-Hotels zur Auswahl  
in zentraler Lage 
19. 4.–22. 4.  ..........................  ÜF ab 288,–
4 Tage Wien
3*-Hotel Ibis Mariahilf 
19. 4.–22. 4.  ...............................  ÜF 319,–
4 Tage London
4*-Hotel Double Tree by Hilton 
London Riverside Hotel, zentrumsnah 
19. 4.–22. 4.  ...............................  ÜF 439,–

4 Tage Meerane –  
Leipzig und Dresden
4*-Romantik-Hotel Schwanefeld 
19. 4.–22. 4.  ............................... HP 325,–
4 Tage Dresden
3*-Hotel Ibis/Fußgängerzone 
19. 4.–22. 4.  ...............................  ÜF 258,–
4 Tage Berlin
4*-Hotel Golden Tulip,  
Stadtrundf. Berlin 
19. 4.–22. 4.  ..........................  ÜF ab 289,–
4 Tage Usedom
Hotel „See-Eck“  
vis-à-vis der Seebrücke 
19. 4.–22. 4.  ............................... HP 299,–

4 Tage Oberbayern/ 
Tirol und Salzkammergut
4*-Hotel Wilder Kaiser 
19. 4.–22. 4.  ............................... HP 329,–
4 Tage Schwarzwald –  
Bodensee – Schweiz
3*-Superior-Hotel Alemannenhof 
19. 4.–22. 4.  ............................... HP 319,–
4 Tage Nordfriesland
Hotel Friesland, Leck 
19. 4.–22. 4.  ............................... HP 345,–
4 Tage Ostseebad Kolberg
3*-Hotel Solny o. ä. 
19. 4.–22. 4.  .......................... HP/VP 299,–
4 Tage Südtirol – Meran
3*-Hotel Raum Eisack/Pustertal 
19. 4.–22. 4.  ............................... HP 329,–
4 Tage Ostseebad Misdroy/ 
Insel Wollin
3*-Hotel Vestina o. ä., Misdroy 
19. 4.–22. 4.  ............................... HP 309,–
2 Tage Holland –  
Amsterdam
3*-Hotel Motel One Amsterdam 
6. 4.–7. 4./21. 4.–22. 4.  ..............  ÜF 165,–

BÄUME
fällt BARTLING

BI (05 21) 14 05 36
HF (0 52 21) 5 10 74
GT (0 52 41) 91 39 19

• Preisw. Bäume fällen
mit eigenem Kran

• auch Tannen
• Garten-Form-Schnitt
• auch Haushaltsauflösungen

und Entrümpelungen

PB 0 52 51 / 8 78 00 23
Mobil 01 71 / 7 20 64 19

Abfuhr vonjedem Ort

Anhängerverleih
ARAL Paderborn
Borchener Straße 42

Dittmar
Autotransportanhänger
Anhänger mit Plane

Tel. 0 52 23 - 65 42 00 / 05 21 - 17 70 03

. . . Bella Italia . . .... Bella Italia ...
Gardasee – Toskana – Insel Elba – Piemont – Apulien –

Amalfiküste ... Reisen inkl. großem Programm
www.elsetaler.dewww.elsetaler.de 

Heinz Hemminghaus GmbH & Co. KG · 32257 Bünde · Imperialstraße 32 

3 Tage Hamburg Elbphilharmonie 
Orchestre de Paris-Antoine Tamestit/Daniel Harding
2x Übern./Frühstücksbuffet im 4* Möwenpick-Hotel Hamburg, 1x Abendessen im Hotel, Stadt-
rundfahrt, Hafenrundfahrt, Eintritt u. Führung Gewürzmuseum, Eintrittskarte Konzert Elbphil-
harmonie in der PK III  
Aufpreis PK II 38,-/PK I 60,-

Sonderreise!

20. 5.–22. 5. ÜF/HP  499,- EZ-Zuschlag 169,-

90% aller Leser nehmen 
Anzeigenwerbung  
intensiv wahr.

Quelle: ZMG, Werbekontakte, EyeSquare-Benchmarking 2015

– Anzeige –

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-
Geschäftsstellen sowie unter 

www.westfalen-blatt.de/buecher 
Ein Angebot von: Print & Picture GmbH, 

Creative Gesellschaft für Medien und Veranstaltungen,
Sudbrackstraße 14-18, 33611 Bielefeld

Vögel Vögel 
erkennen & erkennen & 
bestimmenbestimmen
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Halle. »Welcome to Luckyland!«
Herzlich willkommen in der Welt von
Luke Mockridge! Treten Sie ein und er-
leben Sie den Entertainer auf seiner
dritten und bisher größten Live-Tour.

Nachdem Luke Mockridge mit seinem
letzten Live-Programm »Lucky Man«
uns auf eine Reise der Selbstfindung
mitgenommen hat, wechselt er jetzt die
Perspektive: »Welcome to Luckyland!«
ist der Blick auf eine Welt, die uns stän-
dig als Dystopie verkauft wird. »Aber ist
unsere Welt wirklich dem Untergang
geweiht? Oder kriegt die Menschheit
doch noch die Kurve, wenn sie begreift,

das letztendlich jeder Einzelne für sein
eigenes Luckyland verantwortlich ist?«,
fragt der 29-Jährige sein Publikum am
Samstag und Sonntag, 23. und 24. No-
vember, jeweils von 19.30 Uhr an im
Gerry Weber Stadion in Halle.

Der Berufsoptimist gibt wie immer
alles, um mit jedem Lachen die Welt um
sich herum ein klein wenig zu verbes-
sern: den Koffer voller Optimismus,
Instrumente und Geschichten über das
Leben, die Welt und die Aufgabe, als
1990er-Jahre-Kind endlich Verantwor-
tung für die Welt zu übernehmen.

Kartenpreis: 39 Euro (Platzwahl frei).

»Welcome to 
Luckyland!«

Luke Mockridge wechselt die Perspektive

 Foto:
Boris Breuer

Der Starviolinist ist einer
der international populärsten
Musiker unserer Zeit und ein
Künstler der Superlative: Als
moderner »Walzerkönig«
gefeiert spielt Rieu mit jähr-
lich etwa 600.000 Zuschau-
ern in einer eigenen Liga und
übertrifft damit sogar Super-
stars wie Bruno Mars, »AC/
DC« und Rihanna.

André Rieus Konzerte sind
ein Feuerwerk der Emotio-
nen. Er bietet perfektes
Entertainment mit weltbe-
kannten, romantischen und
gefühlvollen Melodien sowie
zahlreichen Überraschun-
gen, viel Humor und hoch-
karätigen internationalen So-
listen an. Zusammen mit sei-
nem 60-köpfigen »Johann
Strauss Orchester«, dem
größten privaten Orchester
der Welt, tourt der charisma-
tische Niederländer seit mehr
als 30 Jahren um die Welt.
»Wenn ein Musikstück mein
Herz berührt, wird es auch
das der anderen berühren«,
sagt Rieu. Bei seinen Konzer-
ten sei alles erlaubt: lachen,
weinen, tanzen, singen. 

Beginn ist um 19 Uhr. 
Kartenpreise: von 45,50

bis 68,50 Euro.

Bei Rieu ist 
alles erlaubt
Elfter Auftritt im Mai in Halle

Halle. Eine fantastische
Mischung aus Walzerklän-
gen, Filmmusik, Musical,
Oper und Schlager spielen
André Rieu und sein »Johann
Strauss Orchester« am Sams-
tag, 11. Mai, im Gerry Weber
Stadion in Halle.

Walzer sind ein wichtiger
Teil im Leben des Starvioli-
nisten André Rieu.

 Foto: Marcel van Hoorn

Blasmusik, die swingt
Paderborn. Eine Hom-

mage an den legendären
Ernst Mosch liefern »Holger
Mück und seine Egerländer
Musikanten« am Samstag,
27. April, 20 Uhr, in der Pa-
derhalle ab – unterstützt von
versierten Instrumentalisten
und einem professionellen
Gesangsduo. Legendäre Me-
lodien sowie Evergreens tref-
fen auf spannende neue

Kompositionen. Der 1999
verstorbene Ernst Mosch,
Gründer und musikalischer
Leiter der »Original Egerlän-
der Musikanten«, von seinen
Fans auch liebevoll »König
der Blasmusik« genannt,
machte mit seinen Musikern
diesen Musikstil rund um den
Globus populär.

Kartenpreise: von 36,90
bis 54,90 Euro.

Minden. Flüsterwitze gibt
Lisa Fitz am Mittwoch, 13.
März, 20 Uhr, im Stadttheater
in Minden zum Besten. So
heißt auch ihr aktuelles Pro-
gramm. Denn bei der mehr-
fach ausgezeichneten Kaba-
rettistin wächst das mulmige
Gefühl, dass man sich hierzu-
lande nicht mehr ganz frei
äußern kann.

Den Flüsterwitz erzählt
man hinter vorgehaltener
Hand. Er könnte so wahr
sein, dass er politischen
Machthabern gefährlich
wird. Wenn man mit einem
autoritären System haderte
oder Repressalien befürchte-
te, erzählte man sich Flüster-
witze. »Sind wir in unserer
demokratischen Diktatur der
Parteien auch so weit?«, fragt
Fitz. Wer nicht in die politi-
sche Stromlinienform passe,
werde gerne für verrückt er-
klärt oder mit subtilen Me-
thoden mundtot gemacht.

Kartenpreis: von 20,71 bis
29,36 Euro.

Wenn Witze 
wahr sind

Lisa Fitz in Minden

Bielefeld. Havanna sehen,
hören und fühlen: Darum
dreht sich alles im Tanz-
Musical »Havana Nights«,
das am Donnerstag, 28.
März, 19.30 Uhr, in der
Stadthalle Bielefeld gastiert.

Erzählt wird die Geschichte
des Touristen Luca, der zum
ersten Mal nach Kuba reist:
Zigarrengeruch, bunte Old-
timer, Musik, zu der Kubane-
rinnen zwischen den alten
Kolonialbauten Salsa tanzen.
Luca ist sofort verzückt und
merkt als naiver Tourist
nicht, dass so manches aus
seiner Tasche »verschwin-
det«. Hoffnungslos zieht er
durch die Straßen Havannas,
bis er die hübsche Kubanerin
Aleyna trifft. Sie zeigt ihm,
wie man sich in Kuba durch-
schlägt.

28 hochkarätige Künstler –
Tänzer, Musiker und Artisten
– sind die Botschafter der
Lebensfreude Kubas. 

Kartenpreise: von 55,99
bis 69,99 Euro.

Karibik-Flair 
für alle Sinne

»Havana Nights«

Termine in OWL vom 17. bis 23. Februar 2019

Ein verkaufsoffener Sonntag ist am 17. Februar nicht vorgesehen.

Theater

»Ein brillanter Mord«,
20. Februar, 19.30 Uhr,
Theater im Park, Bad Oeyn-
hausen. 

»Aladdin & die Wunder-
lampe«, 22. Februar, 19.30
Uhr, Astoria, Bielefeld.

»Schwanensee in Stütz-
strümpfen«, 22. Februar, 20
Uhr; Voraufführung: »Der
Tod – Zeitlos«, 22. Februar,
20 Uhr, Komödie, Bielefeld.

Premiere: »Die Haltestel-
le«, 22. Februar, 20 Uhr,
Mobiles Theater, Bielefeld.

»MS Aphrodite«, 17. Feb-
ruar, 17 Uhr, Realschule Jöl-
lenbeck, Bielefeld.

»New Sites«, 21. Februar,
20 Uhr, Rudolf-Oetker-Halle,
Bielefeld.

»Arsen und Spitzenhäub-
chen«, 22. Februar, 20 Uhr,
Uhr, Stadthalle, Lübbecke.

»Dead Man Walking«, 19.
Februar, 19.30 Uhr; »My
Fair Lady«, 17. Februar,
19.30 Uhr, Stadttheater, Bie-
lefeld.

»Golden Days«, 17. Feb-
ruar, 19.30 Uhr, Theater, Gü-
tersloh.

»Leonce und Lena«, 17.
Februar, 18 Uhr; »Wild«, 22.
Februar, 19.30 Uhr; »An-
dorra«, 21. Februar, 19.30
Uhr, Theater, Paderborn.

»Ariane und Blaubart«
(Ein Stück stellt sich vor),
17. Februar, 17 Uhr; »How
to date a feminist«, 21. Feb-
ruar, 20 Uhr; »Istanbul«,
19. Februar, 20 Uhr; »Mos-
kitos«, 21. Februar, 20 Uhr;
»Weißes Gold«, 22. Februar,
20 Uhr, alle: Theater am Al-
ten Markt (TAM), Bielefeld.

»Als ob es regnen wür-
de«, 17. Februar, 20 Uhr,
Realschule, Brackwede.

Poetry-Slam – Sulaiman
Masomi: »Morgen-Land«,
21. Februar, 20 Uhr; »The
»F**kin’Others« – Labor-
ratten, 22. Februar, 20 Uhr,
alle: Tor 6 Theaterhaus, Bie-
lefeld.

Konzerte

Orgelkonzert mit Paolo
Springhetti, 20. Februar, 18

Uhr, Evangelische Kirchen-
gemeinde, Gütersloh.

Konzert mit Frank Mu-
schalle und Jean-Pierre
Bertrand, 17. Februar, 17
Uhr, Musikschule, Bünde.

»Tango Rojo«, 17. Febru-
ar, 18 Uhr, Barre's Brauwelt,
Lübbecke.

»Ringmasters«, 21. Feb-
ruar, 20 Uhr, Cultura, Riet-
berg.

»Die Nerven«, 21. Febru-
ar, 20 Uhr, Forum, Bielefeld.

»Blue Monday« mit Peter
Funk, 18. Februar, 19 Uhr,
Gaststätte Spökes, Bielefeld.

Meikhâneh, 17. Februar,
18 Uhr, Gymnasium Theodo-
rianum, Paderborn; 22. Feb-
ruar, 20 Uhr, Kulturamt SO2,
Bielefeld.

Benefizkonzert mit
»Quartonal«, 17. Februar,
18 Uhr, Kaiserpfalz, Pader-
born.

Philipp Poisel, 18. Febru-
ar, 20 Uhr, Lokschuppen,
Bielefeld.

»The Dark Tenor: Sym-
phony of Ghosts«, 22. Feb-
ruar, 20 Uhr, Lokschuppen,
Bielefeld.

Duo »Commedia nova«,
17. Februar, 17 Uhr, Peters-
kirche Dornberg, Bielefeld.

Akademie für Alte Musik
& Maurice Steger, 17. Feb-

ruar, 15 Uhr; »Flamenco
Festival«, 22. Februar, 20
Uhr; »Rhythm and
Sounds«, 20. Februar, 11
Uhr, alle: Rudolf-Oetker-Hal-
le, Bielefeld.

Duo Horn/Klavier, 17.
Februar, 18 Uhr, Sennestadt-
haus, Bielefeld.

Junge Sinfoniker mit
Werken von Strauß, Grieg
und Borodin, 17. Februar,
18 Uhr, Stadtgarten Bünde.

»Musik voll fett«, 17.
Februar, 11 Uhr, Stadtthea-
ter, Bielefeld.

»Crypsilon/Sterzinger: 
Se Bethels«, 18. Februar, 19
Uhr, Kanal 21, Meisenstraße
65, Bielefeld.

Benefizkonzert mit »No-
tos Quartett«, 17. Februar,
16 Uhr, Synagoge Beit Tik-
wa, Bielefeld.

»Gestört aber geil & Love
Musik«, 23. Februar, 22
Uhr, Lokschuppen, Bielefeld.

»Rummelsnuff & Maat
Asbach«, 23. Februar, 21
Uhr, »Heimat+Hafen«, Biele-
feld. 

Ausstellungen

»Herforder Stadtge-
schichte«, Daniel-Pöppel-

mann-Haus, Herford.
Alexandra Sonntag: »Die

Herrschaft des Tieres«, Els-
bach-Haus, Herford.

»Hermann Stenner und
seine Zeit«, Kunstforum
Hermann Stenner, Bielefeld.

»Grafik aus fünf Jahr-
hunderten«, Historisches
Museum, Bielefeld.

Roman Kochanski: »Und
schon wieder RIO«, 17.
Februar, 12 bis 19 Uhr,
Kunstverein Kreis Gütersloh,
Gütersloh.

»Blue View« von Lydia
Pudel, Tanzschule Roem-
kens, Herford.

»Der Wolf. Ein Wildtier
kehrt zurück«, Wildpark
Neuhaus, Höxter.

Veranstaltungen

»Feuerwehrmann Sam
rettet den Zirkus«, 17. Feb-
ruar, 16 Uhr, Paderhalle, Pa-
derborn.

»Parole Hozo – Charles-
ton Tanz Workshop II«, 17.
Februar, 11.30 Uhr, GOP Va-
rieté, Bad Oeynhausen. 

»Zeitlos«, Comedian
»Der Tod«, 21. Februar, 20
Uhr, Kulturwerkstatt, Pader-

born.
Bielefelder Kabarett-

preis – Vorrunde, 22. Feb-
ruar, 20 Uhr, Zweischlingen,
Bielefeld.

»Das Bluesgericht«, 20.
Februar, 19.30 Uhr, Move-
ment-Theater, Bielefeld.

Sarah Bosetti: »Ich will
doch nur mein Bestes«, 20.
Februar, 20 Uhr, Reethus,
Rheda-Wiedenbrück.

Johann König, 17. Febru-
ar, 19 Uhr, Stadthalle Biele-
feld.

Zymny: »How to human«,
17. Februar, 20 Uhr, Tor 6
Theaterhaus, Bielefeld.

»Nightwash«, 20. Febru-
ar, 20.30 Uhr, Zweischlin-
gen, Bielefeld.

Mindener Stichlinge:
»Bei Gewitter nicht hüp-
fen«, 17. Februar, 17 Uhr,
Gymnasium Brackwede, Bie-
lefeld.

Reportage mit Dirk Schä-
fers: »USA – Der Südwes-
ten«, 20. Februar, 19.30
Uhr, Berufskolleg Halle.

Kabarett mit Arnulf
Rating: »Tornado«, 22.
Februar, 20 Uhr, Bürger-
zentrum Remise, Halle.

»Baustelle Deutschland –
was erwarten wir von der
Politik?«, 20. Februar, 20
Uhr, Ev.-Luth. Gemeinde-
haus Jöllenbeck, Bielefeld.

»Weltmusik und Kunst
aus Bokel«, 17. Februar, 15
Uhr, Gemeindehaus Bokel,
Halle.

Familienführung: »Lis-
beths erster Tag in der
Fabrik«, 17. Februar, 11.30
Uhr, Historisches Museum,
Bielefeld.

Deutsch-Holländischer 
Stoffmarkt, 17. Februar, 11
bis 17 Uhr, Kesselbrink, Bie-
lefeld.

Bilderbogen: »Kanada-
Alaska« mit Thomas Sbam-
pato, 17. Februar, 17 Uhr,
Komödie, Bielefeld.

Peter A. Schindler: »Das
war’s... noch lange nicht!«,
20. Februar, 18 Uhr, Kultur-
amt SO2, Bielefeld.

Szenische Lesung: »Vier-
tel vor acht«, 22. Februar,
19.30 Uhr, Movement-Thea-
ter, Bielefeld.

• in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen
• telefonisch unter (05 21) 5 29 96 40
• per E-Mail unter ticket@westfalen-blatt.de
und im Internet unter www.westfalen-blatt.de

Hier gibt es Karten
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Mit ihrem NRW-Schul-
preis hat die Solidarfonds-
Stiftung einen bundesweit
einmaligen Stiftungspreis zur
Förderung von Schulen ge-
schaffen. Jetzt werden wie-
der Bewerbungen entgegen
genommen. Bis zum 31. Mai
haben alle Grund-, Haupt-,
Förder-, Real- und Gesamt-
schulen sowie Gymnasien in
Nordrhein-Westfalen die
Chance, sich mit einem sozia-
len Schulprojekt zu bewerben
und zu beweisen, welch ho-
hen Stellenwert das mensch-
liche Mit- und Füreinander
für Kinder und Jugendliche
auch im digitalen Zeitalter
hat.

Mit jährlich 35.000 Euro
fördert die gemeinnützige So-
lidarfonds-Stiftung das sozia-
le Engagement von Schulen
in NRW. Jede Schulform stellt
einen Preisträger. Zum Auf-
takt 2017 gab es mehr als
300 Bewerbungen. »In der
zweiten Runde waren es be-
reits über 500«, sagt Vor-
standsvorsitzender Dr. Mi-

chael Kohlmann und freut
sich besonders, dass der
Fernsehmoderator Florian
Silbereisen als Schirmherr
den Schulpreis zu seiner Her-
zensangelegenheit gemacht
hat.

Florian Silbereisen zeigte
sich bei der jüngsten Preis-
verleihung »tief beeindruckt
und gerührt, welche großarti-
ge soziale Arbeit in unseren
Schulen geleistet wird«. Voll
des Lobes waren auch die
weiteren Laudatoren – da-
runter Stiftungskuratorin An-
na-Maria Zimmermann, Mo-
derator Uwe Hübner und
Vorstandsmitglied Roland
Kaiser – über die Vielfältig-
keit und Qualität der Schul-
projekte. 

Ab sofort können Schulen
mit ihren sozialen Projekten
für den Solidarfonds-Schul-
preis 2019 ins Rennen gehen.
Das Preisgeld beträgt 12.000,
8000 und dreimal 5000 Euro.
Informationen und Bewer-
bungsunterlagen unter
www.solidarfonds-nrw.de.

Sozialprojekte 
gesucht

Solidarfonds-Stiftung hilft Schulen

Moderator Uwe Hübner, Schirmherr Florian Silbereisen, 
Vorstandsvorsitzender Dr. Michael Kohlmann, Stiftungsku-
ratorin Anna-Maria Zimmermann und Vorstandsmitglied Ro-
land Kaiser (von links) bei der Preisverleihung 2018 im
Festsaal des Saalbaus in Witten

Foto: Solidarfonds-Stiftung NRW/Jan Heinze

Bad Oeynhausen
(ca). 174.469,93 Euro

– so viel Geld haben Lese-
rinnen und Leser seit Mit-
te November für geistig
behinderte Kinder ge-
spendet, die auf dem Wit-
tekindshof in Bad Oeyn-
hausen leben. 

Nach Abschluss der WEST-
FALEN-BLATT-Weihnachts-
spenden-Aktion übergaben 
die Redaktionsleiter André
Best und Ulrich Windolph
einen symbolischen Scheck
an Pfarrer Prof. Dr. Dierk
Starnitzke, den Theologi-
schen Vorstand der Diakoni-
schen Stiftung Wittekindshof.
Stellvertretend für die vielen
Jungen und Mädchen nahm
der 15-jährige Dorian an der
Scheckübergabe teil. »Danke
für das viele Geld. Wir haben
Bilder für Euch gemalt!«

Dr. Dierk Starnitzke dankte
der Zeitung dafür, dass sie in
den vergangenen Wochen die
Schicksale etlicher behinder-
ter Kinder und die Arbeit der
Menschen auf dem Witte-
kindshof einfühlsam darge-
stellt habe. »Die Berichte ha-
ben nicht nur die Herzen von
Menschen erreicht, die für
die Kinder gespendet haben,
sondern sie haben unsere
Arbeit auch vielen Menschen
nähergebracht, die uns viel-
leicht vorher gar nicht ge-
kannt haben.«

Wittekindshof-Mitarbeite-
rin Eva-Maria Kern, die am
Spendentelefon für Leserfra-
gen zur Verfügung stand:
»Wir haben mehr als 2000
Spenden erhalten – von fünf

Euro bis 4000 Euro.« Außer-
dem hätten Leser angerufen
und nach den Bedürfnissen
bestimmter Kinder gefragt.
»Sie haben ihnen dann ein
Paket geschickt.«

Redaktionsleiter André
Best sagte, es müsse zu den-
ken geben, dass eine Einrich-
tung wie der Wittekindshof in
einem reichen Land wie
Deutschland überhaupt auf
Spenden angewiesen sei.
»Umso erfreulicher ist es,
dass unsere Leser auch dies-
mal wieder so großzügig wa-
ren.« 

Redaktionsleiter Ulrich
Windolph sprach von »gro-
ßem Respekt«, mit dem er die
Arbeit der Wittekindshof-Mit-
arbeiter sehe. »Was Sie hier
leisten, das kann nicht jeder,

und das kann nicht hoch ge-
nug eingeschätzt werden.«

Pfarrer Starnitzke erklärte,
der Wittekindshof könne die
Spenden sehr gut gebrau-
chen. In Nordrhein-Westfalen
sei die Versorgung Behinder-
ter zwar deutlich besser als
etwa in Niedersachsen, aber
es gebe eben doch noch im-
mer Versorgungslücken. »Bei
uns lebt zum Beispiel ein
Mädchen im Wachkoma, für
das eine Lungenentzündung
das Todesurteil wäre. Trotz-
dem hat die Krankenkasse
die Kostenübernahme für
einen speziellen Liegekeil,
auf dem das Mädchen besser
atmen kann, abgelehnt – mit
der Begründung, das Kind
habe ja keine Lungenentzün-
dung.« Theologin Anke Mar-

holdt: »Ohne Spenden hätten
wir diesen Keil nicht anschaf-
fen können.«

Die Spenden der Leser
kommen ohne jeden Abzug
den Mädchen und Jungen zu-
gute, über die das WESTFA-
LEN-BLATT berichtet hat,
aber darüber hinaus auch
vielen anderen Kindern. So
wird zum Beispiel ein Garten
für geistig behinderte Ju-
gendliche angelegt, die in
ihrer Familie schwere Trau-
mata erlebt haben – durch
Gewalt, Missbrauch oder
schlimmste Vernachlässi-
gung bis hin zum Hunger. An-
ke Marholdt: »In dem Garten
können sie Verantwortung
für Pflanzen übernehmen
und lernen, dass mit Zunei-
gung und Pflege etwas Gutes

entstehen kann.«
Mit dem Geld kann aber

auch endlich eine Balkontür
verbreitert werden, um Kin-
der, die wochenlang krank im
Bett liegen, mal an die frische
Luft schieben zu können. Für
andere Kinder sichern die
Spenden therapeutische Reit-
stunden, wieder andere be-
kommen nun endlich ein
Dreirad. 

Und die Ärzte des Witte-
kindshofs erhalten eine Wär-
mebildkamera, um nun auch
bei jenen Kindern schmerz-
hafte Entzündungen zu ent-
decken, die sich nicht äußern
können. 

Anke Marholdt: »Es sind
sehr viele kleine und große
Wünsche, die wir jetzt erfül-
len können.«

Der Wittekindshof sagt danke!
Leser helfen behinderten Kindern mit 175.000 Euro

Fast 175.000 Euro haben Leserinnen und Leser des WEST-
FALEN-BLATTES und OWL AM SONNTAG gespendet, um
geistig behinderten Kindern auf dem Wittekindshof in Bad
Oeynhausen zu helfen. Pfarrer Prof. Dr. Dierk Starnitzke
(rechts) und Wittekindshof-Bewohner Dorian (15) freuten

sich über den symbolischen Scheck. Er wurde übergeben
von (von rechts) den Redaktionsleitern André Best und Ul-
rich Windolph sowie Reporter Christian Althoff, der die
Spendenaktion organisiert hatte. Als Dankeschön gab’s
von den Kindern tolle Bilder. Foto: Oliver Schwabe

Weitere Preise auf unserer Internetseite. Wir liefern und montieren jedes gewünschte Maß.
Alle Preise inkl. Montage ab Oberkante Fundamente. Fahrt- oder Wegstrecke von 200 KM ab PLZ 
32584. Alle Überdachungen auch als Bausatz zur Selbstmontage geeignet. Bauantrag ist nicht im 
Preis inbegriffen.

Team-Is-Tec.de
Ihr Spezialist für Alu-Überdachungen

Breite x Tiefe           mit 16 mm  mit 8 mm
 Polycarbonatplatten VSG Glas
5,00 x 3,00 2.900,- 4.000,- 
6,00 x 3,00 3.000,- 4.300,-
5,00 x 4,00 3.200,- 4.300,-
6,00 x 4,00 3.500,- 4.800,-

inkl. Montage
Weitere Preise auf unserer Internetseite. Wir liefern und montieren jedes gewünschte Maß.
Alle Preise inkl. Montage ab Oberkante Fundamente. Fahrt- oder Wegstrecke von 200 KM ab PLZ 
32584. Alle Überdachungen auch als Bausatz zur Selbstmontage geeignet. Bauantrag ist nicht im 
Preis inbegriffen.

Besichtigung der Ausstellung nur nach vorheriger Terminabsprache
Team-Is-Tec.de • Inh. Thorsten Schmidt • Königstr. 82-86 • 32584 Löhne 
Fon 0 52 23-6 55 04 32 • info@team-is-tec.de

Wir stellen auf folgenden Messen aus:
Immo-Forum Lübbecke 
16.02 – 17.02
Stadtsporthalle Lübbecke
Planen – bauen - wohnen 
22.02 – 24.02 
Aqua Magica Gelände Löhne
Paderbau
22.02 -24.02 
Schützenhof Paderborn

Jetzt Messerabatt sichern:
4 LED-Lampen mit Fernbedienung
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   10.00   Tagesschau       10.03  OP  
Der Schweinehirt  . Märchenfilm, 
D 2017     11.00  OP  Sieben-
schön  . Märchenfilm, D 2014  
   12.00   Tagesschau       12.03   Press-
eclub       12.45   Europamagazin    
   13.15   Tagesschau       13.30  OP  
Sommerlicht  . Drama, D 2011    
QR 15.00   Auf den Spuren der 

Vergangenheit   Roman-
ze, D 2004 

   16.30   Planet der Spatzen   
   17.15   Tagesschau   
   17.30   Verdrängt, vertuscht, 

verteufelt – Frauen 
gegen Missbrauch in 
ihrer Kirche   

   18.00   Tagesschau   
   18.10   Bericht aus Berlin   
   18.49   Dt. Fernsehlotterie   
   18.50   Lindenstraße   Soap 
   19.20   Weltspiegel   Magazin 
   20.00   Tagesschau   

   21.45   Anne Will   Diskussion. 
Moderation: Anne Will 

   22.45   Tagesthemen   
   23.05   ttt – titel, thesen, 

temperamente   
Magazin. U.a.: »Alles 
könnte anders sein« – 
Harald Welzer und sein 
zuversichtliches Buch 
zum Thema ‚Utopie ist 
machbar’ / Goldene 
Bären, Gewinner und der 
Abschied Dieter Koss-
licks – Die Berlinale geht 
zu Ende. Moderation: 
Max Moor 

   23.35   Druckfrisch   Magazin. 
Neue Bücher mit Denis 
Scheck. Moderation: 
Denis Scheck 

  QR 00.05   Der Junge mit dem 
Fahrrad   Drama, B/F/I 
2011, mit Thomas Doret 

   01.28   Tagesschau                 

   20.15 Uhr.  OP  Tatort: 
Murot und das Murmeltier.   
Felix Murot (Ulrich Tukur) wird 
bei einem Einsatz erschossen 
– und wacht schweißgebadet 
in seinem Bett auf. Er steckt in 
einer Zeitschleife fest. 

   10.15   Sport extra Wintersport  . Ski 
nordisch: WM der Behinderten-
sportler /10:30 Bob: Viererbob / 
10.45 Ski alpin: WM, Slalom 
Herren, 1. Lauf / 12.05 Langlauf: 
10 km Damen / 12.20 Freestyle: 
Skicross Damen / 13.00 Ski-
springen: Damen, 1. Durchgang / 
13.30 Freestyle: Skicross Herren / 
14.25 Ski alpin: WM, Slalom Her-
ren, 2. Lauf / 15.35 Skispringen: 
1. Durchgang / 16.10 Langlauf: 
15 km Herren / 16.20 Skisprin-
gen: 2. Durchgang    
 17.00   heute   
   17.10   Sportreportage   
   18.00   Biathlon: Weltcup   

Single-Mixed-Staffel.  
   19.00   heute   Wetter 
   19.10   Berlin direkt   Magazin 
   19.28   Aktion Mensch 

Gewinner   Magazin 
   19.30   Terra X   Dokureihe 

    21.45   heute-journal   
   22.00   Biathlon: Weltcup   

Mixed-Staffel. Aus 
Soldier Hollow (USA). 
Moderation: Alexander 
Ruda. Kommentar: 
Christoph Hamm, 
Herbert Fritzenwenger. 
Experte: Sven Fischer 

  QR 23.30   Kommissar Beck: Dein 
eigen Blut   Krimireihe, S 
2018, mit Peter Haber, 
Kristofer Hivju, Måns 
Nathanaelson. Regie: 
Mårten Klingberg. Die 
Polizei sucht nach der 
vermissten 17-jährigen 
Schülerin Josefin. Eine 
Spur führt zu dem Stu-
denten Kasim. 

   01.05   ZDF-History   Dokureihe 
  QR 01.50   Kommissar Beck: Dein 

eigen Blut   Krimireihe, 
S 2018, mit Peter Haber         

   20.15 Uhr.  OP  Frühling – 
Lieb mich, wenn du kannst.   
Katja (Simone Thomalla) sorgt
sich um Freddie (Jascha 
Baum). Der talentierte Schüler 
will die Schule abbrechen. Sie 
will den Grund dafür erfahren.

   05.30   Kochen mit Martina und 
Moritz       06.05   Aktuelle Stunde    
   06.50   Lokalzeit       07.20   Linden-
straße       07.50   Westart       08.30  OP  
Utta Danella: Der Himmel in dei-
nen Augen  . Liebesfilm, D 2006  
   10.00   Kölner Treff       11.30   Feuer 
& Flamme       12.15   Ausgerechnet    
   13.00   Wunderschön!        
 14.30   Der Blaue Planet  (3)  
   15.15   »Einmal Prinz zu 

sein...«   Dokumentation. 
Eine Session mit dem 
Kölner Dreigestirn 

   16.45   Das lustige Alpha-
bet des Karnevals in 
Nordrhein-Westfalen   
Show 

   18.15   Tiere suchen ein 
Zuhause   Magazin 

   19.10   Aktuelle Stunde   
   19.30   Westpol   Magazin 
   20.00   Tagesschau   

   21.45   Sportschau – Bundes-
liga am Sonntag   22. 
Spieltag: Eintracht Frank-
furt – Borussia Mön-
chengladbach, Bayer 04 
Leverkusen – Fortuna 
Düsseldorf 1895 e.V.  

   22.15   Zeiglers wunderbare 
Welt des Fußballs   Arnd 
Zeigler widmet sich ganz 
direkt den Sorgen und 
Nöten seiner Zuschauer. 
Per Telefon spricht er 
mit Fans aller Vereine 
und Ligen – Hauptsache 
über Fußball!  

   22.45   Du Ei!   Das Allerbeste 
vom Colonia Duett. Zwi-
schen 1974 und 1990 
waren Hans Süper und 
Hans Zimmermann als 
Colonia-Duett fester Be-
standteil des Karnevals. 

       00.55   Eurosonic 2019   Show           

   20.15 Uhr.   Wunderschön!   
Tamina Kallert fährt nach St. 
Peter-Ording, um mit vier Mit-
streiterinnen eine Woche zu 
fasten. Die Gruppe genießt die 
Ruhe der Nebensaison und 
lernt den Verzicht zu schätzen. 

   05.35   Familien im Brennpunkt    
       08.30   Die Superhändler – 4 
Räume, 1 Deal  . Wallace & Gro-
mit / Beichtstuhl & Modellauto / 
Reisefön / Bleikristall-Konvolut / 
Bowlenschale (Zinn) / Peugeot-
Fahrrad / Charlie Chaplin Figur / 
Blechdosenkonvolut / Holzfre-
gatte / Bronze / Armbanduhr / 
Biedermeierstühle / Ölgemälde / 
Mikroskop.          11.30   Undercover 
Boss         13.30   Deutschland sucht 
den Superstar  . Show    
 15.40   Comeback oder weg?  

(4)  Show. U.a.: Super 
8- Projektor 

   16.45   Explosiv – Weekend   
Magazin 

   17.45   Exclusiv – Weekend   
   18.45   RTL aktuell   
   19.03   Wetter   
   19.05   Schwiegertochter 

gesucht  (7)  Doku-Soap  

  QR 22.00   Ride Along – Next 
Level Miami   Actionko-
mödie, USA 2016, mit 
Ice Cube, Kevin Hart, 
Tika Sumpter. Regie: 
Tim Story. Chaot Ben ist 
inzwischen im Polizei-
dienst angekommen und 
stellt James’ Nerven bei 
jedem Einsatz auf die 
Probe. Der aktuelle Fall 
führt sie nach Florida, 
wo sie einen Drogen-
boss dingfest machen 
sollen. 

  QR 00.00   Bad Neighbors 2   
Komödie, USA 2016, 
mit Seth Rogen, Rose 
Byrne, Zac Efron. Regie: 
Nicholas Stoller 

  QR 01.45   Ride Along – Next 
Level Miami   Actionko-
mödie, USA 2016, 
mit Ice Cube       

   20.15 Uhr.  OP  Bad 
Neighbors 2.   Weil sie feier-
wütige Nachbarn haben, kön-
nen Mac (Seth Rogen) und 
Kelly (Rose Byrne) ihr Haus 
nicht verkaufen. Sie schmie-
den einen raffinierten Plan. 

   05.10   Auf Streife           07.50   So ge-
sehen – Talk am Sonntag       08.10   
Knallerfrauen         09.10   Reingelegt – 
Die lustigsten Comedy-Fallen    
   11.10  OP  Der geilste Tag  . 
Tragikomödie, D 2015     13.25  OP  
Indiana Jones und der Tempel des 
Todes  . Abenteuerfilm, USA 1984    
QR 15.30   Ratatouille   Animations-

film, USA 2007. Regie: 
Brad Bird. Der Tellerwä-
scher Linguini wird mit 
Hilfe der ambitionierten 
Feinschmecker-Ratte 
Rémy zu einem 
Meisterkoch. 

   17.45   The Biggest Loser   
Auch in diesem Jahr 
wird Dr. Christine Theiss 
wieder übergewichtige 
Kandidaten beim Abneh-
men unterstützen. 

   19.55   Sat.1 Nachrichten   

   22.55   111 krasse Kollegen!   
Show. Ob ungeschickte 
Staplerfahrer, Hand-
werker mit zwei linken 
Händen, Pannen mit 
vollgepackten Paletten, 
Chefs mit einem Hang 
zur fingierten Selbst-
verstümmelung oder 
Lkw-Fahrer in völliger 
Ekstase – unsere 2111 
krassen Kollegen« 
lassen bei ihrem Job 
kein Fettnäpfchen aus 
und sorgen damit für 
reichlich Lacher. 

   01.00   The Voice Kids   Show. 
Jury: Lena Meyer-
Landrut, Stefanie Kloß, 
Alec Völkel, Sascha 
Vollmer, Mark Forster 

   03.00   Auf Streife – Die Spezi-
alisten   Reportagereihe 

   03.50   Auf Streife       

   20.15 Uhr.   The Voice Kids.   
Dieses Jahr gibt es zum ersten 
Mal vier Coach-Teams, zwei 
Frauen-Teams und ein Come-
back. Drei Jahre nach ihrem 
Sieg kehrt Lena Meyer-Landrut 
auf den Coach-Stuhl zurück. 

   05.50   Mom       06.10   Two and a Half 
Men           07.30   The Big Bang Theory    
     08.25   Galileo           11.40  OP  Foot-
loose  . Drama, USA 2011     13.55  
OP  Step Up 3 – Make Your 
Move  . Tanzfilm, USA 2010    
QR 16.00   Step Up: Miami Heat   

Tanzfilm, USA 2012, mit 
Kathryn McCormick 

   17.55   Newstime   
   18.05   Galileo 360°   Magazin. 

Ranking: Deutsche 
Tüftler. Moderation: 
Funda Vanroy. Vorge-
stellt werden Textmar-
ker, Hollywood-Action 
made in Germany sowie 
ein Roboter, der Deutsch 
sprechen kann. 

   19.05   Galileo Spezial   Maga-
zin. Ganz SCHÖN eng! 
So wohnt die Welt auf 
kleinstem Raum 

  QR 22.45   Total Recall   Sci-Fi-Film, 
USA/CDN 2012, mit Co-
lin Farrell, Kate Beckin-
sale, Jessica Biel. Um 
seinem eintönigen Arbei-
terleben zu entfliehen, 
lässt sich Douglas Quaid 
die Erinnerungen eines 
Spions implantieren. Der 
Eingriff verändert sein 
Leben auf dramatische 
Weise: Quaid kann bald 
nicht mehr zwischen 
Traum und Realität 
unterscheiden, sieht sich 
von Sicherheitskräften 
gejagt und auch seine 
Ehefrau scheint nicht auf 
seiner Seite zu sein. Auf 
seiner Flucht trifft er die 
Rebellin Melina. 

  QR 01.05   Star Trek Beyond   Sci-
Fi-Film, USA/HK/CHN 
2016, mit Chris Pine     

   20.15 Uhr.  OP  Star Trek 
Beyond.   Captain Kirk (Chris 
Pine) und seine Crew müssen 
die Sternenföderation vor dem 
feindseligen Außerirdischen 
Krall schützen. Dabei geraten 
sie in eine Falle des Halb-Aliens. 

   17.00   auto mobil   Magazin 
   18.10   Biete Rostlaube, 

suche Traumauto   
   19.10   Hot oder Schrott – 

Die Allestester   
   20.15   Kitchen Impossible   

Show. U.a.: Tim Mäl-
zer vs. Lukas Mraz 

   23.35   Prominent!   Magazin 
   00.20   Medical Detectives – 

Geheimnisse der 
Gerichtsmedizin       

                 13.30   Bundesliga pur – 
Lunchtime   

   15.00   Basketball: BBL-
Pokal   Finale: Brose 
Bamberg – Alba Berlin 

   16.45   Bundesliga aktuell   
   17.00   Eishockey: Deutsche 

Eishockey Liga   47. 
Spieltag: Eisbären Ber-
lin – Krefeld Pinguine 

   19.30   Sky Sport News – 
Die 2. Bundesliga   
22. Spieltag 

   20.45   Bundesliga aktuell   
   21.00   Flip Wars – Buying 

Blind  (1+2)  
     23.00   Japandemonium – 

Die skurrilsten Shows 
aus Fernost  (3+4)  

     00.00   Sport-Clips   Show   

   16.10   News   
   16.20   Rosins Restaurants – 

Ein Sternekoch 
räumt auf!   »Kaiser’s«, 
Ludwigsburg 

   18.15   Achtung Kontrolle 
Spezial   

   20.15   Trucker Babes – 400 
PS in Frauenhand   

   22.20   Abenteuer Leben 
am Sonntag   Mit 
Stemmbohrer und 
Vorschlaghammer: 
Zwei Powerfrauen 
klotzen ran! 

   00.20   Mein Revier     

       19.10   Arte Journal   
   19.30   360° Geo Reportage   
  QR 20.15   Biester   Psychothriller, 

F/D 1995 
   22.05   Claude Chabrol, 

Filmemacher des 
stillen Skandals   

   23.05   Wenn der Abend den 
Morgen trifft   Doku 

   00.00   Beethovens Klavier-
konzert Nr. 5         

   18.00   Ostseereport   
   18.45   DAS!   Magazin 
   19.30   Ländermagazine   
   20.00   Tagesschau   
   20.15   Landpartie   Dokurei-

he. Norderney 
   21.45   Sportschau – Bun-

desliga am Sonntag   
   22.05   Die NDR-Quizshow   
   22.50   Sportclub   
   23.35   Sportclub Story   
   00.05   Die Superpauker         

         15.05   Allesamt zusammen   
   15.55   Das Haustiercamp   
   16.20   Schau in meine Welt!   
   16.45   Snowsnaps’ 

Winterspiele   
   16.50   Peter Pan   
   17.35   1, 2 oder 3   Show 
   18.00   Shaun das Schaf   
   18.15   Glücksbärchis 

  Feiertags-Schluckauf 
   18.35   Ella   Animationsserie 
   18.47   Baumhaus   Magazin 
   18.50   Sandmännchen   Reihe 
   19.00   Wickie und die 

starken Männer   
   19.25   pur+   
   19.50   logo! Die Welt & ich   
   20.00   Ki.Ka Live   Magazin 
   20.10   Trio – Die Kepler 

Diamanten     

     19.00   maintower kriminal-
report   Magazin 

   19.30   hessenschau   
   19.58   hessenschauwetter   
   20.00   Tagesschau   
   20.15   Das Lustigste aus 

der hessischen 
Fastnacht 2017   

   21.45   Sportschau 
    22.05   heimspiel! 

Bundesliga   
   22.15   Das große 

Hessenquiz   Show 
   23.00   Dings vom Dach   
   23.45   strassen stars   Show 
   00.15   Jede Antwort zählt         

             19.50   Kripo live   Magazin 
   20.15   Legenden   Porträtreihe 
   21.45   MDR aktuell   
   22.10   Sportschau – Bun-

desliga am Sonntag   
   22.30   Werkstatt der Super-

lative   Dokumentation 
   23.15   Neo Rauch – Gefähr-

ten und Begleiter   
Doku, D 2016 

   00.55   Kripo live   Magazin     

ARD ZDF WDR RTL Sat.1 Pro7 VOX

Sport1

Kabel

arte

NDR

KiKa

HR

MDR

Das Fernsehprogramm für  Sonntag,   17.   Februar 

Von Manfred Stienecke

S c h l o ß  N e u -
h a u s . Astrid Lindgrens
Kinderbuch-Klassiker 
»Pippi Langstrumpf« wird
in diesem Sommer an der
Freilichtbühne Schloß
Neuhaus aufgeführt. Im
Bühnenhaus haben die
Proben begonnen. 

Judith Brink paukt derzeit
ihren Text ein. Die 20-Jährige
hat die Hauptrolle übernom-
men und damit den größten
Teil des Stücktextes zu spre-
chen. »Die Hälfte habe ich
schon drin«, sagt sie. Seit elf
Jahren wirkt die angehende
Arzthelferin im Ensemble der

Freilichtbühne mit und hat
2013 schon einmal im Fami-
lienstück die Hauptrolle spie-
len dürfen.

»Pippi war aber immer
schon meine Traumrolle«,
freut sich Judith Brink, dass
das Stück in diesem Sommer
auf dem Spielplan steht und
sie das bärenstarke, so herr-
lich unangepasste Mädchen
spielen darf. »Die Bücher ha-
be ich schon als Kind immer
gern gelesen.«

Premiere hat die Inszenie-
rung von Julian Klenner am
18. Mai. Gespielt wird das
Stück in elf Nachmittags- und
vier Vormittagsaufführungen,
die für Kindergärten und
Grundschulen gedacht sind.
Zwei Termine sind bereits
ausgebucht.

»Das Textbuch ist ein Pot-
pourri der Geschichten vor
Pippis Fahrt nach Taka-Tuka-
Land«, berichtet Julian Klen-
ner (22), der zum ersten Mal
an der Freilichtbühne Regie
führt. »Wir orientieren uns
an der Buchvorlage und nicht
so sehr an den Filmen.« So
beginnt das Stück auf dem
Jahrmarkt, auf dem Pippi
den Ringkampf gegen den
Starken Gustav gewinnt. 

Die Szenerie bietet rund 30
Darstellern die Möglichkeit,
mitzuwirken. »Wir hatten im
Oktober des vergangenen
Jahres ein Treffen für interes-
sierte Mitspieler organisiert,
das sehr gut besucht war«,
berichtet Öffentlichkeitsrefe-
rent Björn Leisten. »Deshalb
sind jetzt auch viele neue Ge-

sichter auf der Bühne zu ent-
decken.«

Noch wird im Bühnenhaus
geprobt. Aber sobald es die
Temperaturen zulassen, soll
es nach draußen auf die Na-
turbühne im Schlosspark ge-
hen. Jeweils samstags und
sonntags kommen die Mit-
spieler für jeweils fünf Stun-
den zusammen, damit bis zur
Premiere alles sitzt. 

Die »Villa Kunterbunt«, in
dem die Seeräubertochter zu-
sammen mit ihrem Äffchen
Herr Nilsson wohnt, lässt sich
auf der Bühne schon erah-
nen. Für die Kulisse nutzen
die Techniker des Vereins das
letztjährige Bühnenbild aus
dem Märchenstück »Schnee-
wittchen«. Das Schloss wird
leicht verändert und neu ge-

strichen – und schon wird die
windschiefe Pippi-Villa da-
raus.

In das freche Mädchen mit
den roten Zöpfen verwandeln
wird sich in den Aufführun-
gen Judith Brink. So intensiv
färben lassen möchte sie ihr
dunkelblondes Haar für die
Rolle aber lieber nicht. »Wir
haben uns darauf verstän-
digt, dass ich eine Perücke
trage«, sagt sie. Und die auf-
geschminkten Sommerspros-
sen lassen sich anschließend
ja leicht wieder abwaschen.

Als Abendstück gespielt
wird in diesem Jahr zusätz-
lich die Krimikomödie »Auf-
stand im Haus Abendsonne«.
Hier führt wieder Willy Hö-
velborn Regie, der seit 1992
aktiv dabei ist. 

Pippi probt im Schlosspark
Schneewittchens Märchenschloss verwandelt sich in Villa Kunterbunt

Pippi Langstrumpf (Judith Brink) siegt auf dem Jahrmarkt im Ringkampf gegen den Starken Gustav (Charalabos Koutroulis). 

Paderborn. Antje Huiß-
mann, den Paderbornern be-
kannt als Else Mögesie, wird
am Montag, 25. Februar, mit
von der Partie sein, wenn das
Seniorenbüro der Stadt wie-
der zum traditionellen Kar-
neval in die Paderhalle ein-
lädt. Mit ihrem Programm
»Kuckma da« begeistert die
bekennende Paderbornerin
Else Mögesie das Publikum.
Stets auf der Suche nach Ver-
änderungen gibt sie mit ost-
westfälischem Charme Ge-
schichten und Anekdoten aus
dem Paderborner Land zum
Besten.

Bei Kaffee und Kuchen
können Karnevalsinteressier-
te das Programm der Heimat-
bühne Paderborn und die
Livemusik des Paderborner

Salonorchesters genießen.
Beginn der Veranstaltung ist
15.30 Uhr, Einlass bereits um
14.30 Uhr. 

Karten gibt es im Senioren-
büro, Am Hoppenhof 33, Ge-
bäude C, Zimmer 2.09, mon-
tags bis freitags von 8.30 bis
12.30 Uhr sowie im Famili-
enServiceCenter im histori-
schen Rathaus montags bis
donnerstags von 10 bis 12.30
Uhr und 14 bis 17 Uhr und
freitags und samstags von 10
bis 13 Uhr. Die Eintrittskarte
zum Preis von 15 Euro be-
inhaltet auch das Kaffee-/Ku-
chengedeck. Die Paderborn-
Karte berechtigt zum ermä-
ßigten Eintrittspreis von 8,50
Euro. Kartenreservierungen
werden unter 05251/88 1255
entgegengenommen.

Else Mögesie 
wird jeck

Seniorenkarneval in der Paderhalle

Ihre Anekdoten aus den Paderborner Land sind beliebt:
Antje Huißmann alias Else Mögesie. 



Paderborn. Im Frühjahr
wird das Kundencenter des
Padersprinters nicht mehr in
der Zentralstation, sondern
gegenüber der Libori-Galerie
zu finden sein. In den Räum-
lichkeiten, in denen sich die
Foto-Drogerie Trapp befand,
können sich Kunden dem-
nächst informieren und bera-
ten lassen.

Kundencenter
zieht um
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ern für den Imaddom wurde.
»Das war eine echte Pader-

borner Gemeinschaftsak-
tion«, denkt Asmus gerne an
die heißen Sommertage zu-
rück. »Ich hatte zwar Bienen-
wachs für den Rohling mitge-
bracht, aber vor Ort wurde
ich mit Paderborner Wachs
versorgt.« Köhler stellten ihm
Holzkohle zur Verfügung und
die Maspernkompanie der
Bürgerschützen hielt Feuer-
wache. »Dazu kamen die vie-
len Besucher. Viele waren re-
gelmäßig da, um den Prozess
vom Lehmklumpen bis zur
fertigen Glocke zu verfolgen.«

Trotzdem habe er schlaflo-
se Nächte verbracht. »Beson-
ders vor dem Gießen«, räumt
er ein. Doch dann hat alles
geklappt. In seiner Werkstatt
in Kenzingen hat Asmus der
Bronzeglocke den letzten
Schliff gegeben – allerdings
nur so, wie es auch Theophi-
lius gemacht hätte. »Ich habe
den Gießtrichter abgemeißelt
und einige Grate, die sich ge-
bildet hatten, weil die Form
beim Trocknen reißt«, be-
richtet er. »Diese Grate beein-
flussen den Klang, wenn sie
bleiben.« Außerdem hat er
die Glocke poliert. 

Aber nicht zu doll, schließ-
lich soll ihr die altherge-
brachte Herstellung auch an-
zusehen sein. Selbst zwei
Fingerabdrücke von sich hat
Asmus beim Polieren auf der
Bienenkorbglocke entdeckt.
Außerdem hat er die Glocke
oben, aber nur ganz klein,
mit seinem Namen versehen.
»Damit es keine Verwirrung
gibt und sie nicht irgend-
wann fälschlicherweise ins
Mittelalter datiert wird«, er-
läutert Domkapitular und
Glockensachverständiger 

chim Göbel gestern direkt
überzeugt – auch wenn der
aus Stahl ebenfalls traditio-
nell geschmiedete Klöppel
noch nicht endgültig montiert
ist.

Gerhard Best. 
Er hat die neue Bartholo-

mäusglocke mit seinem Kol-
legen Theo Halekotte direkt
unter die Stimmgabel genom-
men. »Das machen wir aber

nur aus Interesse. Im Mittel-
alter konnte man schließlich
auch nur gucken, ob sie
schön klingt.« Und das tut
sie, davon hat sich auch
Dompropst Monsignore Joa-

Mit Stimmgabel und Messgerät haben Glo-
ckensachverständiger Gerhard Best (links)

und Theo Halekotte die Bartholomäusglo-
cke untersucht. Foto: Jörn Hannemann

 Von Maike Stahl

P a d e r b o r n .  Im
Kindersitz auf der Rück-
bank seines Autos hat
Bastian Asmus die Bron-
zeglocke für den Dachrei-
ter der Bartholomäuska-
pelle in dieser Woche
nach Paderborn transpor-
tiert. Das ging, weil die
Bienenkorbglocke, die er
im Sommer nach histori-
schem Vorbild gegossen
hat, »nur« 43 Kilogramm
schwer ist. Und irgend-
wie ist die Glocke auch
ein bisschen sein Kind.

»Ich bin froh und stolz,
dass das Gießen auf Anhieb
geklappt hat«, sagt Asmus
und streicht bedächtig über
die Glocke, die nun im Hasen-
kamp des Doms zu sehen ist,

bis sie am 24. August geweiht
wird und ihren endgültigen
Platz erhält. »Schließlich ist
das ein echtes, nur eben neu-
es Original aus dem Mittelal-
ter.« Der Archäometallurge
hat die Glocke im Rahmen
der Lebendigen Dombauhüt-
te im Sommer getreu den An-
leitungen von Theophilius
Presbyter aus dem 12. Jahr-
hundert gegossen. 

Bastian Asmus ist gelernter
Bronzegießer, studierter
Archäologe und fasziniert
von den frühen Techniken
der Metallverarbeitung. Dem
Domkapitel fiel im Vorfeld
des 1000. Geburtstags der
Bartholomäuskapelle deren
leerer Dachreiter noch ein-
mal ins Auge und man entwi-
ckelte die Idee, dort wieder
eine Glocke zu beheimaten.
Über glückliche Umstände
fanden beide zusammen, so
dass Asmus mit seiner Glo-
ckenwerkstatt eine Attraktion
im Rahmen der Jubiläumsfei-

Bastian Asmus (rechts) freut sich, dass Dompropst Joa-
chim Göbel den Mut zum Glockenprojekt hatte. Foto: Stahl

Gruß aus dem Mittelalter
Bartholomäus-Glocke ist im Dom zu sehen – Weihe am 24. August Kurt hat mit Interesse die

Selbstauskunft von Jürgen von
der Lippe gelesen, der darin
kundtat, dank gesunden Appe-
tits sein »Kampfgewicht« er-
reicht zu haben. »Es kneift«,
sagte der Entertainer. Auf
Deutsch: Der Jürgen kriegt
wohl die Hosen nicht mehr zu.
Kurt muss schmunzeln und zu-
geben, dass auch er zugelegt
hat. Bei ihm kneift aber nix. Wa-
rum? Weil er Hosen trägt, die
noch durch die Hände von fähi-
gen Passformkonstrukteuren
gegangen sind. Gut, dafür
muss man ein paar Taler mehr
berappen, aber, Männer, es
lohnt sich! Außerdem greift Kurt
gern auch mal zur Herrenkon-
fektion mit Elasthan-Anteil.
Trotzdem ist die Welt nicht
mehr in Ordnung. Bei Kurt
kneift zwar nichts, dennoch
muss er sich künftig ein paar
Kalorien verkneifen. Der Grund:
ISCHIAS! Kürzlich war sein
Auto an beiden Seiten von
SUVs so zugeparkt, dass er
sich Zugang nur über die Heck-
klappe verschaffen konnte.
Autsch! Früher hätte er sich
noch irgendwie über die Fah-
rerseite hineingeschlängelt.
Aber früher ist vorbei, da waren
nicht nur die Männer, sondern
auch die Personenkraftwagen
schlanker. (ub)

Schönen 
Sonntag!

Warum BeSte Stadtwerke?
...weil wir die günstigen Stadtwerke
aus dem Hochstift sind!

 05233 /9492333  www.beste-stadtwerke.de  vertrieb@beste-stadtwerke.de

Ihr Kundenberater Meinolf Alewelt “Besuchen Sie uns vom 22. - 24. Februar auf der Paderbau!
Wir beraten Sie gern rund um Ihre Energieversorgung.

Jedes abgebildete Buch 5,- €
Erhältlich in allen 

WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen, 
unter www.westfalen-blatt.de/buecher 

und im Buchhandel. Informationen 
unter www.bussecollection.de

Ein Angebot von: Print & Picture GmbH, 
Creative Gesellschaft für Medien und Veranstaltungen, 

Sudbrackstr. 14–18, 33611 Bielefeld

In der Geschäftsstelle 
Ihrer Zeitung!

FLOWER-Power · LAND-Leben · Garten-GLÜCK!



Wer sparen will,

muss feiern.

Am 24.11.1979 eröffnete als erster MediaMarkt in Deutschland der MediaMarkt München-Euroindustriepark.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Paderborn
Pohlweg 110 • 33100 Paderborn • Tel. 05251/6913-0 

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9-20 Uhr, Sa: 8-20 Uhr
 1500 kostenlose Parkplätze

Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

 

BOSCH HND 431 RS 61
Einbau-Herdset
• 5 Betriebsarten, wie z.B.: Ober-/Unterhitze, 

3D Heißluft, Umluft-Infra-Grill
• 71 Ltr. XXL-Garraum mit GranitEmaille
• Display mit Elektronik-Uhr und 

Timerfunktion
• Zweikreis-/Bräterzone

Art. Nr. 2490484 
(HEA533BS2+NKN645GA1E+HEZ538S00)
 

Energie-

Klasse

Gesamtbetrag beim Ratenkredit: € 608.23

36 16.90 Monate x €Oder m)

Mit 3-fach Teleskopauszug, 
davon 1 flexibel versetzbar

Inkl. Glaskeramikkochfeld

 

BEKO DS 7512 PA
Wärmepumpentrockner
• LED-Display mit bis zu 24 Std. Startzeitvorwahl 
• 15 individuelle Programme
• Aquawave Schontrommel
• Ca. Jahresverbrauch: 159 kWh Strom

Art. Nr.: 2372689
 

Energie-

Klasse

Trockenladung

7 kg

Gesamtbetrag beim Ratenkredit: € 497.44

36 13.82 Monate x €Oder m)

Elektronische Feuchtemessung

138 cm55''

 

SAMSUNG GQ 55 Q 6 F
QLED TV
• 4K Ultra HD Auflösung, HDR 1000, HDR 10+, 
• SMART TV mit USB-Recording
• Twin Triple Tuner (2x DVB-T2 HD/-C/-S2)
• Maße mit Fuß (B/H/T): 123/ 78 /25 cm

Art. Nr.: 2408489
 

Energie-

Klasse Gesamtbetrag beim Ratenkredit: € 914.40

48 19.05 Monate x €Oder m)

Quantum Dot Technologie Lebensechte 
Farben, beeindruckende Farbintensität

m)  Ratenfinanzierung wählbar ab 210,00 € (bei 21 Monaten Finanzierungslaufzeit); Barzahlungspreis entspricht Nettodarlehensbetrag. Der effektive Jahreszins von 6,99% (Laufzeiten 21-60 Monate) entspricht einem festen Sollzinssatz von 6,77% p.a. Erst- und Schlussrate 
können abweichen. Bonität vorausgesetzt. Die Angaben stellen zugleich das repräsentative 2/3-Bsp. i.S.d. § 6a Abs. 4 PAngV dar. Vermittlung erfolgt ausschließlich für unseren Finanzierungspartner: Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach
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Stuttgart (avs). Der frü-
here Handball-Weltmeister
Michael »Mimi« Kraus wird
den Bundesligisten TVB
Stuttgart zum Saisonende
verlassen. Wie seine Zukunft
aussehen wird, ließ Kraus
noch offen. »Es gab schon
Gespräche, aber eine Ent-
scheidung treffe ich mit mei-
ner Frau«, sagte der 35-Jäh-
rige, der 2007 mit der deut-
schen Nationalmannschaft
den WM-Titel gefeiert hatte.

»Mimi« Kraus
muss gehen

Seoul (avs). Das Nationa-
le Olympische Komitee von
Südkorea hat Seoul als Be-
werberstadt für die Sommer-
spiele 2032 ausgewählt, die
das Land zusammen mit dem
Nachbarn Nordkorea aus-
richten will. Die Hauptstadt
erhielt bei einer Sitzung des
NOK im nationalen Trai-
ningszentrum in Jincheon 34
von 49 Stimmen, teilte ein
Sprecher des Komitees mit.
Die Mitglieder lehnten einen
Vorschlag der südöstlichen
Küstenmetropole Busan ab,
sich neben Seoul als südko-
reanischer Co-Gastgeber zu
bewerben. Es wird erwartet,
dass das sozialistische Nord-
korea beschließt, Pjöngjang
als weitere Bewerberstadt ins
gemeinsame Rennen um die
größte Sportveranstaltung
der Welt zu schicken.

Seoul ist die 
Wahl für 2032

Chemnitz (avs). Die an-
geblichen Manipulationsver-
suche in der Fußball-Regio-
nalliga Nordost werden die
zuständigen Gerichte und
Verbände noch länger be-
schäftigen. Welche Rolle ge-
nau ein chinesischer Sport-
vermarkter spielt, bleibt vor-
erst unklar. Die Staatsanwalt-
schaft Chemnitz bestätigte
gestern lediglich, dass sie
vom Chemnitzer FC im Nach-
hinein über dessen Gesprä-
che mit der Agentur infor-
miert worden ist. Über die In-
halte der Gespräche zwi-
schen dem CFC und dem
Sportvermarkter aus China
sowie daraus möglicherweise
entstehende Vorwürfe mach-
te die Chemnitzer Staatsan-
waltschaft keine Angaben.
Sie verwies für weitere An-
fragen auf die Staatsanwalt-
schaft Neuruppin.

»Das Ermittlungsverfahren
wurde an die Staatsanwalt-
schaft Neuruppin abgegeben,
da diese Staatsanwaltschaft
bereits wegen des Manipula-
tionsverdachts beim Spiel Ba-
belsberg gegen Halberstadt
ermittelt und auch eine
Schwerpunktzuständigkeit 
bei Korruptionsanzeigen vor-
liegt«, sagte Oberstaatsan-
wältin Ingrid Burghart. Der
Chemnitzer FC habe die Ge-
spräche mit dem Sportver-
markter sofort abgebrochen
und den Nordostdeutschen
Fußballverband in Kenntnis
gesetzt, erklärte die Staatsan-
waltschaft.

Staatsanwalt
ermittelt in
Regionalliga

Stoke-on-Trent (avs). Sei-
nen größten Erfolg feierte
Gordon Banks am 30. Juli
1966 gegen Deutschland. Vor
den Augen von Königin Eliza-
beth II. setzte sich die engli-
sche Nationalmannschaft im
WM-Finale von Wembley mit
4:2 gegen Franz Becken-
bauer, Uwe Seeler und Co.
durch. 
Banks stand
im Tor, als
die Three
Lions zum
ersten und
bis heute
einzigen 
Mal einen
Titel holten,
und wurde
zum Natio-
nalhelden. 
Am vergan-
genen Dienstag ist die Tor-
wartlegende im Alter von 81
Jahren gestorben. 

Geoff Hurst, der im WM-
Endspiel 1966 gegen
Deutschland drei Tore ge-
schossen hatte, darunter das
berühmte, umstrittene
»Wembley-Tor«, teilte mit:
»Sehr traurig zu hören, dass
Gordon gestorben ist. Einer
der absolut Größten«, schrieb
Hurst über Banks: »Er wird
schmerzlich vermisst wer-
den.«

England
trauert um 

Gordon Banks

Gordon 
Banks 

zentrums – und gönnte sich
einen Schluck Wasser. Rund
ein halbes Dutzend Fernseh-
kameras waren auf den frü-
heren VfB-Profi und deut-
schen Meister von 2007 ge-
richtet. Etliche Kameras

Thomas Hitzlsperger soll
den VfB führen.  Foto: avs

Stuttgart (avs). Schnell
warf Thomas Hitzlsperger
noch einen Blick auf seinen
Zettel. Mit leicht gerunzelter
Stirn überprüfte der frühere
Fußball-Nationalspieler, ob
er bei seiner Vorstellung als
neuer Sportvorstand des Kri-
senklubs VfB Stuttgart nichts
von seinen vorbereiten Wor-
ten vergessen hatte. Als beim
schwäbischen Bundesligisten
angesehener Fachmann,
aber Neuling in dieser Ver-
antwortung soll der 36-Jähri-
ge als Nachfolger von Michael
Reschke zum Retter im Ab-
stiegskampf werden. »Wenn
ich nicht mit Optimismus hier
sitzen würde, wäre ich fehl
am Platz. Es kann nur ein Ziel
geben, das ist der Liga-Er-
halt«, sagte Hitzlsperger ges-
tern im Keller des VfB-Klub-

klickten, als Hitzlsperger
auch von seinem großen Res-
pekt vor der Aufgabe sprach.
Ein erneuter Absturz in die
Zweitklassigkeit wäre für den
VfB ein Debakel. Sein Vertrag
gilt bis zum Sommer 2022.
»Wir haben keinen Feuer-
wehrmann geholt, sondern
jemanden, der den Verein
langfristig entwickeln kann«,
sagte VfB-Präsident Wolfgang
Dietrich.

Hitzlsperger vermied ein
klares Bekenntnis zu Trainer
Markus Weinzierl – etwa bis
zum Saisonende. »Ich werde
den Teufel tun«, sagte der 52-
fache Nationalspieler: »Ich
kann gar keinen Zeitpunkt
nennen. Ich werde alles tun,
solange, wie ich spüre, dass
es sinnvoll ist und das geht
hoffentlich eine lange Zeit.« 

Überraschung in Stuttgart
Ex-Nationalspieler Hitzlsperger neuer Sportvorstand beim VfB

München (avs). Die meis-
ten Fußballfans werden die
Forderung von Karl-Heinz
Rummenigge gern gehört ha-
ben. Der Bayern-Boss setzte
sich via »Sport Bild« für eine
Rückkehr der Champions
League ins frei empfangbare
Fernsehen ein. Das hört sich
prima an, funktioniert aber
nur, wenn die Fußballvereine
dafür auf viele Millionen Euro
verzichten – vor allem der FC
Bayern, der größte deutsche
Profiteur der derzeit gültigen
Pay-TV-Verträge. 

Rummenigge sagte dem
Magazin, man müsse bei der
Uefa alles in die Waagschale
legen, damit in Deutschland
ab der nächsten Rechteperio-
de wieder mindestens ein Li-
vespiel, idealerweise ein Top-
spiel, im Free-TV zu sehen
sei: »Dies ist im Interesse der
Fans, und das müssen wir
stärker berücksichtigen.« So
war es bisher, zunächst bei
RTL, dann bei Sat.1 und zu-
letzt beim ZDF. Bis zur ver-
gangenen Saison durfte das
Zweite immer mittwochs eine
Partie übertragen. Doch der
Pay-TV-Sender Sky und der
ebenfalls kostenpflichtige

gerade bei Top-Klubs wie
dem FC Bayern zu erhöhten
Einnahmen. Schon in der
Vorsaison kassierte Bayern
von der Uefa 70,5 Millionen
Euro. Weit dahinter lagen die
früher ausgeschiedenen RB
Leipzig (34,5 Millionen Euro)
und Borussia Dortmund
(27,3 Millionen). Insgesamt
schüttete die Uefa zuletzt
mehr als 1,4 Milliarden Euro
aus. Dank der jetzigen Me-
dien-Verträge sind es diese
Spielzeit 2,04 Milliarden.
Dank des ebenfalls neuen
Verteilungsschlüssels können
Top-Klubs wie der FC Bayern
oder Titelverteidiger Real
Madrid mehr als 100 Millio-
nen Euro an Preisgeld ein-
nehmen.

Rummenigge hat allerdings
ein Problem entdeckt – die
Sponsoring-Verträge. »Die
werden bei einem Zuschau-
errückgang von 84 Prozent in
Deutschland nicht mehr aus-
reichend bedient«, sagte der
Bayern-Boss. »Der Mix aus
Pay- und Free-TV muss stim-
men, sonst besteht die Ge-
fahr, dass sich die Champions
League mittelfristig selbst
einen Schaden zufügt.« 

Hamburg (avs). Investor
Klaus-Michael Kühne ver-
handelt mit dem Hamburger
SV über eine Verlängerung
der Namensrechte am Volks-
parkstadion. Die Gespräche
über die Verlängerung um
»ein bis zwei Jahre in einer
geringeren Größenordnung«

seien ergebnisoffen, teilte die
Kühne Holding AG mit. Der
81 Jahre alte Kühne hatte die
Namensrechte 2015 für vier
Jahre erworben. Der Vertrag,
der dem Fußball-Zweitligis-
ten vier Millionen Euro pro
Jahr einbringt, läuft in die-
sem Sommer aus. 

Kühne will verlängern

Internetanbieter DAZN setz-
ten sich gemeinsam im Bie-
terwettbewerb durch – denn
die Uefa schaute vor allem
aufs Geld. Auf 200 Millionen
Euro pro Saison wird der
Wert des Medien-Paketes für
den deutschen Markt ge-
schätzt, was eine Steigerung
von rund 50 Prozent wäre.

Davon profitiert am meis-
ten der FC Bayern München,
denn als Meister bekommt
der Klub den größten Teil aus
dem sogenannten Marktpool.
Verteilt werden dabei rund
292 Millionen Euro an alle

Teilnehmer. Als Schlüssel die-
nen die Einnahmen aus den
jeweiligen Fernsehmärkten.
Das Geld aus dem dem deut-
schen Markt wird zu 50 Pro-
zent gleichmäßig an die vier
Bundesligisten verteilt, von
den weiteren 50 Prozent be-
kommt Bayern als Meister 40
Prozent.

Dass die Uefa die Medien-
Rechte an den Meistbieten-
den verkauft und das Ver-
schwinden des Wettbewerbs
hinter die Bezahlschranke im
wahrsten Sinne des Wortes in
Kauf genommen hat, führt

Bis zur vergangenen Saison durfte das Zweite immer mitt-
wochs eine Partie übertragen.  Foto: imago

Sorge um Sponsorengelder
Pay-TV-Profiteur FC Bayern fordert: Champions League ins Free-TV

Halle.  Die Begeisterung
um die deutschen WM-Hand-
baller hält auch in der EM-
Qualifikation an. Zwei Mona-
te vor dem Gastspiel der Na-
tionalmannschaft am 13. Ap-
ril in Halle gegen Polen (14
Uhr/ZDF) ist das Gerry-We-
ber-Stadion bereits ausver-
kauft. Damit werden 10.400
Zuschauer die DHB-Auswahl
den dritten Spieltag der Qua-
lifikationsrunde zur Europa-
meisterschaft 2020 verfol-
gen. Nach Siegen gegen Israel
und im Kosovo führt die
Mannschaft von Bundestrai-
ner Christian Prokop die
Gruppe eins ungeschlagen
vor den Polen an, die in Israel
verloren haben. »Die ost-
westfälischen Handballfans
werden sicherlich wieder für
tolle Begeisterung sorgen, um
die deutsche Auswahl best-
möglich zu pushen. Wir wer-
den bei uns eine großartige
Heimspielatmosphäre erle-
ben«, stellte Hausherr Ralf
Weber fest. 

Ausverkauftes
Haus in Halle

S i l v e r s t o n e (avs).
Die Motoren laufen: Titel-
verteidiger Mercedes
und Herausforderer Red
Bull haben ihre neuen
Formel-1-Autos erstmals
auf die Strecke ge-
schickt. 

 32 Tage vor dem Erlö-
schen der Roten Ampeln im
Albert Park von Melbourne
begann für Mercedes die
nächste Titelmission mit den
ersten Kilometern des schnit-
tig aussehenden W10 auf
dem Grand-Prix-Kurs in Sil-
verstone. »Ein neues Auto zu
fahren ist wie jemanden zum
ersten Mal kennenzulernen –
du möchtest so schnell wie
möglich alles darüber erfah-
ren, bevor ihr euch auf die
gemeinsame Reise begebt«,

wir je erwartet hätten«, be-
tonte Mercedes-Teamchef To-
to Wolff. Wie vor jeder neuen
Saison wies der Österreicher
nachdrücklich daraufhin,
dass sein Team trotz der Er-
folge wieder bei null beginne.
»Deshalb dürfen wir nichts
als selbstverständlich an-
sehen, und es gibt absolut
keinen Grund dafür, automa-
tisch anzunehmen, dass wir
erneut vorne liegen werden«,
betonte Wolff. Durch die Re-
geländerungen habe jedes
Team eine Chance auf den Ti-
tel »und wir sehen jeden als
einen möglichen Konkurren-
ten an«, sagte er. 

Zu den Mitbewerbern ge-
hört Red Bull. Max Verstap-
pen durfte die ersten Kilome-
ter fahren. Der 21 Jahre Nie-
derländer tritt in diesem Jahr
mit dem 23 Jahre alten Fran-
zosen Pierre Gasly an.

Alles auf Null
Jungfernfahrt für neuen Silberpfeil und den Red Bull

Mit dem W10 will Mercedes seine beeindruckende Siegesserie in der Formel 1 fortsetzen.  Foto: avs

sagte Fünffach-Weltmeister
Lewis Hamilton. Sein Ex-
Teamkollege Nico Rosberg
schwärmte jedenfalls schon
vom neuen Mercedes. »Groß-
artiger Job«, schrieb der ehe-
malige Weltmeister bei Twit-
ter: »Der Mercedes sieht
ultraschnell aus wie im-
mer.« 

Ultracool kam der neue
Red Bull kurze Zeit später
daher. Wie schon öfter
zeigte das Team des ös-
terreichischen Milliar-
därs Dietrich Mateschitz
seinen neuen Wagen erst
mal mit einer spektakulä-
ren Sonderlackierung. Die
Schriftzüge auf dem dunkel-
blauen Auto waren in rot ge-
halten. Wie auch die Schraf-
fierungen, die wie bei einem
»Erlkönig« genannten Proto-
typen in der Autoindustrie
die Detailerkennung für die

Konkurrenz schwieriger
machte.

Mercedes und Red Bull
nutzten vor dem Testauftakt
bei Barcelona am Montag die
Gelegenheit, die Autos für
Filmaufnahmen auf die Stre-

cke zu schicken. Pikanterwei-
se beide in Silverstone, weil
es in der Nähe zu den jeweili-
gen Formel-1-Werken der
Teams liegt. 

Wie bei den bereits vorge-
stellten Autos fallen auch
beim Silberpfeil W10 und

dem RB15 die Frontflügel
auf. Den Regeln entspre-
chend sind sie breiter und
wurden vereinfacht. Sie sol-
len das Überholen erleich-
tern. Daran müssen sich alle
gewöhnen.

Der 34 Jahre alte Brite
durfte am Nachmittag den
Silberpfeil übernehmen,
die Jungfernfahrt blieb
dem im vergangenen Jahr
sieglosen Valtteri Bottas
vorbehalten. Der 29 Jahre
alte Finne startet in seine
dritte Saison bei Merce-
des, Hamilton in seine
siebte. 2014, 2015, 2017

und 2018 gewann der Eng-
länder die WM. 2016 hatte
Rosberg gesiegt. In all den
Jahren holte Mercedes auch
den Titel in der Konstruk-
teurswertung. 

»Fünf Doppel-Meister-
schaften sind weit mehr, als

»Ein neues Auto 
zu fahren ist wie 
jemanden zum 
ersten Mal ken-
nenzulernen.«

Lewis Hamilton
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Paderborn.  Die Kon-
junktur im Handwerk
brummt im Kreis Paderborn
weiter. »Die Auftragsbücher
der Firmen sind voll. Insbe-
sondere aber der Fachkräf-
temangel macht dem Wirt-
schaftszweig zu schaffen«,
teilt die Kreishandwerker-
schaft Paderborn-Lippe mit.
Daher soll die vor fünf Jah-
ren ins Leben gerufenen
Azubi-Kampagne »Komm
wie du bist« fortgesetzt wer-
den. 

»Seit vier Jahren eilt das
Handwerk von Allzeithoch
zu Allzeithoch«, sagt Peter
Gödde, Hauptgeschäftsfüh-
rer der Kreishandwerker-
schaft Paderborn-Lippe.
Kehrseite der Volllast-Kon-
junktur: Die Betriebe arbei-
teten an ihren Kapazitäts-
grenzen, es finde sich nicht
genügend Personal und der
Wettbewerb um Fachkräfte
sei groß. Das Ergebnis sei,
dass die Wartezeiten für die
Kunden immer länger wür-
den. »Schon jetzt bremsen
die fehlenden Mitarbeiter
ein noch stärkeres Wachs-
tum im Handwerk. Sollte

sich die Situation nicht bes-
sern, hätte das nicht allein
negative Auswirkungen auf
das Handwerk, sondern auf
die Gesamtkonjunktur und
Lage in Deutschland«, sagt
Gödde. »Es bedarf nicht we-
niger als einer Bildungs-
wende: Wir müssen weg-
kommen von einem Bil-
dungsideal, wonach mög-
lichst viele akademische Ab-
schlüsse als Indiz für Bil-
dungsgerechtigkeit verstan-
den werden«, mahnt Göd-
de. Stattdessen müsse man
wieder dahin kommen, be-
rufliche und akademische
Ausbildung als gleichwerti-
ge Wege in ein erfolgreiches
Berufsleben anzuerkennen.

Vor fünf Jahren ins Leben
gerufen, rühre die Kampag-
ne »Komm wie du bist«
kräftig die Werbetrommel
für eine Ausbildung im
Handwerk – und das mit Er-
folg. Die Ausbildungszahlen
bescheinigten dem Hand-
werk in Paderborn und Lip-
pe zehn Prozent mehr ein-
getragene Ausbildungsver-
hältnisse als in den Vorjah-
ren. 

Kampagne 
zeigt Erfolg

Azubi-Initiative im Handwerk 
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ben Sack oder die gelbe Ton-
ne.

Verbundmaterialien: 
Wer bei Papierverpackun-
gen unsicher ist, ob sie aus
unterschiedlichen Materia-
lien bestehen, sollte das Ma-
terial langsam einreißen,
dann zeigt sich, ob noch eine
Kunststoffschicht auf dem
Papier ist. Mit Kunststoff ist

die gelbe Tonne
die richtige Auf-
fangstation, an-
sonsten sollte
die papierene
Umhüllung in
die Papierton-
ne.

Nach der
Trennung: Alt-

glas ist der wichtigste Roh-
stoff für die Glasindustrie.
Glas lässt sich immer wieder
zu hundert Prozent recyceln,
wenn es richtig sortiert im
Altglascontainer landet.
Auch Altpapier ist für die
deutsche Papierindustrie
der wichtigste Rohstoff, das
mindestens sechs bis sieben
Mal erneut zu Recycling-
papier verarbeitet werden
kann. Das spart Holz, Was-
ser und Chemikalien bei der
Produktion. Kunststoffe kön-
nen, vor allem wenn sie in
den Sortieranlagen nach
Sorten getrennt werden, zu
neuen Produkten oder Ver-
packungen verarbeitet wer-
den. Dies spart Erdöl ein. 

Wer sich umweltfreund-
lich von seinen Verpackun-
gen trennen möchte, kann
sich hierzu an die Umwelt-
beratung der Verbraucher-
zentrale in Paderborn wen-
den. Infos auch unter
www.verbraucherzentrale.
nrw/muelltrennung.

Kartons, Marmeladen-
gläser und Weinflaschen,
Konservendosen und
Plastikbehälter für Eis:
Weil sie aus wertvollen
Rohstoffen bestehen,
sind Verpackungen aus
diesen Materialien kein
Abfall, sondern können
recycelt und wiederver-
wendet werden. Um die-
sen Verwertungskreis-
lauf stärker in Gang zu
bringen und am Laufen zu
halten, ist seit 1. Januar
2019 das neue Verpa-
ckungsgesetz in Kraft.

 Deutlich mehr Verpa-
ckungen müssen nun recy-
celt werden. Bei Kunststoff-
verpackungen etwa ist fest-
gelegt, dass fast 60 Prozent
wieder zu neuen Materialien
verarbeitet werden müssen,
statt bislang 36 Prozent. »In
den nächsten drei Jahren
sollen zwei von drei Kunst-
verpackungen wieder aufbe-
reitet und neu eingesetzt
werden. Die Verpackungs-
industrie darf zudem nur
solche Umhüllungen auf den
Markt bringen, die nach Ge-
brauch aufbereitet und zu
neuen Produkten oder Ver-
packungen verarbeitet wer-
den können«, erklärt Anke
Reimer, Umweltberaterin
der Verbraucherzentrale in
Paderborn. Aber nur was
richtig getrennt wurde, wird
auch recycelt. Für die richti-
ge Trennhilfe sorgen einige
Tipps der Verbraucherzent-
rale:

Aller guten Dinge zum
Verpackungs-Trennen sind
drei: Glas gehört in die Con-
tainer, Papier in die Papier-
tonne und alle anderen Ver-
packungen dür-
fen in den gelben
Sack, die gelbe
Tonne oder in die
Wertstofftonne, 
falls vor Ort eine
vorhanden ist.
Verpackungen 
müssen nur löf-
felrein oder rest-
entleert sein, es
muss keine Ver-
packung ausge-
spült werden.

Glas: Hierbei
ist die Trennung

nach Farben von Weiß- und
Braunglas ganz wichtig, da-
mit wieder Glasflaschen und
-gläser in gleicher Farbe da-
raus produziert werden kön-
nen. Grünglas darf mit ande-
ren Farben gemixt und recy-
celt werden. Das heißt kon-
kret, blaue oder andere
Glasfarben können auch mit
in den grünen Container. De-
ckel und
Schraubver-
schlüsse müs-
sen vor dem
Wurf in die
Container nicht
entfernt wer-
den.

Servicever-
packungen: 
Gemeint sind hier Coffee-to-
go-Becher, Styroporboxen
vom Asienimbiss, Käse-
papier und mehr. Diese Ver-
packungen dürfen in den
gelben Sack oder die gelbe
Tonne. Brötchentüten – egal
ob mit oder ohne Folie – ge-
hören ins Altpapier.

Drei-Komponenten-Be-
hälter: Joghurtbecher etwa,
die aus Kunststoffbecher mit
Papiermantel und Aludeckel
bestehen, benötigen zur

Entsorgung et-
was mehr Auf-
wand, damit alle
Materialien kom-
plett wiederver-
wertet werden
können. Der
Papiermantel ge-
hört ins Alt-
papier. Der Alu-
deckel muss vom
Kunststoffbecher
gelöst werden.
Beide wandern
voneinander ge-
trennt in den gel-

Umweltberaterin
Anke Reimer

RAT     ORT
Wissenswertes für Verbraucher

Kunststoffe, die man im gelben Sack sammelt, können
zu neuen Produkten oder Verpackungen werden. 

Verpackungen 
sind kein Müll

Wertvolle Stoffe für Wiederverwertung trennen 

BEILAGENHINWEIS
Teile unserer heutigen Ausgabe enthalten

Prospekte der Firmen:

Wir bitten um Beachtung.
Einige unserer Kunden belegen nur
Teilgebiete der heutigen Ausgabe,
so dass Sie möglicherweise einen

oder mehrere Prospekte nicht erhalten.

Fragen zu Ihrer Prospektverteilung
beantworten wir Ihnen gerne

unter der Telefonnummer 05 21 / 585 344.

Heinz Hemminghaus GmbH & Co. KG 
Imperialstr. 32, 32257 Bünde Tel.05223/654200

Bielefeld  Tel. 0521/17 70 03 u. 04

Info und Anmeldung:

05.05. – 10.05./23.05. – 28.05./ 
08.07. – 13.07./07.08. – 12.08.

02.05. – 06.05./25.05. – 29.05./ 
14.06. – 18.06./10.09. – 14.09.

24.04. – 28.04./19.05. – 23.05./ 
14.06. – 18.06./02.09. – 06.09.

REUNIG
· Carports 
· Terrassendächer

mit Montage oder 
Bausatz |

Reunig - Carports
Ruhenstrothsweg 33
33332 Gütersloh
 05241-470653
reunig.holz@gmail.com

reunig-carport.de

Preise:

Leistungen:

Europapremiere April 2019

•  Busfahrt im modernen Reisebus

•  Eintrittskarte in der gebuchten Kategorie

Beginn: jeweils 14:30 Uhr, im Stage Theater Neue Flora 
in Hamburg

PK 1:

€ 131,-
pro Person

PK 2:

€ 116,-
pro Person

PK 3:

€ 103,-
pro Person

PK 4:

€ 98,-
pro Person

Mindestteilnehmerzahl bis 14 Tage vor Abreise: 30 Personen.

So. 19.05.2019So. 05.05.2019

Veranstalter – Buchung und Information:

Änderungen oder Zwischenverkauf vorbehalten!

Telefon: 05241 / 40 34 8-0
Gehle Reisen GmbH · Nikolaus-Otto-Str. 3 · 33335 Gütersloh

www.gehle-reisen.de

Das perfekte Geschenk für jeden Anlass!

Veranstaltungen

Veranstaltungskarten
 Bundes weit!

erhalten Sie …

· in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen

· telefonisch: 05 21 5 29 96 40  

· per E-Mail: ticket@westfalen-blatt.de

· im Internet: www.westfalen-blatt.de



Das Wochenendwetter: Kaum Wolken vor Sonne

Wetterlexikon
Windrichtung: Das ist die Richtung, aus
der ein Wind an einem bestimmten Ort
weht. Die Windrichtung wird in Grad
angegeben.
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Wind in km/h

7

Wind in km/h

Mehr Wetter unter www.wetter.net
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Weltwetter am Samstag
Antalya          wolkig                   17°
Kairo              sonnig                   17°
Kapstadt        heiter                    26°
London           wolkig                   14°
Los Angeles    heiter                    13°
Palma d. M.    sonnig                   19°
Paris               heiter                    13°
Peking            wolkig                     1°
Rio d. J.          Regenschauer       27°
Rom               wolkig                   13°

Weltwetter am Sonntag
Antalya          wolkig                   16°
Kairo              wolkig                   18°
Kapstadt        sonnig                   30°
London           wolkig                   14°
Los Angeles    wolkig                   11°
Palma d. M.    wolkig                   17°
Paris               heiter                    14°
Peking            wolkig                     3°
Rio d. J.          Gewitter                27°
Rom               sonnig                   14°

Samstag, 16. Februar Sonntag, 17. Februar
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es künstlerisches Schaffen
sich auf kaum mehr als ein
Jahrzehnt beschränkt. 1897
In Paderborn geboren zieht
Brandt 1927 aus beruflichen
Gründen nach Kassel, wo er
1965 auch stirbt. Gearbeitet
hat er als Dekorationsmaler
und Tapezierer. Da bleibt
dem Familienvater offenbar
keine Zeit für die weitere
künstlerische Entfaltung.

Erhalten geblieben ist den-
noch ein erstaunlich facetten-
reiches Oeuvre. Das Gros der
Ausstellung bildet ein Konvo-
lut von knapp 70 Arbeiten,
die die Familie der Städti-
schen Kunstsammlung als
Schenkung überlassen hat.
Ergänzt wird die Schau um
einige Leihgaben aus Privat-
besitz.

Nach seinem Fortzug wird
es in Paderborn still um den
Künstler, der nach einer Leh-
re beim Malermeister Gott-
fried Lange ein Studium an
der Bielefelder Kunstgewer-
beschule beginnt. Dabei hat
er 1923 gemeinsam mit vier
Künstlerkollegen aus Pader-
born – Franz Leifert, Hein-
rich Niedieck, Josef Thiele
und Waldemar Wilcke – die
freilich nur fünf Jahre be-
stehende Gruppe »Fünf West-
falen« gegründet, die ge-
meinsam in der Region aus-
stellt.

Neu »entdeckt« wird
Brandt erst 1994 wieder von
der Kunsthistorikerin Dr.
Friederike Steinmann bei
ihrer Arbeit am Paderborner
Künstlerlexikon. »Bis dahin
war er in Paderborn völlig in

Vergessenheit geraten«, be-
richtet Andrea Wandschnei-
der. Aufgrund der Vorarbei-
ten am Künstlerlexikon konn-
te 1995 eine erste Einzelaus-
stellung mit seinen Arbeiten
in der Städtischen Galerie
Am Abdinghof gezeigt wer-
den.

Den Schwerpunkt seines
Gesamtwerks bildet die
Druckgrafik. Hier präsentiert
sich der junge Kunststudent
beeinflusst vom Expressio-
nismus, ohne jedoch das Pa-
thos seiner aufbegehrenden
Zeitgenossen zu überneh-
men.

Seine als Linolschnitte aus-
geführten Porträts zeigen
nachdenkliche, ernsthafte
Menschen. Schneidiger und
zupackender verwendet
Brandt die expressionistische
Formensprache in seinen
Landschafts- und Architek-
turmotiven. So lässt der Holz-
schnitt »Alt-Paderborn« mit
seinen bedrohlich aufziehen-
den Wolken und den stürzen-
den Dachlinien das Pader-
quellgebiet zu einem geheim-
nisvollen Ort werden.

Gerade die Landschaftsbil-
der markieren in den nächs-
ten Jahren auch bei Brandt
den Übergang in die Zeit der
»Neuen Sachlichkeit«, die
den Expressionismus ablöst.
Schlichte Formen, flächige
Kuben und der Verzicht auf
Details kennzeichnen den
neuen, unaufgeregten Blick
auf die Welt.

Aus Brandts Kasseler Jah-
ren erhalten sind im Wesent-
lichen künstlerische Dekora-

Blick auf eine kurze Schaffenszeit
Städtische Galerie zeigt Werke des Paderborner Künstlers Georg Brandt

tionsentwürfe für Innenräu-
me. In der Reithalle sind eini-
ge der bühnenhaften Gestal-
tungsentwürfe zu sehen, in
denen sich eine Rückbesin-
nung auf Elemente aus dem
»Art Deco« und dem Jugend-
stil zeigt. Abgerundet wird

der Blick auf den Künstler
durch einige Werbeentwürfe
für heimische Auftraggeber
wie die Bielefelder Maschi-
nenbaufirma Dürkopp und
das »Spezialhaus« Martin Fil-
ter in Paderborn.

Der Rundgang durch die

Das Aquarell von 1924 zeigt eine Ansicht des Dorfes
Grundsteinheim. In seiner einfachen Formensprache ist es

Galerieräume macht deut-
lich, welch kreatives Poten-
zial in dem jungen Künstler
steckte, und lässt darüber
spekulieren, in welche Rich-
tung er sich in den fünfziger
Jahren möglicherweise wei-
terentwickelt hätte.

Einen Katalog wird es dies-
mal zur Ausstellung nicht ge-
ben. Andrea Wandschneider
verweist hier auf die zuvor
noch zu leistende exakte Be-
standsaufnahme der nun in
die Städtische Sammlung ein-
gegangenen Werke.

dem Stil der »Neuen Sachlichkeit« zuzurechnen.
Fotos: Manfred Stienecke

Von Manfred Stienecke

P a d e r b o r n . Be-
kannt gemacht hat die
Paderborner Galerieleite-
rin Dr. Andrea Wand-
schneider mit den Wer-
ken vieler großer Meis-
ter. Ihr letztes Projekt
widmet die 63-Jährige
jetzt einem heimischen
Künstler: Georg Brandt.

An diesem Wochenende
wird die Ausstellung »Georg
Brandt – Werke der zwanzi-
ger Jahre« in der Städtischen
Galerie in der Reithalle
Schloß Neuhaus eröffnet. Bis
zum 10. Juni ermöglicht das
Haus den Blick auf einen Ma-
ler und Grafiker, dessen frei-

Selbstbildnis des Künstlers,
entstanden um 1925.



Wir sind einer der bedeutendsten 
Wohnmöbelhersteller auf dem Europäischen Markt  
mit unseren Produktlinien: Kitzalm, Mallorca-Home und Sylt-Label. 
Wenn Sie auch Teil eines hoch motivierten Teams werden wollen, 
bewerben Sie sich jetzt!
 
Wir suchen zu sofort eine(n): 

 VERSANDLEITER/DISPONENTEN für unseren Wohnmöbelversand

 SACHBEARBEITER/IN für unsere Buchhaltung

Wir suchen mehrere: 

 TISCHLER/-INNEN 

 MASCHINENFÜHRER/-INNEN mit CNC Kenntnissen

 LKW FAHRER/-INNEN für den Werksfernverkehr auf unseren modernen Sattelzügen 

  

Ihre schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte an: 
Schröder Möbelwerk, Personalabteilung, 
Auf dem Busche 45, 33129 Delbrück oder karriere@schroeno.de

Die Kath. Kindertageseinrichtungen 
Hochstift gem. GmbH sucht für die 
Kath. KiTa St. Franziskus in  
Hövelhof zum 01.08.2019 eine

kath. Einrichtungsleitung (m/w/d).

Die Anstellung erfolgt unbefristet. Die wöchentliche Arbeitszeit lässt 
sich zwischen 32 und 39 Stunden vereinbaren. Die Eingruppierung 

erfolgt in Entgeltgruppe S 13 KAVO.

Die Kath. Kindertageseinrichtung St. Franziskus ist eine dreigruppige 
Einrichtung, in der derzeit 12 pädagogische Fachkräfte 60 Kinder im 

Alter von vier Monaten bis zur Einschulung betreuen.
Die Kindertageseinrichtung ist als Familienzentrum NRW zertifiziert.

Weitere Informationen zur Stelle und den Zugang zur Online-
Bewerbung finden Sie unter www.perspektivekirche.de.

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g

Die Stadt Borgholzhausen, Kreis Gütersloh, rd. 9.000 Ein-
wohner, sucht zum 01. Juli 2019 eine/n engagierte/n, 
flexible/n und teamfähige/n

Bauhofleiter (m/w/d)
Unter www.borgholzhausen.de finden Sie detaillierte 
Informationen und das Anforderungsprofil der zu besetzen-
den Stelle. 
Für Auskünfte steht Ihnen Herr Pirog telefonisch (Tel.: 05425 
– 80714) oder per E-Mail Udo.Pirog@borgholzhausen.de 
gerne zur Verfügung.
Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen senden Sie bitte bis zum 04. März 2019 per Post an 
den

Bürgermeister der Stadt Borgholzhausen  
- Fachbereich 1 -, Schulstraße 5, 33829 Borgholzhausen 

oder per E-Mail in einem PDF-Dokument an: 
bewerbungen@borgholzhausen.de

Wir suchen zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Sachbearbeiter/in
für den Personalbereich

in der Direktion
Zentrale Aufgaben

Näheres unter:
https://herford.polizei.nrw/

artikel/aktuelle-stellen

So viele gute Jobs so nah!
Auszug aus unserem Online-Stellenportal:

Die kompletten Anzeigen 
finden Sie auf wb-jobs.de 
unter Eingabe der Job-ID.

In Kooperation mit

Position Unternehmen Region Job-ID

Industriemechaniker/in Kalksandsteinwerke
Westfalen-Lippe

Enger 102661807

Diplom-Ingenieur/Bachelor (w/m/d)
der Fachrichtung Vermessungswesen/
Geoinformatik

Kreis Paderborn Paderborn 102663280

Techniker (m/w/d) in der
Fachrichtung Versorgungstechnik 
(Heizungs-, Lüftungs- und
Klimatechnik) oder Elektrotechnik

Stadt Bad Oeynhausen Bad Oeynhausen 102661265

Gärtner/Gartenhelfer (m/w/d) Peter Schmon Bielefeld 102661270

Reinigungskraft Burgdorf GmbH,
Gebäudemangement Borchen 102661508

Maschinenbediener/in Kalksandsteinwerke
Westfalen-Lippe Enger 102661511

Neuwagen-Disponent (m/w) Volkswagen Zentrum Thiel 
GmbH & Co. KG Paderborn 102661509

Fachkraft m/w/d für den Bereich 
Service Speisesaal

SGH Verwaltungs- u.
Beteiligungsgesellschaft Bad Oeynhausen 102661272

Kaufmännische Angestellte (m/w/d) H. Fretthold GmbH & Co. KG 
Baufachzentrum Bünde 102663212

Auslieferungsmonteur Möbel und Küchen (m/w/d) 
für unser Logistikzentrum in Paderborn

Ihre Chance auf eine handwerkliche und zukunftsgerichtete Aufgabe!

Wir bieten: leistungsorientierte Entlohnung, neuer LKW-Fuhrpark, 
moderne Laderampensituation, kostenlose Bereitstellung von zweckmäßi-
ger Arbeitskleidung, modernes Werkzeug, modernes Firmenhandy, interne 
Schulungen, Führerscheinkostenübernahme C1E bei Eignung, Kostenüber-
nahme der Berufskraftfahrerqualifi kation, wohnortnahe Auslieferungen

Interessiert? 
Dann freuen wir uns auf ihre Bewerbung. 
Schicken Sie uns bitte ihre Unterlagen per E-Mail zu.

finke Logistikgesellschaft Paderborn GmbH & Co. KG · Frank Mechnig 
Halberstädter St. 34 · 33106 Paderborn · per E-Mail an: fmechnig@finke-logistik.de

www.finke.de

IHR Kontakt zum neuen Job

WLS SPEDITION GmbH | Tina Kostejn
Borsigstraße 4 | 33803 Steinhagen
Tel.: 036202-777921 | E-Mail: t.kostejn@wls-spedition.de

Wir suchen

GEMEINSAM STARK

Berufskraftfa
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EIN TEAM

I

EINE VISION

I

Dunlopweg 2 · 32130 Enger
Telefon: +49 (0) 5224 – 997 499 0
www.niemann-sicherheitstechnik.de
info@niemann-sicherheitstechnik.de

Die Niemann Sicherheitstechnik GmbH wurde von uns, Jan-Hendrik Block und Sven 
Kirchhoff, im Jahr 2013 in Enger übernommen. Wir sind stolz darauf, uns seitdem zu
einem innovativen und kompetenten Partner aus dem Bereich der Sicherheitstechnik
etabliert zu haben.
Zur Verstärkung unseres engagierten Teams suchen wir ab sofort einen

Mitarbeiter w/m/d imBereich Installationen und
Wartung von Sicherheitstechnik im bundesweiten Einsatz.

Ihre Aufgaben
• Installation von Brand- und Einbruchmeldeanlagen
• Wartung und Service von Brand- und Einbruchmeldeanlagen
• Installation von Videoanlagen
• Bauleitung
Ihr Profil
• abgeschlossene Berufsausbildung als Elektriker, Elektroniker, Elektroinstallateur, 
Elektroniker Betriebstechnik, Elektroniker für Energie und Gebäudetechnik

• Berufserfahrung wünschenswert
Unser Angebot
• Festanstellung in Vollzeit
• Firmenwagen auch zur Privatnutzung und Übernachtung in unseren attraktiven
Partnerhotels.

• Abwechslungsreiche Tätigkeit mit einem hohen Maß an Eigenverantwortung
• Freiräume zum selbständigen Arbeiten und Handeln
• Sie erhalten ein überzeugendes Vertragsangebot und vielfältige Möglichkeiten zur
fachlichen und persönlichen Weiterentwicklung in einem modernen und gepfleg-
ten Unternehmen.

• Überdurchschnittliche Vergütung
• zusätzliche soziale Leistungen

Bewirb dich bei uns und werde ein Teil eines sympathischen Teams.

Ausgestattet mit modernen Maschinen und aktuellen Herstellungsver-
fahren produzieren wir für den regionalen Markt beste Münsterländer 
Wurstwaren.

Wir suchen:
Fachkräfte

•  Fleischergesellen/-gesellinnen 
für die Bereiche der Wurstwarenproduktion  
Produktionsvorbereitung - Kuttern - Füllen - Garen und Räuchern

Schriftliche Bewerbungen senden Sie bitte an:
Herrn Thomas Dohle, Tich 14, 48361 Beelen

Weitere Informationen über unser Unternehmen finden Sie auch unter:

www.gebr-dohle.de
Anschrift: Gebr. Dohle GmbH, Tich 14, 48361 Beelen 

Telefon: Zentrale 02586 9308-0 
E-Mail: t.dohle@gebr-dohle.de

Eine gastronomische Ausbildung wäre wünschenswert, ist
aber nicht Bedingung. Arbeiten am Wochenende und an
Feiertagen sollte kein Problem für Sie darstellen.

Wenn Sie Mitglied in unserem motivierten Team sein
möchten, richten Sie Ihre kurze schriftliche Bewerbung an
die u.g. Adresse oder rufen Sie uns an.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

zur Verstärkung unseres
Frühstückteams (in Teilzeit)

Für unser 4-Sterne-Hotel suchen wir freundliche und
flexible Mitarbeiter (m/w)

Lind Hotel GmbH
Am Nordtor 1
33397 Rietberg

Tel: 05244-700100
www.lind-hotel.de
info@lind-hotel.de

120 Std.
/ Monat.

Pumpen - Rohre - Fittings - Armaturen

Kaufm. Fachkraft (m/w/d)

Lagerfachkraft (m/w/d)

Kraftfahrer (m/w/d)

Nähere Informationen finden Sie unter:
www.avag-pumpen.de

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
AVAG-Pumpen Import-Export GmbH
Leiberger Str. 27 - 33181 Bad Wünnenberg
Frau Astrid Wilming-Ecke
oder per email: bewerbung@avag-pumpen.de

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung
unseres Teams:

AVAG-PUMPEN

für die Auftragsbearbeitung, telefonische Kundenberatung,
allgemeine Verwaltungstätigkeiten

für die Kommissionierung von Kundenaufträgen, Be- und Entladung
von Fahrzeugen, Wareneingangskontrolle, Einlagerung.

für die Auslieferung unserer Produkte (Stückgut) an unsere Kunden
deutschlandweit, sowie in Italien, Frankreich, Ungarn. (Tages- und
Wochentouren). Voraussetzung: Führerscheinklasse CE mit Fahrer-
karte

Zwei Marken, viele Möglichkeiten

Für sofort gesucht:

KfZ – Mechatroniker (m/w)
KfZ – Meister (m/w)

auto-JAHNZ Bernhard Gockel
Detmolder Straße 34–36 · 33100 Paderborn

info@autojahnz.de · www.autojahnz.de
(Bewerbung gerne per E-Mail oder per Post)

Zahnmedizinische/r oder kieferorthopädische/r
Fachangestellte/r gesucht

Wir bieten Ihnen einen interessanten Arbeitsplatz in Voll- oder Teil-
zeit in unserem jungen, an Qualität und Patientenzufriedenheit

orientierten kieferorthopädischen Praxisteam.
Sind Sie freundlich und engagiert, arbeiten gerne im Team, haben

eine abgeschlossene Ausbildung zur Zahnmedizinischen
Fachangestellten und sind an Verwaltungsaufgaben

und/oder Assistenz interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung!

Gemeinschaftspraxis Dr. Melanie und Dr. Joachim Höhle
Oststr. 13, 33129 Delbrück☎ 05250-995988 www.drhöhle.de

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort in Vollzeit

Kälteanlagenbauermeister (m/w/d)

Techniker für Kältetechnik (m/w/d)

Mechatroniker für Kältetechnik (m/w/d)
außerdem suchen wir eine

Kaufmännische Angestellte(m/w/d)-halbtags

Kahrweg 9 - 59590 Geseke - Telefon (0 29 42) 44 10
www.kaelte-klima-pawelski.de
info@kaelte-klima-pawelski.de

Zur Verstärkung unseres Vertriebsteams suchen wir

Automobilverkäufer (m/w/d)

 
Ihr Profil:

·  Qualifiziert im Automobilverkauf, Zielstrebig und Abschlussstark
·  Mindestens 2 Jahre Verkaufserfahrung im Autohaus, oder erfolgreich
   abgeschlossene Ausbildung zum Automobilkaufmann (m/w/d)
·  Freude am Verkauf und eine ausgeprägte Kundenorientierung
·  Fachkundige Beratung und Betreuung des Kundenstammes
·  Stilbewusstes und gepflegtes Äußeres

Weitere Details unter: www.opel-buschmann-espelkamp.de

Autohaus Buschmann GmbH · Beuthener Str. 4 · 32339 Espelkamp
bewerbung@opelbuschmann.de · www.opel-buschmann.de

wb-azubi.de

Die Ausbildungsplattform 
für OWL!
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Wir suchen
einen Mitarbeiter/-in
für eine unbefristete

Vollzeitstelle
in den Bereichen: 
-Warenannahme

-Kommissionierung
-Verpackung

-Be. und Entladen von LKW
-Pflege der Betriebsanlage

Tel.: 05250/7909
info@hindernisbau-rumann.de
Taubenweg 2  33129 Delbrück

Du liebst Werkzeug?

FISHBULL Franz Fischer Qualitätswerkzeuge GmbH • Liebigstraße 7 • 96465 Neustadt b. Coburg •  www.sonderpreis-baumarkt.de

Wir suchen zur Verstärkung 
unseres Teams in Bielefeld:

oder bewirb dich jetzt unter:  
bewerbung@sonderpreis-baumarkt.de

weitere Infos unter:
www.jobs.sonderpreis-baumarkt.de

 

Verkäufer*In für Kasse und Verkauf
(in Voll- und Teilzeit) 

Aushilfen
(auf Minijob-Basis)

Die Ev. Versöhnungs-Kirchengemeinde Rheda-Wiedenbrück 
sucht zum 01.08.2019 für ihre ev. Kindertageseinrichtungen 

pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
in Voll- und Teilzeit

pädagogische Ergänzungskräfte 
(m/w/d) 
in Voll- und Teilzeit

Details zu den Stellenausschreibungen und unserer Kindertages- 
einrichtungen entnehmen Sie bitte auch 
unserer Homepage: 
www.angekreuzt.de/Über uns/ 
Stellenangebote 
oder dem QR-Code                                                      

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 28.02.2019 an:

Ev. Versöhnungs-Kirchengemeinde Rheda-Wiedenbrück
Fachgeschäftsführung TfK, Frau Christine Westerbeck
Schulte-Mönting-Str. 6, 33378 Rheda-Wiedenbrück

oder online an Christine.Westerbeck@angekreuzt.de

Bei der Stadt Verl sind 
folgende Stellen zu besetzen:

Sachbearbeiter/in für 
Unterhaltsvorschussleistungen (m/w/d)
Entgeltgruppe 9 c TVöD

Sozialpädagogin/Sozialpädagoge bzw. 
Sozialarbeiter/in (m/w/d)
für die Frühen Hilfen 
Entgeltgruppe S 12 TVöD/SuE

Ausbildungsstellen als
Verwaltungsfachangestellte/r,
Verwaltungswirt/in (m/w/d)
Die vollständigen Anforderungsprofile sowie weitere 
Informationen finden Sie im Internet unter www.verl.de 
in der Rubrik Stellenangebote. Wir freuen uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bis zum 06.03.2019.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n

Kauffrau/Kaufmann für Touristik
in Teilzeit/Vollzeit. Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung zur/
zum Kauffrau/Kaufmann für Touristik und verfügen über gute Anwender-
kenntnisse mit dem gängigen Reservierungssystemen (Amadeus/TOMA, 
IRISplus, BISTRO, Paxlounge, etc.).
Spaß und Leidenschaft an der/für die Touristik, angenehme Umgangs-
formen, verbunden mit guten Zielgebiets- und Produktkenntnissen und 
einer verkaufs-, bzw. serviceorientierten Arbeitsweise sind für Sie selbst-
verständlich? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie 
diese per Post/Mail an das:

 
carsten.hurlbrink@reisewelt4you.com · www.reisewelt4you.com

Hauptstraße 21 
33449 Langenberg 
Fon: 05248-811030 

Wir suchen dringend:

Vertriebsdisponent 
(m/w/d)

mit Berufserfahrung!

Mobil: 0179-925 65 01

Ihr Aufgabengebiet:
• Bearbeitung von Kundenanfragen und Kundenmanagement

• Stammdatenpflege und Sortimentssteuerung

• Steuerung und Überwachung der Retourenprozesse

• Optimierung der operativen Arbeits- und Systemabläufe

Ihr Profil:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder 

vergleichbare Qualifikation

• Hohe Auffassungsgabe, gutes Prozessverständnis und  
technische Affinität

• Sicherer und schneller Umgang mit gängiger EDV-Software

• Bereitschaft sich selbstständig in weitere Softwareanwendungen 
einzuarbeiten

• Idealerweise Erfahrungen im Onlinehandel und im Umgang mit 
Shopsystemen

• In Absprache Warenkommissionierung

• Sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse

Bewerben Sie sich bitte schriftlich – gerne per E-Mail:
Silentics GmbH • Wewelsburger Str. 4 • 33154 Salzkotten
oder bewerbung@silentics.de

Kaufmännische Angestellte (m/w/d)
Wir suchen ab sofort Verstärkung für unser Team  
im Bereich Onlinehandel für Gehörschutz.

Erlernen Sie einen zukunfts- 
sicheren Beruf durch  
Umschulung zum/zur
• Mechatroniker/-in 
• Industriemechaniker/-in
• Zerspanungsmechaniker/-in
• Fachkraft für Metalltechnik
•  Maschinen- und Anlagen-

führer/-in
mit IHK-Abschluss, ab 20.03.2018
Sprachunterstützung möglich!

Industrie sucht  
Fachkräfte!

Nur in Herford ab 01.03.2018:
•  Werkzeugmechaniker/-in 

und
•  Verfahrensmechaniker/-in
Vorbereitung auf  
IHK-Prüfung in
Metall- und Elektro-Berufen 
Fortbildungslehrgänge in
Metall • Elektro • SPS • CNC

Förderung über  
Bildungsgutschein möglich!
bfw – Unternehmen für Bildung.
Alte Osnabrücker Str.15a I 33335  
Gütersloh I Telefon 05241 740040
für Herford 05221 76673
guetersloh@bfw.de I www.bfw.de

Erlernen Sie einen zukunfts- 
sicheren Beruf durch
Umschulung zum/zur

• Mechatroniker/-in
• Industriemechaniker/-in
• Zerspanungsmechaniker/-in
• Fachkraft für Metalltechnik
• Maschinen- und Anlagen-

führer/-in

mit IHK-Abschluss, ab 19.3.2019 
Sprachunterstützung möglich!

Förderung über  
Bildungsgutschein möglich!
bfw – Unternehmen für Bildung.
Alte Osnabrücker Str.15a I 33335 
Gütersloh I Telefon 05241 740040
guetersloh@bfw.de I www.bfw.de

• Feinwerkmechaniker/-in
mit HWK-Abschluss

Prüfungsvorbereitung in
Metall- und Elektro-Berufen
Fortbildungslehrgänge in
Metall • Elektro • SPS • CNC

Ausbildung zum Mediengestalter
Digital und Print (m/w/d)

Sinfona kreiert individuelle Marketing- sowie Dienstleistungskon-
zepte für Hörakustiker und vertreibt ausgewählte und innovative 
Produkte. Wir suchen ab dem 01. August 2019 einen Auszubil-
denden für unsere Marketingabteilung.

Was erwartet Sie bei uns?
• Gestaltung von Printprodukten und digitalen Werbemitteln
• Bearbeitung von Fotos und Videos für Print- und Onlinemedien 
• Unterstützung bei der Pflege von Websites 
 und Social Mediakanälen

Warum eine Ausbildung bei Sinfona?
• Abwechslungsreiche Tätigkeit mit interessanten Projekten
• Die Möglichkeit, in einem aufgeschlossenen und kleinen 
 Team zu arbeiten
• Flache Hierarchien und schnelle Entscheidungswege in 
 einem aufstrebenden Familien-Unternehmen

Interesse? Dann freuen wir uns auf eine kreative Bewerbung:
Sinfona GmbH | Kathrin Gödde
Wewelsburger Straße 4 | 33154 Salzkotten 
k.goedde@sinfona.de | www.sinfona.de

Zur Verstärkung unseres Teams in Büren suchen 
wir zum 01.08.2019 einen

Auszubildenden zum Rechtsanwalts-
und Notarfachangestellten (w/m/d)

·

CRAMER & LAWS
NOTARE   RECHTSANWÄLTE

Steuerfachangestellte (m/w/d)
ab sofort für Bielefeld 

in Vollzeit oder Teilzeit (mind. 30 Stunden) gesucht!
Bitte besuchen Sie uns auf www.jw-steuern.de!
t 05 21 / 96 87 53 53 · worm@jw-steuern.de

Die Stadt Werther (Westf.) sucht für den
Fachbereich 3 Ordnungs- und Sozialwesen
zum nächstmöglichen Termin eine/einen

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 
in Vollzeit.

Den vollständigen Text der Stellenausschreibung finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.stadt-werther.de. Ihre schriftliche 
Bewerbung richten Sie bitte bis zum 04.03.2019 an die Stadt Werther 
(Westf.), Fachbereich 1, Mühlenstr. 2, 33824 Werther (Westf.).

Die GÜLICH GRUPPE Ostwestfalen GmbH & Co. KG 
sucht für sofort oder später einen erfahrenen (m/w)

Bezirksleiter
Wir erwarten eine/n technisch engagierte/n, selbstbewusste 
Fachkraft aus der Gebäudereinigung, einen freundlich aufge-
schlossenen Umgang mit Kunden und Mitarbeitern sowie Ein-
satzbereitschaft und Fähigkeit zur Teamarbeit.

Sie verfügen über Verantwortungsbewusstsein, eine gute Kom-
munikationsfähigkeit sowie Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 
und Sie besitzen einen Führerschein der Klasse B III.

Wir bieten eine sehr interessante und abwechslungsreiche  Auf-
gabe mit hoher Verantwortung, ein ausgezeichnetes Betriebskli-
ma, sowie einen Firmenfahrzeug auch zur privaten Nutzung.

Die Vertraulichkeit Ihres Interesses sichern wir Ihnen verbind- 
lich zu.

Wenn Sie diese vielseitige Aufgabe herausfordert, erbeten wir Ihre 
Kurz-Bewerbung an Herrn Thorsten Hesmert unter:

th@guelichgruppe.de 

Nähere Informationen unter: www.guelichgruppe.de

GÜLICH GRUPPE
Ostwestfalen GmbH & Co. KG

Thorsten Hesmert, Geschäftsführer
Gütersloher Straße 69a, 33161 Hövelhof

MOLDTECH ist ein renommiertes, erfolgreich wachsendes Unternehmen im Bereich der 
CAD/CAM-Technik. Mit unseren marktführenden Produkten der TopSolid Serie bieten 
wir Lösungen für anspruchsvolle Aufgaben in Konstruktion und Zerspanung in den 
Fachbereichen Metall- und Holztechnik. 

Zur Verstärkung unseres Teams in 33154 Salzkotten haben wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen:

www.moldtech.de

Weitere Informationen zu den Stellen
finden Sie auf unserer Website unter
www.moldtech.de/unternehmen/jobs

Bewerben Sie sich jetzt und senden Sie
uns Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an
bewerbung@moldtech.de.

Wir freuen uns auf Sie! Moldtech CAD/CAM Systeme Vertriebs GmbH

Lange Str. 56 www.moldtech.de

D - 33154 Salzkotten Fon: 05258 9364-0

• CAD/CAM Techniker (m/w/d)
• Technischer Zeichner (m/w/d)
• Projektkoordinator (m/w/d)

! Führerschein C/CE bzw. D/DE
! Beschleunigte Grundquali!kation
! Perfektionstraining
! Gabelstaplerschein (auch einzeln buchbar)
! ADR-Gefahrgut (auch einzeln buchbar)

Bewerbungen ab sofort telefonisch
Fahrschule und Bildungszentrum Zöllner
www.bildungszentrum-zoellner.de

B$'"'F'"%: Apfelstraße 245, Tel. 05 21 / 520 520 50
%'T!#"%: "emgoer Str. 141, Tel. 052 31 / 30 80 680
"'!&#: 'ngelbert-Kämpfer-Str. 24, Tel. 0 52 61 / 16 16 1

Berufemit Zukunft �
wir bringen Sie in Arbeit
Lassen Sie sich bei uns ausbilden.

LKW- oder
Busfahrer (m/w)
Unsere Ausbildung wird in Modulen
individuell auf Sie abgestimmt und
umfasst z.B.

Förderungmit

Bildungsgutschein

BIELEFELD: Apfelstraße 245, Tel. 05 21 / 520 520 50
DETMOLD: Lemgoer Str. 141, Tel. 052 31 / 30 80 680
LEMGO: Lagesche Str. 66, Tel. 0 52 61 / 16 16 1

  

 

Zur Verstärkung des Straßenverkehrsamtes suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt, unbefristet, in Vollzeit 
eine 
 

Sachbearbeitung (m/w/d) 
in der Führerscheinstelle. 
- A 7 LBesO (A) NRW / EG 7 TVöD - 

 
 

Nähere Informationen zum Aufgabenbereich, den 
Anforderungen, den Ansprechpersonen und der Vergütung 
erhalten Sie auf unserer Internetseite unter:  
www.kreis-herford.de/karriere 

 

 

 

 
 
 

 
 
 

 

Die Kreisverwaltung Herford mit rund 
1.000 Beschäftigten bietet Ihnen 
interessante, fachlich anspruchsvolle 
und verantwortungsvolle Einsatz-
möglichkeiten. 

Wir freuen uns, wenn Sie für Ihre 
Bewerbung bis zum 02.03.2019 die 
Online-Eingabemöglichkeit auf unserer 
Internetseite nutzen.  

w
b-
az
ub

i.d
e

Die Aus-
bildungs-
plattform 
für OWL!

Der Weg nach oben!
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1a Ank. aller Pkw`s.  Zahle faire +
max. Preise.  � 0179/7917506 o.
05221/386007 Wir kommen auch
zu Ihnen ! Seriöse Abwicklung !

Suche VW Diesel 105 o. 150 PS für 
kleines Geld, nur ernstgemeinte 
Angebote, öfter vers.☎ 05644 1871

Suche BMW, Mercedes, VW o. Ja-
paner, Benziner o. Diesel, Baujahr 
1980 - 2008. ☎ 01 60/98 10 64 01

„Rentnerschätzchen“ gesucht,
fitter, kleiner Benziner ☎ 0 52 04/
9 87 31 57

1 A Ankauf von KFZ aller Art, auch 
beschädigt. ☎ 0 57 31/1 86 80 21

Suche PKW ab Bj. 2000 - 2014
☎ 01 72/8 93 60 60

Wir kaufen alle Kfz. 05731/766927

Ahmser Str. 134b / B 239
www.autogalerie-herford.de

Fon 0 52 21 / 7 63 06-0

BMW 318i, Bj. 02, defekt, an Bast-
ler, VB € 700,- ☎ 05221/143 64 50

Freemont 2.0 CRD 7 sitzer 103 kW,
EZ 11/12, schwarz, 183.600 km, Die-
sel, Klimaaut., Navi, Temp.Garantie,
MwSt.awb. 8.950,- €
Autohaus E. Labancz
Weseler Str. 46
32257 Bünde
http://www.labancz.de
Tel 05223 18580
wb-auto.de: 86C29F1

3 x Fiat 500 L+2x 500
C  EZ.13,100tkm,B+D.AC.mit Ser-
vice,TÜV & Gar. ab,  7.950,- €
Autohaus E. Labancz
Weseler Str. 46
32257 Bünde
http://www.labancz.de
Tel 05223 18580
wb-auto.de: 838214C

Mondeo 3 Kombi, Autom. TDci 
10,02, 130 PS, 220.000 km, TÜV 
1/20, Giha Vollausstattung, 8fach 
bereift auf ALU, 1. Lack kein Rost, 
VHB 1500,00 €, ☎ 0171/2657310

Ford K, EZ 2007, 67tkm, TÜV 5/20, 
1000 €. ☎ 01 57 / 89 19 22 43

2x MB T CDI, z.B. E 320  150 kW, EZ
09/03, silber met., 285.000 km, Diesel,
Klimaaut., Navi, SHZ, Servo, Temp.,
4.500,- €
Autohaus E. Labancz
Weseler Str. 46
32257 Bünde
http://www.labancz.de
Tel 05223 18580
wb-auto.de: 868A45D

A 180 Avantgarde Automatic,
EZ 07/09, 87tkm, Benziner, weiß, 
viele Extr., scheckh., VB 9350,- €, 
☎ 01 75/9 13 38 84

300 SL, EZ 4/88, wie neu, 22tkm, 
Ledersitze, Preis VHS. ☎ 01 72/
2 49 07 94

Tolles Anfängerauto, Mini One 
rot, 2700,- € VHB, noch 21 Monate 
TÜV, BJ 2003, 247 000 km, tech-
nisch ok, guter Zustand, zu verk. 
☎ 01 79 / 44 962 03

20 X JW - Automatic
am Lager z.B. Opel Zafi-
ra,EZ 12/17,103kw Benziner,Automa-
tic,Navi,SHZ,Alu,Matrix-Licht,usw.,  .
20.295,- €
Auto Bollhöfer Vertriebs GmbH
Daimlerstraße 1
32108 Bad Salzuflen
Tel 05222 927240
wb-auto.de: 83154DF

Jetzt über 100 JW am
Lager z.B. Astra Dynamic,Bj.18,92kw
Benziner,9tkm,Navi,metallic,Alu, usw.,
16.890,- €
Auto Bollhöfer Vertriebs GmbH
Daimlerstraße 1
32108 Bad Salzuflen
http://autohaus-bollhoefer.de
Tel 05222 927240
wb-auto.de: 8505C3C

Insignia Sports Tourer 2.0 CDTI 120
kW, EZ 02/14,156 tkm,D.viele sinn-
volle Extras.1J Gar., MwSt.awb.
12.750,- €
Autohaus E. Labancz
Weseler Str. 46
32257 Bünde
http://www.labancz.de
Tel 05223 18580
wb-auto.de: 8399D7E

Opel Meriva Edition, Bj. 2010, 66 
kW, Benziner, 51tkm, Klima, e.FH 
usw., TÜV 2 Jahre, Winter- sowie 
Sommerreifen, sehr gepflegt, 
5500,- €, ☎ 01 73/9 02 84 00

Verkaufe Opel Corsa, Bj. 98, TÜV 
6/19, silbergrau-metallic, 8-fach 
bereift, 2. Hand, 110.000 km, 400,- 
€. ☎ 01 76/80 50 17 55

Twingo 1.2, Bj. 04, 50 PS, 145tkm, 
Klima, 2 J. TÜV, v. Extr., 1a-Zust.; 
VB 1300,- €. ☎ 01 51/23 68 19 82

Vitara Comfort AhK 88 kW, EZ
08/17, schwarz met., 24.400 km, Ben-
zin, Klimaaut., Navi, SHZ, Temp.,
15.780,- €
H. Krause GmbH
Rathenaustraße 66
33102 Paderborn
Tel 05251 33268
wb-auto.de: 821A2A7

Von privat: VW Golf Comfort-
line 1,4 TSI, 6-Gang, 122 PS, EZ 
2/2009, 115 tkm, Silber Metallic 
mit vielen Extras, aus 1. Hand. 
VHB € 6.750,-, Tel. 05252/6550

Golf 4, Erstzulassung 08.2000, TÜV 
11.19, So.+ Wi. Reifen, 162 000 
km, 1600,- € ☎ 0 52 58 / 72 93

Golf 5 2.0 TDI 16V 4-Motion 103
kW, EZ 01/06, schwarz met., 269.100
km, Diesel, Klima, SHZ, WFS, Servo,
4.444,- €
Autohaus E. Labancz
Weseler Str. 46
32257 Bünde
http://www.labancz.de
Tel 05223 18580
wb-auto.de: 83763E8

4 SR 185/65 R15 88T ohne Felgen, 
1 Sommer gefahren, 120,- €. 
☎ 0521/333024 + 0151/20275207

Opel Mocca Innovation 1,4 Tur-
bo, 140 PS, graphit-schwarz, Voll-
ausstattg., AHK, Premienpaket Le-
der, Rückfahrkamera, Navi, 
16.750,- €. ☎ 0 52 44/40 330 30

Corsa E, EZ 1/15, 90 PS, scheck-
heftgepfl., TÜV 1/20, ca. 107tkm, 
VHB 7400,- €. ☎ 01 79/4 26 50 92

Gerhard Schüring HausBau GmbH, Weizenkamp 1, 32107 Bad Salzuflen
info@gshausbau.de, Tel.: 05222 36 33 40, www.TownCountry-OWL.de

Das Massivhaus Aspekt 133 überzeugt mit einer Netto - Grundfläche
von 133 m² und seinen durchdachten Grundrissen.
Der Preis des Aspekt 133 bezieht sich auf ein schlüsselfertiges Haus,
bei dem nur noch Maler-, Tapezier- und Verlegearbeiten anfallen.
Solaranlage und Klimaschutzfenster komplettieren das attraktive Angebot.

Rufen Sie uns an und vereinbaren einen unverbindlichen Beratungstermin !

Das Massivhaus
"Aspekt 133"

schlüsselfertig ab
143.720 €,
zzgl. Anschluss- und
Baunebenkosten

Preisknaller !

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen 
03944/36160 www.wm-aw.de Fa.

Wohnwagen Tabbert E 450, Bj. 
2000, zugel. 100 km, TÜV 6/2020, 
Garagenwg., gepfl. aus Altersgrün-
den zu verk. Zubehör: Movie, 
Vorz., Sonnensegel, 2 Gasfl. 
6100,- € ☎ 05251/63537

Achtung! Gebrauchte o. beschä-
digte Fahrräder für die Ukraine ge-
sucht, die nicht mehr benötigt wer-
den, Abholung, ☎0172/8817152

Gazelle Damenrad, Top Zustand, 
für 220,- € abzugeben. ☎ 0 52 42/
46 913

Yamaha xv535SH, Bj. 97, aber nur 
28000km, fast nur gestanden, aber 
gepflegt, TÜV abgelaufen, aber top 
in Schuss, viel Chrom, Sattelta-
schen, Scheibe, Kadernantrieb, 
aus Altersgründen zu verk., 1000,- 
€, ☎ 01 75/1 26 00 68

Mehrfamilienhaus, 4-6 Whg., ab 
Bj. 80 im Kreis BI u. Gtl. von privat 
gesucht. ☎ 0 52 04/66 63

Frührentnerin (52 J.) m. Nebenjob 
su. kl. Whg., ca. 50 m², bis 300,- € 
KM in B.L. od. PB, wo mein lieber 
Hund (Labrador) mit einziehen 
darf, ab 6/7/19. ☎ 0163/174 38 23

1-2 ZKBB bis max.50m²,Miete 345 € 
inkl. Nebenkosten in PB, Elsen oder 
SN gesucht ☎ 0151/53143395

Suche zu sofort in Bielefeld
1-2 ZKB. ☎ 01 51/16 90 75 47

Jung gebl. Rentnerin sucht Whg., 
Paterre mit Terasse + etwas grün, 
40-50 m², in PB od. näh. Umg., ab 
1.5. od. später ✉ D 7522-143231 A

Alleinst. Frau im Rentenalter sucht 
f. einige Monate zum baldmögl. 
Zeitpunkt ein möbl. Zi. m. Bad u. 
Kochgelegenh. in PB o. Ortsteilen 
von PB. Ihr frdl. Angebot erwarte 
ich gern unter ✉ A 756-143124 Z

Qualität bauen und maximal
SPAREN

Mit unserem Selbstbau- Konzept können
Sie selber Hand anlegen und so

Baukosten einsparen.
Wir zeigen Ihnen wie es geht.

Bauherrentage am Samstag
13. April 2019 in Bünde

Info und Anmeldung:
www.ytong-bausatz.de/

bauherrentage.php

www.wb-immo.net: 

Hövelhof: Bielefelder Str. /
Ecke Daltrupsweg

Infos vor Ort am Sonntag, 
den 17.02.19 /14.oo -15.oo Uhr

Neubau von 75
Pflegeappartements

Für Käufer / Anleger sind langfristige
Mietverträge (25 Jahre + Option) mit

dem Betreiber geschlossen. 
Um die Bewirtschaftung und

Instandhaltung kümmern sich der
Betreiber und ein Verwalter. Für

Selbstnutzer besteht ein vorrangiges
Belegungsrecht des Bewohnerzimmers.

Kaufpreis: z.B.: 151.800 EUR

www.Immopartner-PB.de
Paderborn Tel.: 05251 20 778 10

 

Baugrundstücke und Bestands-
gebäude in Paderborn gesucht. 
U. Bickmeier ☎ 0176/19827015

Eigentumswohnungen für
Selbstnutzer u. Investoren in
Leopoldshöhe in Top-Lage

Neubau eines MFH mit 8
Komfort-ETWen in ruhiger Wohnlage mit

Fahrstuhl, Kellerräumen, im Kfw55
Standard. Kfz-Stellplatz möglich.

Fertigstellung bis März 2020.
Wohnungen mit 57, 86 und 89 m² Wfl.

stehen noch zur Verfügung.
Kaufpreis ab 2.800 Euro pro m²

Büro Wißbrock -Immobilien-
Lage Tel.: 05232 - 92 00 09+632 33
w w w . b ü r o - w i s s b r o c k . d e

www.wb-immo.net: E-213

Wohnung für Selbstnutzer
und Investoren in Lage

Wohnung in barrierefreier
Komfort-Ausstattung, 2 ZKBB, Wfl. ca.

65 m², Bj. 2014, im 1. OG eines MFH mit
10 Wohnungen. Mit Fahrstuhl,

Kellerräumen und
Gemeinschaftsräumen, Gasheizung

EBed. 67,9 kWh(m²a) z. Zt. vermietet.

Kaufpreis 149.600 EUR zzgl. 3,57
% Courtage incl. MwSt.

Büro Wißbrock -Immobilien-

Lage Tel.: 05232 - 92 00 09+632 33
w w w . b ü r o - w i s s b r o c k . d e

www.wb-immo.net: 

Liquider junger Mann sucht ab 
sofort Ein bis Zweifamilienhaus in 
SHS und Umgebung. ☎ 01 60/
94 87 91 59

Kapitalanleger sucht: Eigentums-
wohnung der MFH von priv., leer 
oder verm., auch unrenov. oder 
san.-bedarf, rasche Kaufabwick-
lung! ☎ 0 51 92/97 91 75

Zeitungsvertriebs- und 
Servicegesellschaft mbH 

Paderborn
Senefelderstraße 13 

33100 Paderborn

Wir suchen ab sofort

Zusteller (m/w)
als Festanstellung oder 

flexible Aushilfen/Springer
für die Zustellung 

der Anzeigenblätter 
OWL am Donnerstag 
und OWL am Sonntag 

in 
Paderborn-Stadt 
und in weiteren 
Ortsteilen von 

Paderborn
Mindestalter: 16 Jahre
Ihre Bewerbung richten 

Sie bitte an: 
Frau Myriam Vahle
Telefon: 05 21 / 585-564

E-Mail: 
zusteller@westfalen-blatt.de

Wir suchen zum nächstmöglichen 
Termin für den Kreis Büren bis 
Bad Wünnenberg eine/n
Dozent/in für Erste Hilfe
Sie haben:
• das 18. Lebensjahr vollendet
• einen Führerschein der Klasse B
• sicheres, sympathisches Auf-

treten
Wir bieten:
• eine umfassende thematische 
und rhetorische Qualifizie-
rung vor Ihrem ersten Einsa!

• eine interessante, abwechs-
lungsreiche Nebentätigkeit

• eine Anstellung als geringfügige 
Beschäftigung

• flexible Terminplanung in der
Woche und am Wochenende

Interesse geweckt? Werden Sie 
Malteser!
Infos bei Marina Stork unter 
0170/1672295 oder 
marina.stork@malteser.org
Malteser Hilfsdienst e. V.
Neubrückenstr. 7, 33142 Büren 
www.malteser-bueren.de

Wir suchen Zusteller  
in Paderborn!

Für die wöchentliche  
Zustellung unserer 

OWL am Donnerstag 
und OWL am Sonntag –

in Ihrer Wohngegend.

Wir freuen uns auf Sie!

0521 / 585 564
zusteller@westfalen-blatt.de

Zuverlässige, erfahrene, deutsch-
sprachige Reinigungskräfte m/w 
auf geringfügiger Basis für Sa. und 
So. für ein spannendes Objekt in 
Büren an der Flughafenstraße.
Telefonische Bewerbungen
unter: 0231-39577-200 Mo.-Fr. 
zwischen 09:00 - 16:00 Uhr

Studenten/-innen für leichte Hel-
fertätigkeiten ges. merkur Zeitar-
beit, Kurfürstenstr.16a, 32052 HF
☎ 0 52 21 / 12 88 - 0
www.merkur-zeitarbeit.de

Gärtner/-in per sofort in Festanstellung 
gesucht für Gartenpflege, Pflanzarbeiten, 

Kulturmaßnahmen.
Baumschule Nordhof, Enger

☎ 05224/4414 o. ☎0170/6208563

Gärtner/-in per sofort in Festan-
stellung gesucht. Gartenpflege, 
Pflanzarbeiten, Kulturmaßnahmen.
Baumschule Nordhof, Enger
☎ 05224/4414 o. ☎0170/6208563

Maler (m/w)
☎ 05 21/38 05 30

Paderborn (Detmolder Str. 66 & 
Bielefelder Straße 62) suchen

Servicekräfte
(m/w/d) Vollzeit & Teilzeit
(gerne auch Quereinsteiger)

Bitte bewerben Sie sich online unter 
www.spielstation.de oder telefonisch

bei Frau König 02541/9406473.

Zur Ergänzung unseres
Teams suchen wir zum

nächstmöglichen Termin
eine engagierte (m/w/d)

kaufm. Angestellte
- auch Quereinsteiger möglich -

in Voll- oder Teilzeit
(mind. 30 h/Woche).

Schriftliche Bewerbung
bitte an

Hartmut Wiesemann
Altstädter Apotheke

Alter Markt 9
32052 Herford
☎ 05221/15788

Du bist interessierter 
Quereinsteiger oder bereits 
erfahrener Vertriebsprofi?

Ab sofort suchen wir Dich als 

Kundenberater 
für den Vertrieb 

im Angestelltenverhältnis (gn*).

Bewerbung mit Anschreiben 
und Lebenslauf unter: 

bewerbung-vertrieb@lichtblick.de
Wir freuen uns auf dich!

STARK. STÄRKER. DU.
Wir können Dir zwar keine Reich- 
tümer versprechen, aber das was 
wir versprechen, halten wir!
Es wartet auf Dich ein Klasse Job 
als Außendienstmitarbeiter, der 
Dir alles gibt was Du brauchst! 
Alles ist möglich!

Informationen & 
Vorstellungsgespräche 

ab Montag unter
05731-760144 

Herr Stille freut sich auf Ihren Anruf!

Bediener-Schulung 
für Hubarbeitsbühnen

Wir haben 
noch Plätze frei! 

25. und 26. Februar

DEKRA Akademie 
t 0521/986150 

"Zähne in Balance" sucht 

Zahnarzt/-ärztin
für ca.15-20 Std/Woche
für langfristige Zukunft.

Diskretion selbstverständlich.

Bewerbungen bitte an:
Zahnarzt Heinrich Reinstädler

Mail: Praxis@Zahnarzt-Elsen.de

Moderne Zahnarztpraxis sucht 
Zahnmedizinische Fachangestellte 
(auch ZMP/ZMF) zur Verstärkung

des Teams. Praxis Dr. Heilos,
Paderborner Str. 70, 33187 Borchen.
Bewerbungen gerne auch per Mail: 
dr.heilos@schoenes-laecheln.com 

Wir suchen eine zuverlässige
Reinigungskraft

für unseren Betrieb in Delbrück
auf geringfügiger Basis.

Bewerbungen ab Mo. bei
Helga Vöge: ☎ 05250-998510

Wir expandieren weiter! 
Wachsen Sie mit uns!
Wir suchen mehrere Fahrer 

(m/w) aus dem Gebiet Gütersloh 
für die Personenbeförderung 
in Kleinbussen (max. 9-Sitzer) 

auf Mini-Job-Basis, gerne auch 
Hausfrauen/-männer und 

Rentner/-innen.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf:

Engler Transfer GmbH 
ZN Filiale Wuppertal 

Tel. 0202 / 747 949 77

Wir suchen 
Facharbeiter 

im Asphaltbau
m/w/d

Mathias Schlotmann GmbH
Tief-, Kanal-, Straßenbau

Hövelhof 
Tel. 0 52 57 / 93 55-0 
www.schlotmann.com

Objektleiter/-in gesucht!
Für den Bereich Bielefeld und 

Umgebung suchen wir Verstär-
kung (w/m/d). Weitere Informa-

tionen finden Sie unter: 
www.hdkottmeyer.de.

W. Kasparek & HD Kottmeyer
Gebäudedienste GmbH & Co. 

KG, Bornholmstraße 26,
33729 Bielefeld Brake,

bewerbung@hdkottmeyer.de.

Verpackungshelfer gesucht 
(m/w/d) auf 450-€ Basis, Teilzeit 
und Vollzeit. Wir suchen Sie für 
einfache Verpackungstätigkeiten 
im Lebensmittelbereich. Bei über-
tariflicher Bezahlung und geregel-
ten Arbeitszeiten würden wir uns 
freuen, Sie in unserem Team be-
grüßen zu dürfen. Bitte schicken 
Sie Ihre Bewerbung an
u.sander@adu-urban.de oder infor-
mieren Sie sich unter der Rufnum-
mer 05251-160990, A.D.U. Urban 
Personal Service GmbH

BVWL NRW e.V. bietet Ihnen ab 
März 2019 in Bielefeld
folgende Umschulungen an:
✔ Fachkraft für Lagerlogistik
✔ Kaufmann/-frau für Spediti-

onund Logistikdienstleistung
✔ Industriekaufmann/-frau
Förderung möglich.www.bvwl.de
BVWLNRW e.V. ☎ 0521/560646-0

Wir suchen freundl., flex. Ver-
käufer m/w in Vollzeit, Teilzeit - v. 
April bis Juni - für unsere Hofläden 
Bad Salzuflen und Herford.
Gerne Rentner, Hausfrauen, Schü-
ler u. Studenten. Sollten wir Ihr In-
teresse geweckt haben, senden 
Sie uns bitte Ihre Bewerbung. 
M.Doernbrack@von-laer.com
☎ 0179/1 60 74 79 oder Mo. + Do. 
8.30 - 15 Uhr ☎ 05221/2 58 55

INTENSIVAUSBILDUNG in 1-3 Wo. 
unter ärztl. Leitung: Kosmetiker/in, 
Naturkosmetiker/in, Fußpfleger/in, 
Visagist/in uvm. ☎ 0 57 51/9 21 50 
info@cosmeda-akademie.de

Maler gesucht. Bewerbungen bitte 
an Malerbetrieb Thiele, 33178 Bor-
chen ☎ 0 52 51/38 87 87

Metallbauer (m/w)
☎ 05 21/38 05 30

Industriemechaniker (m/w)
☎ 05 21/38 05 30

Elektrofachkräfte Ind. & Hand-
werk (m/w) ☎ 05 21/38 05 30

Staplerfahrer (m/w)
☎ 05 21/38 05 30

Zerspanungsmech. (m/w)
☎ 05 21/38 05 30

CNC Fräser (m/w)
☎ 05 21/38 05 30

Schweißer (m/w)
☎ 05 21/38 05 30

Fachlagerist (m/w)
☎ 05 21/38 05 30

Helfer mit PKW (m/w)
☎ 05 21/38 05 30

Pkw−Ankauf

BMW

Fiat

Ford

Mercedes

Mini

Opel

Renault

Suzuki

Toyota

Volkswagen

Reifen / Felgen

Reisemobile

Wohnwagen

Fahrräder

Motorräder−Verkauf

Mietgesuche

Mehrfamilienhäuser

1 − 1 1/2−Zi.−Whg.

2 − 2 1/2−Zi.−Whg.

Möbl. Zimmer/Wohnungen

Immobilien allgemein

Grundstücksgesuche

Eigentumswohnungen

Einfamilienhäuser

Eigentumswohnungen

Stellenangebote
EINE ANZEIGE – 

DREIFACHE CHANCE!
Sa: WB Gesamtausgabe

So: OWL am Sonntag 
ab Mo: im Internet:

www.wb-auto.net

Dank des Immobilienteils 
unserer Lokalzeitung.

Zuhause!

Neu-Neu-
anfanganfang

Dank des 
Immobilienteils 

unserer Lokalzeitung.

_____________________________Kleinanzeigen_____________________________
Nummer 7, Sonntag, 17. Februar 2019



______________________________ Buchtipps ______________________________
Nummer 7, Sonntag, 17. Februar 2019

Von den Tü-
cken des Alltags
weiß die Hambur-
ger Autorin Dora
Heldt eine ganze
Menge zu berich-
ten: In ihrer neuen
Kolumnensamm-
lung geht es um
pummelige Hum-
meln, telefonie-
rende Männer und
um andere nicht
ganz so weltbewegende Fra-
gen. »Da fällt mir noch was
ein...« heißt der treffende Ti-
tel. Mit Witz und Charme
kommentiert Dora Heldt auf
unverwechselbare Weise den
kulinarischen Stellenwert
von Käsebroten oder das
überraschende Verschwin-

den von Sehhilfen.
Doch das ist nur
der Anfang: Denn
auch die guten
Neujahrsvorsätze,
das Singledasein
im Speziellen und
im Allgemeinen,
die Bedeutung der
Farbe Puderrosé
und andere wich-
tige Dinge müssen
besprochen wer-

den.
Vielschreiberin Dora Heldt,

bekannt für ihre zahlreichen
Sylt-Romane, ist mittlerweile
auch als Krimiautorin erfolg-
reich. 

Dora Heldt, »Da fällt mir
noch was ein...«, 224 Seiten,
9,95 Euro, dtv. was

Pummelige HummelnDer Geruch
des Todes

Eine Hommage ans Sel-
bermachen ist der Bild-
band »Wohnen im Früh-
lingslook«. Claudia Ma-
reth stellt mit wunder-
schönen Fotos und ge-
nauen Anleitungen ihre
Projekte vor. Die Palette
reicht von kleinen, einfa-
chen Ideen bis hin zu et-
was anspruchsvolleren
Wohnaccessoires, für die
man schon mal eine
Stichsäge zur Hand neh-
men muss (144 Seiten,
19,95 Euro, Verlag Busse
Collection, erhältlich in
allen WESTFALEN-
BLATT-Geschäftsstellen).

OWL AM SONNTAG
verlost drei Bücher.
Schreiben Sie eine Post-
karte an OWL AM
SONNTAG, Kennwort:
Frühling, Sudbrackstra-
ße 14-18, 33611 Biele-
feld. Einsendeschluss:
22. Februar.

Am 3. Februar haben
Heike Beeke, Hans-Joa-
chim Höltgen und Stefa-
nie Kaschlaw gewonnen.

Verlosung

Zimperlich sind sie
nicht, die forensischen
Anthropologen. Sie küm-
mern sich um die Über-
reste von Leichen, vor-
zugsweise Knochen,
wenn eine unnatürliche
Todesursache vermutet
wird. Dr. David Hunter ist
so ein Knochenexperte.
Mittlerweile ermittelt er
in seinem sechsten Fall.

David Hunters geistiger Va-
ter ist der englische Bestsel-
lerautor Simon Beckett. Mit
»Die ewigen Toten« hat er
wieder einen überaus span-
nenden Gänsehaut-Thriller
geschrieben. Der englische
Originaltitel »The Scent of
Death« (übersetzt: Der Ge-
ruch des Todes) sagt alles. Es
wird nicht gespart an maka-
bren forensischen Details.
Dass das neue Buch aber
auch für nicht ganz so hartge-
sottene Krimileser gut lesbar
ist, schafft der Autor mit viel
Fingerspitzengefühl. Er er-
zählt die atemberaubende
Geschichte langsam und ru-
hig. Außerdem ist seine
Hauptperson immer mitfüh-
lend und sehr sympathisch.
Dr. Hunter geht sorgsam mit

seinen Leichen und mit den
Knochen um. Er will vor al-
lem Gerechtigkeit für die Op-
fer, die auf seinem Seziertisch
landen. 

Schauplatz des neuen Bu-
ches ist diesmal ein verlasse-
nes Krankenhaus im Norden
Londons. Nur noch Fleder-
mäuse verirren sich nach
St. Jude. Die Klinik wurde be-
reits vor Jahren stillgelegt
und soll in Kürze abgerissen
werden. Doch dann wird auf
dem staubigen Dachboden

eine Leiche gefunden, einge-
wickelt in eine Plastikhülle.
Die Tote, das sieht David
Hunter sofort, liegt schon seit
langer Zeit hier. Durch das
trockene und stickige Klima
ist der Körper teilweise mu-
mifiziert.

Als beim Versuch, die Lei-
che zu bergen, der Boden des
baufälligen Gebäudes ein-
bricht, entdeckt der forensi-
sche Anthropologe ein fens-
terloses Krankenzimmer, das
nicht auf den Plänen der Kli-

nik verzeichnet ist. Warum
wusste niemand von der
Existenz dieses Raumes? Und
warum wurde der Eingang
zugemauert, obwohl dort
nach wie vor Krankenbetten
stehen? Und schlimmer
noch: Warum liegen zwei Lei-
chen vollständig bekleidet
und gefesselt in den Betten?
Bald überschlagen sich die
Ereignisse, und immer neue
Fragen tauchen auf.

Erzählt wird die Geschichte
wieder aus der Sicht von Da-
vid Hunter: So kann der Kno-
chenexperte die Leser haut-
nah in die forensische Arbeit
einweihen und sie an seinen
Schlussfolgerungen teilhaben
lassen. 

Simon Beckett ist einer der
erfolgreichsten englischen
Thrillerautoren. Seine Serie
um den forensischen Anthro-
pologen wird in aller Welt ge-
lesen. Knapp zweieinhalb
Jahre nach »Totenfang« ist
jetzt der neue Band erschie-
nen. Auch »Die ewigen To-
ten« ist von Anfang an fes-
selnd. Außerdem ist die Ge-
schichte nachvollziehbar, und
die Personen sind absolut
glaubhaft. Zum Schluss gibt
es noch ein knalliges Finale.

 Doris Wassermann
d.wassermann@

westfalen-blatt.de

»Die ewigen Toten«, 480
Seiten, 22,95 Euro, Wun-
derlich.

Der englische Thrillerautor
Simon Beckett lebt in Shef-
field. Foto: Rowohlt Verlag

Einen span-
nenden, unerwar-
teten Abschluss
hat sich die ameri-
kanische Autorin
Veronika Roth für
ihre »Rat der
Neun«-Jugend-
buchreihe ausge-
dacht. »Gegen das
Schicksal« heißt
der zweite und
letzte Teil des Fan-
tasy-Abenteuers. Das Leben
der mutigen Kämpferin Cyra
und ihres Geliebten Akos ist
vom unausweichlichen
Schicksal bestimmt, das die
Orakel bei ihrer Geburt ge-
weissagt haben. Die Konflikte
spitzen sich zu, als Cyras tot-

geglaubter Vater
Lazmet den
Thron wieder für
sich beansprucht.
Lazmet beginnt
einen brutalen
Krieg, und Cyra
und Akos wollen
ihn um jeden
Preis stoppen.
Doch das Schick-
sal bestimmt das
Leben der beiden

auf vollkommen unerwartete
Weise. Die Autorin hat be-
reits die erfolgreich verfilmte
Trilogie »Die Bestimmung«
geschrieben. 

Veronica Roth, »Rat der
Neun 2«, ab 14 Jahre, 544
Seiten 20 Euro, cbt. was

Liebe und Schicksal

Der forensische Anthropologe David Hunter ermittelt wieder

Schuco Modellautos 1:87 und 
Schuco Piccolo 1:87, Sammel-
bilder Kölln Haferflocken zu ver-
kaufen ☎ 0 52 25/27 13

Hochentaster Husqvarna mit He-
ckenschere; 200,- €. ☎ 01 72/
5 36 45 24

Großer Baustromkasten für 200,- 
€ zu verkaufen.☎ 01 72/5 36 45 24

Gesundheitssessel, schwarz, Nap-
paleder, Massagepartiell v. Hals 
bis Fuß u. Rücken etc., zur Massa-
ge waagerecht geeign., da autom. 
einstellbar, zum Liegen, mit Radio 
Kassettendeck, sehr elegant, kaum 
gebr., 150,- € ☎ 0 52 51/6 10 25

Ecksofa-Ledergarnitur, braun, 
B 289, T 90, B 237 cm, Preis 650,- 
€ ☎ 0 52 51/64 05 59

Lagerverkauf Babyland Bünde
Info: www.babyland-outlet.de

Gold-Silber An- u. Verk. über 35 J. 
in Blfd., Herbert-Hinnendahl-Str.7 
zw Bhf u Willy-Brandt-Pl ☎179076

Ankauf Gold Silber Schmuck Kunst 
Fa. Marc Hagedorn, Mühlenstr. 32
PB, Di+Do 13-18 h 05251-5431513 

Kaufe hochw. Porzellan wie 
Meissen u. Porzellanfiguren. 
☎ 0 52 21/3 12 65

Wenn du weibl. aus PB, zw. 64-
69 J., NR schlank ca. 170 Gr. bist, 
Liebe, Geborgenheit suchst, bereit 
bist dich auf eine feste Beziehung 
einzulassen dann solltest du mich, 
Witwer 68 J., Nr 174 Gr. kennen 
lernen ✉ D 902-143144 A

Humorv., netter junger Mann, 
61/1.82, sucht liebe Frau aus BI
für eine harmonische, feste Bezie-
hung auf Augenhöhe. Freue mich 
auf deine Nachricht mit Angabe 
deiner Tel.-Nr. ✉ A 902-143202 Z

Foreign Lady/Ausländerin, gerne 
mit Kind, von nettem Mann (59), 
Beamter, mit Haus, für Freund-
schaft u.ev. mehr gesucht. Zuschr. 
mit Bild bitte an: mbkw@gmx.de

Aufgeschlossener, sportlicher, 
unkomplizierter, vielseitig interes-
sierter Mann, 73/180, ev, NR, 
sucht nette, sportliche, humorvolle, 
liebenswerte Sie zw. 60 + 70, mit 
gleichen Interessen. Raum 
Paderborn/Höxter. Freue mich auf 
jede ernsthafte Zuschrift. ✉ A 902-
143246 Z

Sie, lebensfroh, naturverbunden, 
73/1,74 m, schlank, sucht liebevol-
len Partner für noch schöne ge-
meinsame Jahre zu zweit. Raum 
BI/PB. ✉ A 903-143247 A

Bin eine junggebl. fröhliche, 
schlanke Sie: 68 J./165 cm. Suche 
einen Partner für eine harmonische 
Zukunft. ✉ A 903-143119 Z

Ich (80 J.) suche auf diesem Weg ei-
nen netten Mann, mit dem ich das 
Leben noch genießen kann ✉ D 
903-143229 A

Sie, 51, NR, su. Ihn +/-50 m. Niv., 
gerne sportl. u. handw. Geschick. 
B. m. B. ✉ A 903-143145 Z

Des Alleinseins müde?

Gern erwarte ich Ihren Anruf:
05 21 / 39 27 15

Seriös, kompetent und persönlich
für Sie erreichbar seit 1982

PV Princess Brigitte Prüßner
Niewaldstraße 36 · 33729 Bielefeld

Rufen Sie mich an, ich kann Ihnen helfen,
denn in meiner persönlich ausges. Vermittl.
sind Partnersuchende von 18 bis 80 J., die
nur auf Ihren Anruf warten. Ein sofort. Ken-
nenl. seriöser Partner sichere ich Ihnen zu.

auch Sa. + So.

Ich, Magda, bin 72 J, seit mein 
Mann verstorben ist, bin ich ganz 
allein, ich habe eine schöne frauli-
che Figur. Bin fit, aktiv, nicht orts-
gebunden. Ich wünsche mir üb. pv 
wieder e. guten, netten Mann, Alter 
egal, für einen schönen gemeinsa-
men Lebensabend. Würde Sie 
gern mal besuchen, damit wir alles 
in Ruhe besprechen können.
Tel. 0157 – 75069425 

Sofie, 72 J., liebe alles Schöne, wie 
kochen, Natur u. Auto fahren. 
Wenn man so viele Jahrzehnte ver-
heiratet war, ist es nicht einfach als 
Witwe auf einmal alleine dazuste-
hen. Die einsamen Tage u. Abende 
sollen bald Vergangenheit sein. 
Wollen wir es zusammen versu-
chen? Kostenloser Anruf, Pd-Se-
niorenglück Tel. 0800-7774050

24 h Betreuung osteuropäischer 
Pflegekräfte, Beratung ohne Extra-
kosten ☎ 05 21/3 83 47 30

24h Pflege/Betreuung zu Hause
Beratung unter: 0 52 41/2 22 54 94 
www.altdaheim.de 

auch für Ihr Haus!

Falkenstr. 31 · 33758 Schloß Holte-Stukenbrock
Tel. 0 52 07 / 9 24 67 91

WWW.DUOKLINKER.DE

tDDAASS
KKLLIINNKKEERR--
DÄMMSYSTEM

Einblasdämmung Rockwool/
Knauf ☎ 05733/10455
www.Tischlerei-Neumann.de

Haushaltsauflösung/ Entrümp./ 
Umz. günstig ☎ 05 21/96 02 08 03
www.haushaltsauflösung-owl.de

Gefriertruhen od. Gefrierschränke. 
Wir holen kostenlos ab.
☎ 01 51/ 11 66 67 28

Suche Privatperson zur Garten-
pflege 5-6 Std. monatlich, in Pa-
derborn. ☎ 01 51/25 16 76 98

Ha.haltsauflös,Entrü.05232-4386 

Bodenbeläge, jeder Art, verkleben 
günstig: ☎ 01 71 / 7 87 50 23

Bäume Bartling,fällen,rod.schneid
jede Höhe, jeder Ort ☎ 05232 / 4386

ARAL Ludwig
•  Bahnhofstraße 58, Paderborn

Aral-Tankstelle Sascha Bernoth
• Borchener Straße 42, Paderborn

Aral-Tankstelle, S. Studt
• Detmolder Straße 75, Paderborn

Backstube Austerschmidt
• Kaukenberg 15, Paderborn

Backfuchs
•  Dr. Rörig-Damm 41, Paderborn

BFT Tankstelle, M. Richter
•  Meßdornstraße 2, Elsen

BP, Hansen
•  Marienloher Straße 87, 

Schloß Neuhaus

Bäckerei Austerschmied
• Am Vorderfl öß 32, Bad Lippspringe

Bäckerei Lange
•  Bayernweg 1-3, Paderborn

Bäckerei Mertens
• Lange Straße 33, Bad Lippspringe

Bäckerei Schmiedel
• Detmolder Straße 8, Schlangen

Fleischerei Kloke
•  Detmolder Straße 132, 

Bad Lippspringe

Friseur Plöger
•  Dr. Rörig-Damm 23, Paderborn

Friseur Scholz
•  Driburger Straße 44, Paderborn

Heidegrill (Hr. Jusso)
•  Dr. Rörig-Damm 72, Paderborn

Kaupirat (H. Rummert)
•  Neuhäuser Straße 27, Paderborn

MARKANT Tankstelle, Hoff mann
•  Bahnhofstraße 76, Paderborn

MARKANT Tankstelle Stangl, G.
•  Detmolder Straße 230, 

Bad Lippspringe

Pizzeria Me Gusto
•  Dr. Rörig-Damm 60, Paderborn

Raiff eisen Tankstelle
• An der B 64, Altenbeken

Q1-Tankstelle, Heppel GmbH
• Neuhäuser Straße 102, Paderborn

Schell Tankstelle, Irmscher Rolf
•  Bahnhofstraße 92, Paderborn
• Bielefelder Straße 215, Sennelager

Shell, Brüggemeier
•  Detmolder Straße 73, Bad Lippspringe

Shell-Tankstelle, Irmscher
•  Warburger Straße 105, Paderborn

Shell, Varnholt
•  Münsterstraße 5-7, Schloß Neuhaus

Style X
•  Dr. Rörig-Damm 43, Paderborn

Subway
•  Detmolder Straße 55a, Paderborn

Tankstelle Sauerwald
• Adenauer Straße 1a, Altenbeken

TOTAL Tankstelle, Groß
•  von-Ketteier-Straße 13-15, Elsen

Wester´s Backstube
• Detmolder Straße 67, Bad Lippspringe

Westfalen-Tankstelle Dirker, Michael
•  Detmolder Straße 112, Paderborn

– Points
Keine OWL am Sonntag erhalten?
Hier liegt für Sie unsere Sonntagzeitung aus!

Suche Gartenhilfe in Versmold
2 x monatlich ohne Rasenmähen.
☎ 0 54 23/84 76

Zuverlässige Putzhilfe für 3-4 
Std./Wo. in Salzk. Scharmede ge-
sucht. ☎ 01 72/5 20 70 21

Praktikant (EQ)/ Umschüler/
o.ä. zum Büro-/Personaldienst-
leistungskfm. (alle w/m/d) Über-
nahme in ein Ausbildungsverhält-
nis mögl., f. unsere Büros in Biele-
feld und Herford PROCURE 
GmbH, Bahnhofstraße 16, 33602 
Bielefeld, ☎ 05 21/92 85 30, 
m.fels@procure.de

Suche Reinigungskraft in Biele-
feld-Hillegossen, 2-3 Std./Wo. frei-
tags und als Betreuungsperson für 
meine Frau in meiner Abwesenheit 
2-8 Std./Woche. ☎ 0172/8925831

Putzhilfe ab dem 01.05.2019 für
5-10 Stunden pro Woche in
Nieheim-Entrup gesucht! ☎ 01 72/
5 18 77 91

Erfahrene, zuverlässige, deutsch-
sprachige Putzhilfe, alle 2 Wochen 
montags für 3 Stunden, in 33142 
Brenken ges. ☎ 0160/96 25 02 42

Möbel / Hausrat

Alles fürs Kind

Kaufgesuche allgem.

Möbel / Hausrat

Er sucht sie

Sie sucht ihn

Bekanntschaften

Pflegedienste/Betreug.

Verschiedenes

Handwerksempfehlung

Haus und Garten

Verkäufe allgemein

Ausbildungsplätze

Hauspersonal



Änderung/Zwischenverkauf vorbehalten. Buchungsgrundlage ist die Ausschreibung im ausführlichen Sonderprospekt erhältlich in unseren Reisebüros. Vermittler: Westfalen-Urlaubsreisen GmbH, Oberntorwall 24, 33602 Bielefeld

Vive la France – Es lebe Frankreich !

Foto: Adobe Stock, von Freesurf, azure coast of Nice, french riviera Foto: Adobe Stock, von SergiyN, Honfleur harbour Foto: Adobe Stock, von Ariane Citron, Côte d’Émeraude, Cancale, Bretagne

Mont-Saint-Michel

Flug mit Lufthansa ab/biss

Wählen Sie zwischen zwei Reisevarianten:
Variante 1:
Frankreich – der grüne Norden!

NORMANDIE
14. bis 21. Mai 2019
Rennes – Trouville – Deauville – Bayeux – Arromanches –
Mont Saint Michel – Etretat – Honfleur – Le Havre – Rouen

Die saftig-grüne Basse-Normandie begrüßt Sie im Frühjahr zu einer wunder-
schönen Standortrundreise. Bezaubernde Ortschaften inmitten einer abwechs-
lungsreichen Landschaft und ein breites kulturelles sowie gastronomisches
Angebot sorgen hier für eine unvergessliche Zeit. Im Mittelpunkt der Reise
stehen faszinierende Städte, berühmte Seebäder sowie die großen Impressio-
nisten vergangener Tage. Und selbstverständlich die„3 Cs“ - Camembert, Cidre
und Calvados!

Faits saillants (Höhepunkte) dieser Reise:
• Standorthotel in zentraler Lage, nur 200 m vom Strand entfernt
• Französische Delikatessen: Urlaub im Schlaraffenland
• Umfangreiches Ausflugsprogramm im Preis enthalten
• UNESCO-Weltkulturerbe Mont-Saint-Michel
• 7 Übernachtungen im 4-Sterne Hotel Mercure Trouville sur Mer
• 7x Frühstück im Hotel
• Dine-Around-Option: Lassen Sie sich überraschen!
• Ausflüge inkl. Eintrittsgelder laut Sonderprospekt
• Deutsch sprechende örtliche Reiseleitung

Reisepreis pro Person:

Im Doppelzimmer ab € 1.595,- / Einzelzimmerzuschlag € 339,-

Variante 2:
Das Beste aus Frankreichs Schatz- & Speisekammern!

NORMANDIE & BRETAGNE
14. bis 21. Mai 2019
Rennes – Quimper – Poin e du Raz – Poi te du Van – Cap Sizun –
Douarnenez – Locmariaquer – Carncac - St. Malo – Mont-Saint-Michel –
Dinan – Cancale – Bayeux – Arromanches – Deauville/Trouville –
Le Havre – Honfleur – Etretat

Diese wunderschöne Erlebnisreise in den Nordwesten Frankreichs kombiniert
die Höhepunkte der Normandie mit denen der Bretagne zu einer einzigartigen
Erlebnisreise. Die grüne Normandie, Heimat von Camembert und Calvados und
die raue Bretagne, wildromantische Natur und keltische Spuren erwarten Sie
ebenso wie die kulinarische Vielfalt Frankreichs und wunderschöne Städte. Die
ungleichen Nachbarregionen vereint eins: die Liebe zur Natur, das Meer und die
Kulinarik. Der französische Norden wird Sie bezaubern!

Faits saillants (Höhepunkte) dieser Reise:
• Das Beste der Bretagne und der Normandie
• Französische Spezialitäten inklusive
• 4-Sterne-Hotels inkl. Halbpension
• UNESCO-Weltkulturerbe Mont-Saint-Michel
• Austern- und Weindegustation in Canale
• Geheimnisvolle Menhire und Dolmen
• Rundreise inkl. Eintrittsgelder lt. Sonderprospekt
• Alle Ausflüge im Reisepreis enthalten
• Deutsch sprechende örtliche Reiseleitung

Reisepreis pro Person:

Im Doppelzimmer ab € 1.645,- / Einzelzimmerzuschlag € 350,-

Ferienzauber zwischen Monaco und St. Tropez

CÔTE D‘ AZUR
17. bis 23. September 2019
Cannes – Monaco – Nizza – Antibes – Verdon-Schlucht – Goldküste

Die französische Mittelmeerküste mit der Côte d’Azur zählt zu den beliebtesten
Urlaubszielen Europas. Allein der Klang der Namen wie Cannes oder Nizza wecken
das Fernweh: blauer Himmel, Palmen, strahlende Sonne, prachtvolle Promenaden
und traumhafte Badestrände, scheinbar ohne Ende entlang der Küste. Nizza und
Monaco fesseln mit ihrem Charme und Flair ihre Gäste heute noch genauso wie zu
Zeiten, in denen der Adel die Wintermonate an der Côte d’Azur verbrachte. Aber
auch heute bieten sich hier reizvolle und unvergessliche Eindrücke.

Eingeschlossene Leistungen:
• Flug von Paderborn nach Nizza & zurück (Umsteigeverbindung)
• 6 Übernachtungen mit Frühstück im Hotel Eden & Spa in Cannes

(oder gleichwertig)
• 6x 3-Gang-Abendessen
• Rundfahrten & Ausflüge lt. Sonderprospekt
• Alle Fahrten mit deutschem 5-Sterne-Komfortreisebus
• Besichtigung Villa Rotschild in Cap Ferrat
• Fahrt mit dem Bummelzug auf den Schlossberg von Nizza
• Besichtigung Meeresmuseum und Fort Royal
• Bootsfahrt von Sainte Maxime nach St. Tropez
• Bootsfahrt von St. Tropez nach Port Grimaud
• Besichtigung Weinkeller & Verkostung Côtes de Provence Weine
• 1 Reiseführer pro gebuchtem Zimmer
• Deutsch sprechende Reiseleitung ab/bis Nizza

Reisepreis pro Person:

im Doppelzimmer € 1.599,- / Einzelzimmerzuschlag € 279,-
Veranstalter: Tourbadour – Reisen mit Niveau, Robert Ertel, Im Samtfelde 47, 33098 Paderborn

Sonderflug ab/biis (gilt für Variante 1 und Variante 2)

Veranstalter: GLOBALIS Erlebnisreisen GmbH, Uferstr. 24, 61137 Schöneck
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GITTERRÄTSEL  Setzen Sie die aufgeführten Wörter so ein, dass sich ein Kreuzworträtsel ergibt. 

Auflösungen der letzten Rätsel

SUDOKU  
Das Diagramm ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. 
Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile und jeder Spalte 
sowie in jedem 3×3-Feld nur ein Mal vorkommen.

SUDOKU

GITTERRÄTSEL

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL  Wenn Sie die Zahlen durch Buchstaben ersetzen, erhalten Sie ein vollständiges Kreuzworträtsel. 

4 Buchstaben:	 egal – Grad – Haar – kurz – Luke – Skat – Tuch

5 Buchstaben:	 gehen – SOlar

6 Buchstaben:	 Azteke – Rahmen – streng – Stunde

7 Buchstaben:	 Abstieg – basteln – Essecke – Troedel

8 Buchstaben:	 Eintritt – Hofstaat – Tanzsaal – Turnhemd – 
Ungelenk – Zeppelin

9 Buchstaben:	 Badeanzug – Eberesche – Ratespiel – Sinnierer

10 Buchstaben:	 Gartenzaun – Robustheit – Schultuete – 
Sterntaler

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26

✻ ✻ ✻

1=C, 2=L, 3=I, 4=H, 5=S, 6=D, 7=E, 
8=P, 9=V, 10=M, 11=W, 12=T, 13=B, 
14=A, 15=R, 16=U, 17=F, 18=O, 
19=G, 20=K, 21=N
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  2     9       4   6       
3           8 6             
      5 4     9               
    4   3             5     
      2       8         6     
    1               2   8   
              7     9   1     
            4   3         7
        7 2      8       6

2 8 9 1 3 4 6 7 5
3 7 1 8 6 5 4 9 2
6 5 4 7 9 2 1 3 8
8 4 3 9 2 6 7 5 1
7 2 5 4 8 1 3 6 9
9 1 6 3 5 7 2 8 4
4 6 2 5 7 8 9 1 3
1 9 8 6 4 3 5 2 7
5 3 7 2 1 9 8 4 6 mittel 007

      8             6     4
7           5       9 8     
              8   4     2     
        7     3           5
      5       7         1     
  4           1     8       
    9       7 6               
    4   2       9         7
1       8             9     

2 8 1 3 9 7 6 5 4
7 3 4 5 2 6 9 8 1
5 6 9 1 8 4 7 2 3
8 1 7 9 3 2 4 6 5
9 5 6 4 7 8 3 1 2
4 2 3 6 1 5 8 7 9
3 9 5 7 6 1 2 4 8
6 4 2 8 5 9 1 3 7
1 7 8 2 4 3 5 9 6 mittel 006
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